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Hallo, lieber Leser! 


Kiez-Reporter haben es nicht leicht. 
Wenn überall in Deutschland die 
Lichter ausgehen, geht's auf der 
sündigsten Meile der Welt erst so 
richtig los. Da wird gefeiert, daß die 
Fetzen fliegen. Da lebt und liebt 
man, wie's einem gefällt. Da läßt 
man auch schon mal die Sau raus. 
Fragen Sie doch Kiez-Original 
„Professor Johannes“ nach den hei- 
ßen Storys, die man auf der sündig- 
sten Meile der Welt erleben kann, 
wenn man nicht Abend für Abend 
vor dem Fernseher einschläft. Auf 
St. Pauli tobt das Leben — Nacht 
für Nacht! Und dabeiseinistalles...! 

Das ist unser Job. Ein Traumjob 
— auch wenn wir manchmal mor- 
gens nur schwer wieder aus den Fe- 
dern kommen. Aber gerade dann 
haben wir einiges erlebt, worüber es 
sich wirklich lohnt zu berichten. 
Blättern Sie weiter — lesen Sie die 
neuen, top-aktuellen St. Pauli-In- 
terviews und „Kiez intim“-Reports. 

Schauen Sie auch in unseren gro- 
ßen FREUNDSCHAFTS- und 
KONTAKTANZEIGENTEIL mit 
Hunderten von intimen, diskreten, 
toleranten Inseraten. Und dann ant- 
worten Sie — am besten noch heute 
— auf eine Chiffre-Anzeige. Aber 
bitte vergessen Sie nicht, Ihrem 
Schreiben an unsere Anzeigenver- 
waltung die Weiterleitungs- und 
Bearbeitungsgebühren beizufügen. 
Oder wollen Sie doch lieber selbst 
inserieren? Kein Problem: Alle 
PRIVAT- KONTAKTANZEIGEN 
werden sofort bearbeitet und veröf- 
fentlicht! 

In knapp acht Wochen sollten Sie 
mal wieder bei Ihrem Zeitschriften- 
händler längs kommen. Er hat dann 
den neuen, farbigen ST. PAULI 
REPORT Nr. 12.87/1.88 für Sie. 

Bis dahin... 

Tschüß! 

Ihre 

ST. PAULI REPORT- 

Redaktion 





Diese Umfrage gibt zu denken: 


Wohin eine konservative Erziehung 
führen kann, zeigt eine jetzt fertig- 
gestellte Untersuchung aus Irland. 

Frauen, so die Ergebnisse dieser 
Untersuchung, die viel zu „züchtig‘ 
erzogen wurden, entwickeln in spä- 
teren Jahren eine richtiggehende 
„Sex-Sucht“. Ohne nymphoma- 
nisch zu sein, „Konsumierten“ diese 
Frauen wahllos Liebschaften und 
Affären. Manche brachten es bis zu 
ihrem 40. Lebensjahr auf 100 und 
mehr Männer. Und wie jede andere 
Sucht, trieb auch diese verdrängte 
Sexualität die Frauen zu immer hö- 
heren „Dosen“. 

„In kaum einem anderen Land le- 
gen Frauen einen so großen Wert 
auf Sex wie im konservativen Ir- 
land. Weil die meisten noch mit 
zwanzig Jungfrau sind, warten sie 
nur auf den Augenblick der Heirat, 
da kaum ein irischer Mann bereit 
ist, eine ‚Frau mit Erfahrung’ zu hei- 
raten. Sind sie also endlich verhei- 





ratet, geht es bei ihnen so richtig 
los. In den Städten gibt es kaum 
eine Irin, die nicht mindestens zwei 
bis drei Liebhaber hatte“, resümiert 
Dr. Fred Harriott, der Leiter dieser 
Untersuchung. (DR.B.) = 
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Nur keine Angst vor der „Anderen”: 


Natürlich ist es für jede Frau ein 
Schock, wenn sie erfährt, daß ihr 
Mann sie betrügt. Doch zum Glück 
kann auch ein Seitensprung heil- 
sam für die Ehe sein. Die Rolle, die 
dabei die „Andere“ spielt, ist weit 
weniger wichtig, als die Frauen 
fürchten. 

Wenn ein Ehemann einer Verfüh- 
rung nicht widerstehen kann. so 
meinen Psychologen, könnte das 
durchaus auch daran liegen. daß er 
sich einsam fühlt. Alleingelassen 
mit seinen Wünschen und Sehn- 
süchten. Die Gewohnheit hat sich 
in die Ehe eingeschlichen. Eine an- 
dere Frau stärkt sein Selbstbe- 
wußtsein wieder. Hier liegt die gro- 
ße Chance aller betrogenen Ehe- 
frauen. 

Die Psychologen raten: Den Ehe- 
alltag nach Gewohnheiten zu 
durchforsten, die es vor der Ehe 
nicht gab. 

Den Ehemann wieder zu fordern. 

Das könnte ein Theaterbesuch 
sein, ein festliches Abendessen im 
Restaurant oder auch eine Wo- 
chenendreise. Jetzt ist er dafür be- 
sonders ansprechbar, weil er das 
Gefühl hat, etwas gutmachen zu 
müssen. 

Jede kluge Frau wird aber auch 
den Grund für einen Seitensprung 
des Mannes bei sich suchen und 
schnellstens für Abhilfe sorgen. 

Eine betrogene Ehefrau hat alle 
Trümpfe in der Hand, ihre Ehe wie- 
der glücklich zu machen! | 





Von WILM K WILKEN 
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Zuviel Streß, zuwenig Zärtlichkeit, AIDS-Angst: 





Umfragen belegen eindeutig: Seit 
kurzem steigt weltweit die Zahl der 
„bekennenden Lesbierinnen“. 


Diese Tatsache überrascht den 
Leiter des „Institutes für Sozial- 
analyse“ (ISA), Dr. Piet van Dohlen, 
nicht: „Die Männer geraten immer 
mehr in den Hintergrund. Dem be- 
ruflichen und privaten Streß nicht 
mehr gewachsen, leisten sie auch 
‚im Bett’ immer weniger. 

Dazu kommt jetzt noch die welt- 
weite AIDS-Angst; da AIDS nicht 
mehr nur Homosexuelle befällt, 
sondern prinzipiell auch jeden 
Mann (aber auch jede Frau) treffen 
kann, sinkt die sexuelle Attraktivität 
der Männer noch mehr. 

Und als dritten Grund können wir 
noch die mangelnde Zärtlichkeit 
der Männer und das dadurch stei- 
gende Zärtlichkeitsbedürfnis der 
Frauen anführen. Diese drei Haupt- 
gründe treiben immer mehr Frauen 
in die Arme ihrer Geschlechtsge- 
nossinnen.“ 

Allein in Deutschland stieg inner- 
halb eines Jahres der Anteil der 
echten, bekennenden Lesbierin- 
nen um 20 Prozent. (DR.B.) ” 


Betrügerischer „Fischzug”: 


„Darf ich Sie noch zu einem Giläs- 
chen Sekt in mein Büro bitten?“ 
Der Geschäftsführer eines elegan- 
ten Pelzhauses in der Hamburger 
City machte eine elegante Verbeu- 
gung vor den beiden charmanten, 
bildhübschen Damen. Immerhin 
hatten die Schönen gerade für 
15.000 Mark Pelze gekauft! 

Der Sekt wäre ihm wohl im Halse 


steckengeblieben, wenn er geahnt. 


hätte, daß die Schecks samt Euro- 
Karte gestohlen waren! 

Das Duo, das seit drei Wochen 
das nördliche Bundesgebiet unsi- 
cher machte, hatte dieSchecks und 
die Karte offensichtlich aus dem 





PKW einer Münchner Unternehme- 
rin geklaut — oder klauen lassen. 
Seit dieser Zeit reisen die Blonde 
und die Schwarze, die einen so ver- 
trauenserweckenden Eindruck ma- 
chen, durch die norddeutschen 
Metropolen Bremen, Hamburg und 
Lübeck, kaufen Felle und Pelze und 
zahlen mit Schecks zwischen drei- 
hundert und fünfzehntausend 
Mark. 

Die Polizei fahndet fieberhaft, 
hofft aber nicht mehr auf Erfolg. 
Denn die Schecks müßten miittler- 
weile zur Neige gegangerı sein. Ge- 


samtschaden bisher: 180.000 Mark! 


(W.E.) = 


Seien Sie doch mal romantisch: 


Von WILM K. WILKEN 


Auch Männer wollen hin und wie- 
der das Gefühl haben, geliebt zu 
werden — denn trotz der großen 
Unterschiede zwischen Mann und 
Frau sind sie in Herzensdingen 
gleich. Es kostet nur ein bißchen 
Nachdenken, im richtigen Augen- 
blick das Richtige zu tun und zu sa- 
gen... 

Helmut, 32, Vertreter: „Ich hab’ 
zwei linke Hände. Meine Frau 
macht alles Handwerkliche. Wenn 
ich trotzdem mal etwas zustande 
bringe und sie lobt mich, dann füh- 
le ich mich geliebt.“ 

Frank, 26, Student: „Ich lege auf 
Äußeres nicht so großen Wert. 
Aber wenn ein besonderes Ereignis 
bevorsteht, schenkt mir meine 
Freundin was Tolles und Teures 
zum Anziehen. Da weiß ich — sie 
liebt mich.“ 

Günther, 33, Malermeister: „Ich 
bin glücklich, daß ich nicht wie an- 
dere Männer im Garten mit an- 
packen muß. Es macht mir keinen 
Spaß. Meine Frau schlug vor, stun- 
denweise einen Gärtner zu neh- 
men. Das ist zwar Luxus, aber ich 
war gerührt.“ 

Werner, 42, Polizeibeamter: „Bei 
geschäftlichen Verhandlungen bin 
ich besser als meine Frau. Das 
nimmt sie aber nicht selbstver- 
ständlich hin, sondern lobt mich je- 
desmail.“ 

Jo, 27, Fernmelde-Techniker: 
„Vom modernen Mann wird heute 
erwartet, daß er sich um die Kinder 
kümmert. Ich empfand es deshalb 





als Zeichen von Liebe, daß sich 
meine Frau anbot, die im Wohnzim- 
mer herumtobenden Kinder zu be- 
schäftigen, damit ich mal in Ruhe 
Fußball sehen konnte.“ 

Manche „Liebesbeweise“ kom- 
men allerdings bei Männern über- 
haupt nicht an: Geschenke wie 
etwa ein Trainingsanzug, wenn er 
gar keinen Sport machen möchte. 
Oder Schreibtisch-Utensilien, denn 
Ordnung will er nicht aufgezwun- 
gen bekommen. 

Übrigens: auch ein Mann freut 
sich über Blumen, aber die schen- 
ken Frauen fast nie... | 


Die Tricks der unseriösen Heiratsinstitute: 





Schlechte Erfahrungen haben eini- 
ge österreichische Männer mit ei- 
ner Eheanbahnungs-Agentur ge- 
macht, die Interessenten für umge- 
rechnet 120 Mark fünf Adressen 
von philippinischen Mädchen 
überließ... 

Versprochen wurde natürlich 
sehr viel; vor allem „Liebreiz” und 
„Treue“, beides angeblich Eigen- 
schaften der philippinischen Mäd- 
chen. Dazu der verheißungsvolle 
Werbetext: „Sie sind von zierlichem 
Wuchs und selten größer als 160- 
165 Zentimeter. Sie halten zu ‚ih- 
rem’ Mann, gehen mit ihm durch 
dick und dünn und freuen sich in 
ihrer Bescheidenheit auch über 
kleine Geschenke. Ihnen bedeuten 
Liebe, Wärme und Geborgenheit 
mehr als materielle Werte.” 

Welcher Mann beißt da nicht an?! 
Versprochen wurde alles, vor allem 
aber „kein AIDS“! 

Wer die 120 Mark bezahlte, be- 
kam tatsächlich die fünf Adressen. 
Nur: Die fünf Philippinas wohnten 


alle in Manila. Selbst wenn die hoff- 

nungsvollen Wiener nach Manila 
schreiben... es kommt in solchen 
Fällen so gut wie nie eine Antwort. 
(DR.B.) * 
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Ganz in Weiß — darauf fährt 
Josie alias Johanna („Nur weni- 
ge dürfen mich Jo nennen!” 
voll ab. An Heirat denkt die 
24jährige Bankangestellte dabei 
allerdings nicht gleich. Das hat 
noch Zeit. „Denn“, so Josie, 
„man lernt heute leider zu viele 
ziemlich aufgeblasene Typen 
kennen. Aber man kann eben 
nicht alles haben. 

Kann man nicht? 

„Okay“, schränkt Josie ein, 
„ich kenne auch ein paar ‚Wölfe 
im Schafspelz’ — Machos, die 
mir auf die Softie-Tour kom- 
men und glauben, daß sie mich 
so leichter rumkriegen. Fehlan- 
zeige! Männer, die nicht durch 
und durch Romantiker sind, 
sondern irgendwann doch wie- 
der in die alten Anmach-Spiel- 
chen verfallen und in die Vollen 
gehen, können mir mal an die 
Füße fassen...!” Typisch Josie... 
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„Mein Sexualleben geht nur | 
mich etwas an!“ 








Nach Exklusiv-Interviews aufgezeichnet von 


JÜRGEN S. MANN 


Hand aufs Herz, meine Her- 
ren: Könnten Sie es gefühl- 
mäßig verkraften, wenn Sie 
die Gunst Ihrer Freundin mit 
anderen Männern teilen 
müßten? Nun, immerhin 
mehr Junggesellen werden 
sich damit abfinden müssen, 
im Liebesleben nicht mehr 
die alleinige Hauptrolle zu 
spielen. Denn viele Frauen 
glauben nicht mehr daran, 
mit einem Mann allein rest- 
los glücklich werden zu kön- 
nen... 


oher dieser Trend zur 
„Vielmännerei‘“ kommt? 
Die Zahl der Singles in un- 


serer Gesellschaft steigt stetigan — 
trotz oder gerade wegen der grassie- 
renden AIDS-Angst bzw. der „No 
Sex“-Askese. Heute schon wird jede 
dritte Ehe geschieden, um die Jahr- 
tausendwende wahrscheinlich jede. 
Immer mehr Frauen leben also al- 
lein. Und einige von ihnen nehmen 
sich halt das Recht, zu mehreren 
Männern gleichzeitig mehr oder 
minder feste Beziehungen zu unter- 
halten — ein höllisch heißes Eisen, 
zumal diese Form der Polygamie 
ganz empfindlich am Image des 
Mannes als Krone der Schöpfung 
kratzt. 

Daß ein leidenschaftlicher Lieb- 
haber nicht unbedingt ein talentier- 
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ter Handwerker sein muß und ein 
verständnisvoller Freund durchaus 
ein langweiliger Urlaubspartner sein 
kann, mag ja richtig sein. Aber: 
Kann eine Frau überhaupt ständig 
von Mann zu Mann wechseln, ohne 
emotional zu veröden? Ist ein Mann 
wirklich nicht genug für eine Frau? 
Oder kann sie echtes und dauerhaf- 
tes Glück nur in einer festen Zweier- 
beziehung erleben? 








Saskia (31) aus Hamburg: 
„Ja, ein Mann ist genug für eine 
Frau — manchmal sogar schon 
mehr als genug. Ich lebe jetzt schon 
vier Jahre lang mit meinem Freund 
Kai zusammen; wir überlegen gera- 
de, ob wir nicht heiraten sollten. 

Mehrere Männer gleichzeitig? 
Das ist nicht nur Quatsch, sondern 
gefährlicher Leichtsinn und purer 
Egoismus. Ich sage das nicht etwa 


aus moralischen Gründen, obwohl 


die ja auch nicht ganz unwesentlich 
sein sollten in einer zwischen- 
menschlichen Beziehung, sondern 
weil ich nicht glauben kann, daß 
eine Frau ihre Gefühle so einfach 
aufteilen kann. 

Gut, die Männer haben das schon 
immer gemacht. Die können ihre 
Frau lieben und trotzdem mit einer 
anderen ins Bett steigen. Aber dann 
unterscheiden sie auch ganz bewußt 
zwischen Liebe und Sex. Das finde 
ich zwar auch nicht gut, kann’s aber 
immerhin verstehen. 

Ich persönlich habe noch nie al- 
lein aus sexueller Lust mit einem 
Mann geschlafen, der mir gefühls- 


mäßig völlig egal war. Beieiner Frau 
sind immer Gefühle mit im Spiel. 
Und wenn ausnahmsweise mal 
nicht, dann bleibt es jedenfalls bei ei- 
ner Nacht, dann wird keine regelmä- 
Bige Bettgeschichte daraus. 

Ein einziges Mal in meinem Le- 
ben war ich zur gleichen Zeit in zwei 
Männer verliebt und glaubte, auf 
keinen von beiden verzichten zu 
können. Sie waren vom Typ her völ- 
lig verschieden, aber jeder hat mich 
auf seine Art fasziniert. Jan mit sei- 
nem Hang zur Romantik, seiner ein- 
fühlsamen Zärtlichkeit und seiner 
Geduld. Und Frank mit seiner un- 
glaublichen erotischen Anziehungs- 
kraft, seiner ungestümen Wildheit 
und seinem praktischen Sinn für die 
Realität. 

Als ich Jan kennenlernte, hatte 
ich gerade eine ziemlich ermüdende 
Beziehung, die aus einem Büroflirt 
entstanden war, endgültig abgebro- 
chen. Jan ist genau der Typ von 
Mann, in dessen Gegenwart eine 
Frau sich wie eine Prinzessin fühlt: 
charmant und immer aufmerksam, 
ein angenehmer Unterhalter und ein 
rücksichtsvoller Liebhaber. Eine to- 
tal enge Beziehung sind wir aller- 
dings nicht eingegangen, auch wenn 
wir in den ersten drei Monaten so 
gut wie jede Nacht miteinander ver- 
bracht haben — mal in meiner Woh- 
nung und mal in seiner. Ich wollte 
meine Unabhängigkeit nicht aufge- 
ben. | 

Ja, und dann kam Frank — wie 
ein Donnerschlag! Wir liefen uns in 
der Delikatessenabteilung eines 
Kaufhauses in die Arme, ums Haar 
wäre ich mitsamt meiner Einkauf- 
stüten auf den Po gefallen. Er hielt 
mich im letzten Moment fest. Ein 
Blick in seine Augen — und es war 
um mich geschehen. Kurz vor La- 
denschluß war das. Zwei Stunden 
später lagen wir schon zusammen im 
Bett. Ich konnte nicht anders. Ehr- 
lich, ich wollte eigentlich gar nicht so 
schnell mit Frank schlafen. Aber 
meine Lust auf ihn war stärker als 
meine Vernunft. Und — es war ein- 
fach phänomenal mit diesem Mann. 
Unbeschreiblich. 

Nach einigen Stunden fuhr er 
mich heim, weil er noch eine Verab- 
redung mit Freunden hatte. Als ich 
gerade meine Wohnungstür auf- 
schloß, klingelte das Telefon. Ich 


ließ es klingeln, endlos, ging nicht 


ran. Natürlich war es Jan. Aber ich 
konnte einfach nicht mit ihm reden 
in dieser Situation. 

Tagelang habe ich mich weder mit 
Jan noch mit Frank getroffen. Jan 
war ziemlich verwirrt wegen meiner 
plötzlichen Zurückhaltung, sogar 
ein wenig gekränkt. Frank dagegen 
schien es überhaupt nichts auszuma- 
chen, daß ich ihn nicht sehen wollte. 
Ich könnte ihn ja anrufen, wenn ich 
Lust hätte, meinte er nur. 

Dann habe ich mich aber doch 
wieder mit Jan verabredet und auch 
mit ihm geschlafen. Er war so sanft 
und zärtlich wie immer; ich aber ver- 
krampfte mich immer mehr, hatte 
ihm gegenüber ein entsetzlich 
schlechtes Gewissen. Und schließ- 
lich habe ich ihn mitten in der Nacht 
geweckt und ihm alles erzählt. 


Okay, er war geschockt. Aber 
selbst in dieser Lage zeigte er noch 
Verständnis. Wenn er mit eröffnet 
hätte, daß er mit einer anderen Frau 
geschlafen habe und das auch wei- 
terhin tun wolle, wäre ich aus dem 
Bett gesprungen und hätte ihm eine 
Szene gemacht. Er aber lag ganz ru- 
hig da und sagte, es sei meine Ent- 
scheidung, ich sei alt genug. 

Ich habe mich also wieder mit 
Frank getroffen. Und mit Jan. Al- 
lerdings wollte ich mich zuerst noch 
für einen von ihnen entscheiden. 
Aber mir wurde immer klarer, daß 
ich diese Qual der Wahl niemals 
würde durchstehen können. Es war 
einfach unmöglich. So kam ich auf 
die Idee, mit beiden zusammenzu- 
bleiben. Schließlich war ich ja auch 
in beide verliebt. Ja, auch in Frank, 
das war keineswegs nur purer Sex, 
da spielten auch sehr tiefe Gefühle 
mit. 

Um es kurz zu machen: Es ging al- 
les schief. Bald schon fühlte ich mich 
förmlich zerrieben zwischen Jan 
und Frank, ich verlor auch zuse- 
hends meine Unbefangenheit. Wenn 
ich bei Jan war, dachte ich an Frank. 
Und umgekehrt. Schließlich zerbra- 
chen beide Beziehungen fast gleich- 
zeitig. Jan verließ mich, weil er es 
nicht länger ertragen konnte, mich 
mit einem anderen Mann zu teilen. 
Und Frank? Dem machte es wohl 
keinen Spaß mehr mit mir. Er ließ 
sich immer seltener blicken, irgend- 
wann überhaupt nicht mehr. Das 
war’s dann. Ende. 

Ich habe lange gebraucht, um 
mich von dieser unglückseligen 
Dreiecksgeschichte wirklich zu er- 
holen. Und ich sage noch einmal: Ja, 
ein Mann ist genug für eine Frau!“ 

Hier noch ein paar Meinungen: 

„Wenn eine Frau mehrere Män- 
ner braucht, dann ist sie psychisch 
irgendwie defekt“, meint Anja (30) 
aus Kassel. „Wahrscheinlich geht es 
ihr in erster Linie darum, sich selbst 
zu beweisen, was sie für eine unab- 
hängige und anspruchsvolle Frau 
ist. Oder aber sie will es den Män- 
nern nachmachen. Mir jedenfalls 
reicht mein Mann.“ 

Geradezu abfällig äußert sich Re- 
nate (42) über die „Vielmännerei“ 
einiger Frauen: „Für mich sind das 
schlicht und einfach Schlampen — 
zu wirklicher Liebe unfähig. Und 
egoistisch dazu, weil es ihnen näm- 
lich nur auf ihre eigene Befriedigung 
ankommt!“ 

Der Standpunkt eines Mannes: 
„Ich würde nie eine Beziehung zu ei- 
ner Frau anknüpfen, wenn sie außer 
mir noch andere Männer hätte“, 
sagt Fotolaborant Dietmar (29) aus 
Cuxhaven. „So was hat doch mit 
Freundschaft oder sogar mit Liebe 
überhaupt nichts mehr zu tun; ich 
würde mich bloß ausgenutzt füh- 
ien.' 








Anette (38) aus München: 
„Nein, ein einziger Mann ist nicht 
genug für eine Frau, verdammt noch 
mal! Richtig wütend werde ich, 
wenn Männer immer noch felsenfest 
überzeugt sind, sie könnten eine 
Frau in allen Lebenslagen glücklich 


machen, und das womöglich ein Le- 
ben lang. Wobei sie sich selbst natür- 
lich das Recht nehmen, sich dann 
und wann mit anderen Frauen zu 
amüsieren, weil das angeblich in ih- 
rer Natur liegt. Was glauben diese 
Kerle eigentlich, wer sie sind? Mister 
Supermann persönlich? 

Um das mal ganz klar zu sagen: 
Ich habe nichts gegen die Männer, 
jedenfalls nicht gegen alle. Ich liebe 
Männer. Ich brauche sie sogar, um 
mich glücklich und ausgeglichen zu 
fühlen. Ich brauche sie auch, weil ich 
zu blöd bin, auch nur einen Nagel 
halbwegs gerade in die Wand zu 
klopfen. Und ich brauche sie letzt- 
endlich auch, damit mein Hormon- 


haushalt nicht durcheinander 
kommt. Aber einen Mann ganz al- 
lein für mich — nee, nee, den 


brauche ich nun wirklich nicht! 

Einige Leute, sogar gute Bekann- 
te, halten mich wegen dieser Mei- 
nung für sexbesessen. Mannstoll 
nannte man das früher wohl mal. 
Aber das stimmt überhaupt nicht. 
Ich kann durchaus ein paar Wochen 
oder sogar Monate sehr gut ohne 
Sex auskommen. _ 

Ich bin auch der festen Überzeu- 
gung, daß sich die meisten Frauen 
etwas vorschwindeln, wenn sie un- 
verdrosen nach dem idealen 
Traummann suchen. Den finden sie 
nämlich doch nicht. Weil es ihn ge- 
nausowenig gibt wie die ideale Frau. 
Es gibt nur Männer für gewisse 
Stunden, aber nicht für alle Lebens- 
lagen. So ist das nun einmal. 

Zu dieser Einstellung bin ich frei- 
lich auch erst in den letzten Jahren 
gekommen. Mit 25 war ich noch ein 
treues Doofchen, das sich ganz und 
gar auf einen Mann eingestellt hat — 
und selbst dabei verkümmert ist. 
Mit achtzehn den ersten Freund ge- 
habt, sieben Jahre mit der Nulpe zu- 
sammengeblieben. Er entdeckte sei- 
ne Vorliebe für Tennis, also bin ich 
brav mitgelatscht und hab’ mir das 
öde Spiel auch noch stundenlang im 
Fernsehen angesehen. Er stand auf 
Strapse, also bin ich mit Strapsen zu 
ihm ins Bett gestiegen. 

Immerhin: In den letzten zwei 
oder drei Jahren unserer Ehe hatte 
ich gelegentlich auch schon Bezie- 
hungen zu anderen Männern. Und 
ich habe gemerkt, daß verschiedene 
Beziehungen zu verschiedenen Män- 
nern viel amüsanter sein können als 
eine einzige. 

Als ich dann wirklich frei war, 
auch auf dem Papier, wollte ich die- 
se Erfahrung auch praktisch ausle- 
ben. Kein Mann sollte mehr einen 
Alleinvertretungsanspruch auf mich 
haben. 

Mit einem gewissen Kurt, einem 
Mann aus meiner Liebhaber-Kate- 
gorie, bin ich beispielsweise ganz 
bös auf den Bauch gefallen. Zuerst 
fand er meinen Anspruch auf Unab- 
hängigkeit toll. Er war geradezu be- 
geistert, wenn ich ihn zum Beispiel 
am Sonntagmorgen anrief und sag- 
te, daß ich jetzt auf der Stelle mit 
ihm schlafen wollte. 

Aber dann ging ihm meine Spon- 
tanität immer mehr an die Substanz. 
Er gewöhnte sich an mich. Und 
wollte sich nicht damit abfinden, 








TEEN Ans 


„Bei einer Frau sind immer tiefe Gefühle mit im Spiel.“ 


daß ich mich nicht in diesem Sinne 
an ihn gewöhnen wollte. 

Jetzt habe ich, wenn man so will, 
vier feste Freunde. Nur mit zweien 
gehe ich ins Bett, mit dem einen so- 
gar ziemlich selten. 

Gut, das mit Derek, einem in' 
München lebenden Engländer, ist 
im Prinzip eine reine Sex-Kiste. Er 
hat noch eine feste Freundin, mit der 
er aber auch nicht zusammenlebt. 
Derek ist ein absolut idealer Liebha- 
ber: direkt, unkompliziert, gierig, 
immer unter Volldampf, lustig ob- 
szön, phantasievoll. Die Stunden 
mit ihm genieße ich ohne Einschrän- 
kungen. In den zwei Jahren, seit wir 
uns kennen, ist mein Sexualleben je- 


. denfalls völlig ausgeglichen. 


Mit Gunther zum Beispiel. Gun- 
ther ist ein unwahrscheinlich lieber 
Freund, für den ich sehr zärtliche 
Gefühle hege. Aber ich bin, um es 


mal ganz direkt zu sagen, nicht so 
besonders scharf auf ihn. Nur — er 
ist es auf mich. Und manchmal las- 
se ich es auch geschehen. Es ist halt 
nicht so aufregend. 

Dann habe ich noch Pit; der ist 


. schwul, ein unglaublich witziger und 


intelligenter Mann, der ideale Be- 


'gleiter für die Nightlife-Piste. Und 


Philipp ist immer für mich da, wenn 
ich ihn brauche. Bei ihm kann ich 
mich ausflennen, wenn mir danach 
ist. Oder er schlägt mir den berühm- 
ten Nagel in die Wand, repariert 
mein Auto, hilft mir beim Tapezie- 
ren, besorgt mir einen neuen Steuer- 
berater und sucht eine günstige Ur- 
laubsreise für mich heraus. Aber er 
hat keinerlei sexuelle Ambitionen. 
Einmal habe ich ihn in Champa- 
gnerlaune gefragt, ob es nicht an der 
Zeit wäre, mal zusammen ins Bett zu 
gehen. Da hat er gemeint, wir sollten 








lieber Freunde bleiben. 

Ich bin mit meinen vier Männer 
jedenfalls glücklicher, als ich es mit 
einem allein je sein könnte.“ 

Eine provokante Ansicht, gewiß. 
Viele von uns (Männern) werden 
sich an die Lebens- und Liebesweise 
von Frauen wie Anette wohl nie ge- 
wöhnen können. Zu sehr würden 
dabei unsere Eitelkeit und unser 
Stolz strapaziert. Ob man die „Viel- 
männerei“ nun aber gut findet oder 
nicht: Wir sollten Frauen tolerieren, 
wenn sie mit mehreren Männern 
glücklich werden wollen. Wir brau- 
chen uns ja nicht auf sie einzulas- 
sen. 

Leser, uns Ihre Meinung zu diesem 
heißen Eisen sagen möchten: Schrei- 
ben Sie uns doch einfach! Die inter- 
essantesten Briefe (möglichst kurz!) 
werden wir veröffentlichen. Ki 
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Raum Frankfurt — Phantasievolle Frau, 
30 Jahre, romantisch, einfühlsam und 
sexy, sucht liebe Freundin, etwa 30 Jah- 
re, für gemeinsame Freizeitgestaltung. 
Es wird eine reine Frauenfreundschaft 
angestrebt, um dem Alltagstrott zu ent- 
fliehen. Ausführliche Zuschrift mit ehrli- 
cher Adresse erwünscht. Ohne finanz. 


Interessen. CHIFFRE 7648 


Raum Frankfurt — Kleine Sie, 25 Jahre, 
unerfahren, sucht bi Freundin. Keine 
Frau für eine Nacht. Träume von viel 
Zärtlichkeit. Bitte um ehrliche, aussage- 
fähige Bildzuschrift mit korr. Adresse. 
Finanzinteressenlos. CHIFFRE 7649 


Beckum und überall — Gutaussehende, 
lesbische Frau, 29 Jahre, sucht Kontakt 
zu sympathischer Frau, bis 50 Jahre, für 
offenen Briefwechsel und Fototausch, 
und für späteren persönlichen Kontakt. 
Bitte sende mir keine Bilder, bis ich mich 
bei Dir mit Kopie vom Paß gemeldet 
habe, damit Du siehst, wie ehrlich ich es 
meine. Ohne finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7513 


Cuxhaven und Umgebung — Junges 


Paar, beide 25 Jahre, sucht gleichge- 


sinntes Paar, Sie gerne bi, am liebsten 
etwa 29 bis 39 Jahre. CHIFFRE 7454 


Raum 7 und 8 — Schreibfauler Er, 27 
Jahre, sucht reizende Sie, bevorzugt mit 
knabenhafter Figur, unter 50 Jahren, für 
vielseitige Freizeitgestaltung. Finanzin- 


teressenlos. CHIFFRE 7455 


Norddeutschland — Junges Paar, Sie 24 
und Er 32 Jahre, sucht gleichgesinntes 
Paar oder einzelne Dame. Bieten Ant- 
wortgarantie bei Rückporto und ehr. 


Adresse. CHIFFRE 7456 


Raum Offenbach und Umgebung — Ni- 
veauvolle Frau, 37 Jahre, sucht eine 
feminine Freundin, ungefähr 18 bis 35 
Jahre. Bei gegenseitiger Sympathie für 
eine ehrliche Dauerfreundschaft. Dis- 
kretion erforderlich. Ohne finanz. Inter- 
essen. Bitte aussagefähige Zuschrift mit 
korrekter Adresse. Bild kannst Du nach- 
senden, wenn Du meine Privatadresse 


kennst. CHIFFRE 7650 








Gesamter Raum 8 — Michael, 23/180, 
mit sportlicher Figur, aus München, 
sucht Girl, was gerne Dessous trägt, für 
erlebnisreiche, gemeinsame Unterneh- 
mungen. Finanzinteressenlos. Auto vor- 
handen, daher auch weiter entfernt. Ge- 
boten und erwartet werden Sauberkeit, 
Diskretion und Ehrlichkeit. 

CHIFFRE 7475 


Hannover — Junges Paar, 24 und 34 
Jahre, Sie bisex, sucht liebe, sanfte 
Freundin, oder junges, gleichgesinntes 
Paar, bis 26 Jahre (nicht älter) oder evtl. 
auch einen einzelnen, jungen, jedoch 
starkgebauten Boy. Wir sind auf diesem 
Gebiet noch Anfänger, daher können 
sich auch solche bei uns melden. Bei- 
derseits ist jedoch 100 % Diskretion, 
Sauberkeit, Ehrlichkeit und Finanzinter- 
essenlosigkeit eine Voraussetzung. 
CHIFFRE 7476 


Rüsselsheim und Umgebung — Bild- 
schöner, junger Grieche, 21 Jahre, mit 
festem Arbeitsplatz, in der BRD aufge- 
wachsen, sucht eine hübsche Freundin, 
für gemeinsame Unternehmungen und 
mehr. Bitte schreibe mir ehrlich mit kor- 
rekter Adresse und Bild, denn ich meine 
es auch ehrlich. Ohne finanzielle Ab- 


sichten. CHIFFRE 7530 


Frankfurt und Umgebung — Junges 
Ehepaar, Sie 19 und Er 21 Jahre, sucht 
gleichgesinntes Paar, altersmäßig zu 
uns passend, für gemeinsamen Urlaub 
und für gemeinsame Unternehmungen. 
Wir sind sehr vielseitig, und streben bei 
gegenseitiger Sympathie eine Dauer- 
freundschaft an. Beiderseits ohne fi- 
nanz. Interessen. Antwortgarantie bei 
Rückporto und korrekter Adresse. 
CHIFFRE 7531 


Moers und Umgebung — Gutaussehen- 
der, junger Mann, 25/176, sucht Mäd- 
chen oder junge Frau, oder auch ein jun- 
ges Paar, zum Aufbau einer finanzinter- 
essenlosen Dauerfreundschaft. Bildzu- 
schriften wären schön, sind aber keine 
Bedingung. Korrekte Adresse angeben. 

CHIFFRE 7532 


Elmshorn und Umgebung — Hübscher, 
aber noch ziemlich unerfahrener Junge, 
21 Jahre, sucht erfahrenes Girl oder 
Frau, um ihn entsprechend in die Liebe 
einzuweihen. Biete und erwarte Ehrlich- 
keit, Diskretion und keine finanz. Inter- 
essen. Bitte mit ehrlicher Adresse mel- 


den. CHIFFRE 7581 


Lörrach und Umgebung — Junge einsa- 
me Frau, 27/170/60, möchte einen ehrli- 
chen und ebenfalls einsamen Mann Lie- 
be und Vertrauen entgegenbringen kön- 
nen. Nur ein wirklich richtig männlicher 
Typ, der esehrlich meint und kein Aben- 
teuer sucht, schreibt mir bitte mit seinem 
Bild, mit Rückporto und unter vollständi- 
ger, korrekter Adresse. Biete und erwar- 
te Diskretion, Ehrlichkeit, Sauberkeit. 
Beiderseits ohne finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7582 


Raum 8670 und Umgebung — Sympa- 
thisches Ehepaar, Sie 27 und Er 30 Jah- 
re, sucht für „Sie“ einen gutgebauten 
Hausfreund unter 40 Jahren, ohne die 3 
B, jedoch mit Phantasie. Sie mag auch 
leicht friv. Treffs an ungewöhnlichen Or- 
ten. Diskretion und Ehrlichkeit, Sauber- 
keit, Gesundheit sind Voraussetzungen. 


‚Bitte nur mit genauer Adresse melden 


und falls möglich auch Bild mitsenden. 
Rückporto erwünscht. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7609 


Neu Isenburg — Symp. lesbische Frau, 
47 Jahre, sucht charakterfeste Freundin 
ab 45 Jahren, zwecks Gedankenaus- 
tausch, für gemeinsame Unternehmun- 
gen. Ich bin aber auch an einem deut- 
schen Briefwechsel mit entsprechender 
Dame interessiert. Biete und erwarte 
Diskretion und keine finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7610 





Heiratswunsch — Er, 47/179, mit Bart 
und Brille, seit 5 Jahren geschieden, 
Pfeifenraucher, sucht im Raum Augs- 
burg-Ulm-München und Umgebung 
eine zierliche, zärtliche Frau mit vielseiti- 
gen Interessen, für einen aktiven Neube- 
ginn. Jede ehrliche (Bild-)Zuschrift, 
ohne finanz. Int. mit korr. Adr. wird be- 


antw. CHIFFRE 7481 


Soltau — Sauberes Ehepaar, Sie 22 und 
Er 32 Jahre, sucht gleichgesinntes Ehe- 
paar, bis etwa 45 Jahre, was wir gerne 
besuchen würden, zum zeigen, zusehen, 
jedoch ohne Pt. Wir mögen Bowling, 
FKK und auch mal etwas frivol ausge- 
hen. Wir antworten aber nur auf finanz- 


:interessenlose Zuschrift mit Rückporto 


u. korr. Adr. (evtl. m. Bild). 
CHIFFRE 7482 


Überall — Alleinstehende, mollige Ru- 
bensdame, Anfang 40, phantasievoll, 
sucht einen Herrn mit Herz, der nicht 
schreibfaul ist für aufregenden Brief- 
wechsel. Schreiben Sie mirdoch einfach 
mal ausführlich, aber mit ehrlicher 
Adresse (auch Postfach) und mit ausrei- 


chend Rückporto. CHIFFRE 7602 


Hannover — Netter, gutgebauter bisex 
Boy, 29/182/80, ehrlich, zuverlässig und 
gesund, sucht ältere, großzügige Dame 
oder entspr. Paar. Ich würde Sie gerne 
besuchen. 100 % Diskretion. 

CHIFFRE 7603 


Koblenz und Westerwald — Sympathi- 
sches Paar, beide Ende 20, sucht liebe 
Freundin, für gemeinsame Freizeitge- 
staltung. Alter, Nationalität und Ausse- 
hen zweitrangig, nur gegenseitige Sym- 
pathie entscheidet. Wir bieten und er- 
warten 100 % Diskretion, Ehrlichkeit, 
Sauberkeit und keine finanz. Int. Bildzu- 
schriften mit korr. Adr. beantworten wir 


mit Bildantwort. CHIFFRE 7604 


Raum 60 + 61 und überall — Sie, 40 Jah- 
re, sehr weiblich, sucht liebe Freundin 
ohne Anhang, jedoch echt lesb. Verhei- 
ratet oder nur bisex jedoch zwecklos. 
Wenn Du gutaussehend und sympa- 
thisch bist, gerne für eine ehrliche Dau- 
erfreundschaft. Du solltest unter 38 Jah- 
ren sein, und mir mit Deiner ehrlichen 
Adresse schreiben. Ohne finanz. Int. 
CHIFFRE 7656 


Raum Hof und Umgebung — Junges 
Ehepaar, Anfang 30, sucht eine liebe 
Dame zwischen 30 und 50 Jahren, für 
gemeinsame Freizeitgestaltung. Wir mö- 
gen Strapse und Dessous. Bitte nur ehr- 
liche Briefe mit korr. Adr. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7657 


Raum 4750 Unna und Umgebung — Ge- 
pflegtes Ehepaar, 50 Jahre, beide etwas 
mollig, sucht gleichgesinntes Ehepaar, 
etwa 40 bis 50 Jahre, zum Aufbau einer 
Dauerfreundschaft. Auch für gemeinsa- 
men Urlaub. Es werden nur ehrliche Zu- 
schriften beantwortet. Wir bieten und er- 
warten Sauberkeit, Ehrlichkeit, Diskre- 
tion, und beiderseits keine finanz. 


Interessen. CHIFFRE 7658. 
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Flensburg und Umgebung — Hübscher 
Bundeswehr-Soldat, 22 Jahre, möchte 
seine Freizeit gerne mit nettem Girl oder 
mit Frau (20 bis 45 Jahre) verbringen. Ich 
freue mich schon riesig darauf, mit Dir 
zusammen den Trott hier vergessen zu 
können. Schreib mir bitte ganz schnell 
einen lieben Brief mit Deiner ehrlichen 
Adresse. Ohne finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7619 


Limburg und Umgebung — Einfaches, 
nicht sehr schreibwütiges Paar, 48 und 
51 Jahre, sucht ebenfalls einfaches, 
gleichgesinntes Paar, für gemeinsame 
Freizeitgestaltung. Nur ehrliche Briefe 
mit korrekter Adresse erwünscht. Fi- 
nanzinteressenlos. CHIFFRE 7620 


Aachen und Umgebung — Gutausse- 
hender, junger Mann, 24 Jahre, sucht 
nettes, sinnliches Mädchen, für gemein- 
same Freizeitgestaltung. Bitte schreib 
mir schnell. Ohne finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7621 


Herne — Nette Frau, 41 Jahre, suchteine 
liebe Freundin (gerne für Dauerfreund- 
schaft) ohne finanz. Interessen. Bitte 
schreib mir zunächst mit korrekter 
Adresse, ich antworte, diskret mit Bild- 


Kopie. CHIFFRE 7509 


Hamburg — Vielseitiger Mann, 40 Jahre, 
möchte einsame Dame anrufen und be- 
suchen dürfen. Bitte melden Sie sich, 
ohne Geldinteressen. Biete 100 % Dis- 


kretion. CHIFFRE 7510 


Herne und überall — Damenringkampf 
ist „in“. Ich, weiblich, 38 Jahre, schlank, 
suche sportliche Frau, ohne Überge- 
wicht, mit Ehrgeiz, als faire Gegnerin im 
Zweikampf. Nur weibliche Zuschriften 
(ohne Anhang) mit korrekter Adresse, 
‚evtl. mit Bildbeweis, werden beantwor- 
tet. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7511 









Über zwei Millionen Frauen 
in der Bundesrepublik be- 


zeichnen sich selbst als 
„grüne Witwen“. Rund 40 
Prozent dieser Frauen geben 
zu, daß sie öfter als sonst zur 
Flasche greifen. „Angst vor 
der Einsamkeit“, sagen die 
Ärzte und zucken mit den 
Schultern. „Da kann man 
nichts machen...!“ Wirklich 
nicht? 


twa zehn Prozent der 
„grünen Witwen“ geben zu, 
' daß sie sich nicht nur mit der 
Flasche begnügen, sondern einen 
„Ersatzmann“ haben. Aber was er- 
setzt er ihnen? Den Sex vielleicht. 
Aber nicht die Liebe. Zu dieser Fra- 
ge hier das Geständnis der „grünen 
Witwe“ Bettina K.: 

„Ich bin heute neununddreißig 
Jahre alt. Mein Mann ist Direktor in 
einem großen Hamburger Konzern. 
Ich liebe meinen Mann, schließlich 
bietet er mir ein Leben in Luxus. 

Das war nicht immer so. Als wir 
heirateten, war er ein kleiner Ange- 
stellter. Mit zäher Energie, mit Fleiß‘ 
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ACHTUNG!!! VORSICHT!!! 
SENDEN SIE KEIN GELD, WENN IH- 


NEN JEMAND NUR UNTER EINER 


POSTLAGERNDEN ADRESSE 
SCHREIBT. LASSEN SIE SICH ERST 
MAL DIE KORREKTE ADRESSE MIT- 
TEILEN, EHE SIE AUF BITTEN UM ZU- 
SENDUNG VON GELD EINGEHEN. 
WER ES EHRLICH MEINT UND 
NICHTS ZU VERBERGEN HAT UND 
KEINE BETRÜGEREIEN PLANT, WIRD 

DIES TUN! 
Im Zweifelsfalle wenden Sie sich lieber 
vorher an das Redaktionsbüro Peuyn & 
Schiebel in Lörrach. Wir kennen die fau- 
len Tricks und die betrügerischen Me- 
thoden, mit denen solche Schwindler ar- 
beiten. 


Stuttgart und Umgebung — Sehr aufge- 
schlossene, sexy Frau, 24 Jahre, einsam, 
sucht netten, nicht verklemmten Herrn. 
Ich sende Ihnen einen ausführlichen 
Brief mit meinem Foto und Details, wenn 
Sie mit Unkostenbeilage von 20,— DM/ 
SFR schreiben. Bitte Adresse nicht ver- 


CHIFFRE 7564 


Gesamter Raum 79 bis 89 — Sympatn. 
Herr, 48/178, mit Bart, in sehr guter Posi- 
tion, sucht eine kultivierte Dame zwi- 
schen 30 und 45 Jahren. Auch schüch- 
tern oder mit kleiner Oberweite ange- 
nehm. Vielleicht meldet sich aber auch 
eine Ungarin? Suche Zärtlichkeit. Nur 
Briefe ohne finanz. Wünsche, mitkorrek- 
ter Adresse beantworte ich sofort und 


diskret. CHIFFRE 7565 


Trier und Umgebung — Netter Romeo 
mit Bart, 26/180/72, sucht nette Julia, bis 
etwa 30 Jahre, für eine harmonische 


Partnerschaft. Falls möglich bitte Bild 


mitsenden. Erwarte aber nur finanzinter- 
essenlose Zuschrift mit korrekter Adres- 
se.von netter Frau ohne Anhang. Biete 
und erwarte Ehrlichkeit, Diskretion. 

CHIFFRE 7512 


Wiesbaden — Wir sind drei freizügige 
Boys von 20 und 21 Jahren, und suchen 
einzeln oder zusammen insgesamt 3 
hübsche Girls, etwa 20 bis 30 Jahre. Hab 
Mut und schreib mit ehrlicher Adresse. 
Wir antworten sofort mit unseren Fotos. 
Nur Mädchen ohne Anhang, und nur 
ohne finanzielle Absichten gesucht. 
100 % Diskretion. CHIFFRE 7611 


Darmstadt — Freizügiges Ehepaar, Mitte 
40, sucht gleichgesinntes, aufgeschlos- 
senes und vielseitiges Paar, evtl. auch 
einzeine Sie. Wir bieten Antwortgarantie 
auf alle Zuschriften mit Rückporto und 
mit korrekter Adr. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7612 


Ansbach-Nürnberg — Lediger, zärtl. 
Mann, 35/168, sucht nette Frau, auch 
mollig. Ich mag auch Deine große Ober- 
weite, aber wichtiger ist mir Deine Ehr- 
lichkeit und ein guter Charakter. Du soll- 
test zwischen 30 und 50 Jahren jung 
sein. Bin nicht bi. Biete und erwarte 
100 % Diskretion und keine finanz. Int. 
Bitte ehrliche Adresse angeben. 
CHIFFRE 7613 


Stuttgart — Hallo, meine Dame, hier 
meldet sich der 26jährige Hans, der mit 
Ihnen zusammen die Einsamkeit besie- 
gen möchte, und es ehrlich meint. Darf 
ich Sie besuchen kommen? Alle finanz- 
interessenlosen Briefe mit korrekter 
Adresse werden sofort, diskret beant- 


wortet. ’ CHIFFRE 7576 


Region am Bodensee — Absolut frei- 
zügige, sehr vielseitige, unbändige Frau, 
Anfang 30, möchte ebensolche Herren 
kennenlernen, die sich für meine 5 Ken- 
nenlernfotos für 30,— DM/SFR als groß- 
zügig erweisen. Persönliches Kennen- 
lernen ohne finanzielle Absichten ist 
möglich. Sie können mir direkt schrei- 
ben an: Frau W. F., Postlagerkarte A- 
015529, 7760 Radolfzell. 


Bettina K., 39: 


„Nur der Schnaps und 


unser Chauffeur 
können mir noch 
Highlights 
verschaffen!“ 


Ein Interview von WOLF C. ERDMANN 


und Ehrgeiz hat er sich hochgearbei- 
tet. 

Damals wohnten wir in einer klei- 
nen Dreizimmerwohnung im Vor- 
ort Rahlstedt. Jetzt haben wir eine 
Villa mit zehn Zimmern an der vor- 
nehmen Elbchaussee. Mit Blick auf 
die Elbe. Außerdem gehört uns ein 
recht großer Park mit hohen alten 
Bäumen. Das ist kein Garten, das ist 
wirklich ein Park. In einem Garten 
könnte ich wenigstens Rosen oder 
andere Blumen züchten. Aber unser 
Park wird von einem Gärtner in 
Ordnung gehalten. 

Drei Autos haben wir. Große und 


teure Wagen. Einer davon steht mir 


ständig zur Verfügung. Einen 
Chauffeur haben wir natürlich auch. 
Und mit ihm habe ich seit fünf Mo- 
naten ein Verhältnis. 

Manchmal setze ich mich ins 
Auto und fahre stundenlang in der 
Gegend umher. Ich habe ja sonst 
nichts zu tun. Schließlich haben wir 
ja eine Köchin und ein Hausmäd- 
chen. Die kümmern sich um den. 
Haushalt. Wie gesagt, bei uns ist al- 
les vom Feinsten. 

Mein Mann ist oft verreist. Dann 
ruft er mich mal kurz an und teilt 
mir mit, daß er gerade in New York 
oder Paris oder sonstwo ist. Wenn er 


nicht verreist ist, sitzt er oft lange im 


Region Westfalen — Sympathische 
Frau, 42 Jahre, mit großer Oberweite, 
sucht eine liebe Freundin, für gemeinsa- 
me Freizeitgestaltung. Nur Sympathie 
entscheidet. Bitte schreib mir mit korrek- 
ter Adresse, evtl. auch mit Deinem Bild. 
Finanzinteressenios. CHIFFRE 7527 


Essen und Ruhrgebiet — Schianker, 
blauäugiger Mann, 25/189, einfach, lieb, 
sucht eine ehrliche Freundin, zwischen 
24 und 34 Jahren. Bei gegenseitiger 
Sympathie wird eine Dauerbeziehung 
nicht ausgeschlossen, denn ich meine 
es ernst. Freue mich schon auf Deine Zu- 
schrift mit korr. Adr. und auf unser erstes 
Beisammensein. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7528 


Süddeutschiand — Ich heiße Thomas, 
bin 21 Jahre, hübsch, absolut freizügig 
und vielseitig, und möchte am Wochen- 
ende (Freitag bis Sonntag) zu Dir kom- 
men. Alter und Geschlecht egal. Suche 
eigentlich eine kleine Nebenbeschäfti- 
gung und möchte nur ein Taschengeld 
bekommen. Bin dunkelblond, mit grau- 
blauen Augen, 173 cm groß, bisex. Ga- . 
rantiere 100 % Antwort auf jede Zuschrift 
mit korrekter Adresse und Rückporto, 
evil. auch gleich mit konkretem Vor- 
schlag. 


CHIFFRE 7594 








Büro und kommt dann sehr spät 
nach Hause. Hin und wieder essen 
wir gemeinsam zu Abend. Danach 
geht er sofort in sein Arbeitszimmer. 

Ja, es ist schwer geworden, mit 
meinem Mann zu leben. Dabei liebe 
ich ihn doch noch immer. Ich be- 
wundere seine Karriere und seinen 
Erfolg. Aber ich bin immer allein. 

Wenn wenigstens unsere Tochter 
Monika noch hier wäre. Aber sie 
wird in einem vornehmen Schweizer 
Internat erzogen. 

Standesgemäß. 

Monika ist jetzt schon siebzehn 
Jahre alt und schon sehr selbstän- 
dig. Wenn sie während der Schulfe- 
rien hier ist, sehe ich sie kaum. Sie 
hat viele Freundinnen und Freunde. 

Ich würde zu gerne wieder in ei- 
nem Büro arbeiten. Früher war ich 
Sekretärin, und zwar in derselben 
Firma wie mein Mann. Da haben 
wir uns kennengelernt. Damals war 
es eine schöne Zeit. Heute sagt mein 
Mann: ‚Du und wieder arbeiten — 
das ist völlig unmöglich. Bei meiner 
Position...!” 

Ja, was soll ich also den lieben 
langen Tag anfangen? Ich sitze zu 
Hause in meinem goldenen Käfig! 
Vor lauter Langeweile habe ich vor 
zwei Jahren das Trinken angefan- 
gen. Erst gönnte ich mir nachmit- 
tags ein Gläschen Champagner, 
dann begann ich schon vormittags 
damit, die Flasche zu öffnen. Na ja, 


bald reichte der Champagner nicht 


mehr, es mußten stärkere Sachen 
her. So griff ich dann schon nach 





Fordern Sie noch heute unse- 
re 2 neuen Farbkataloge im 
Großformat an, mit ausgefal- 
lenen Modellen aus Wet Look 
Cire, Stretch-PVC und Satin, 


sexy Partykleidern und unge- 
wöhnlicher Unterwäsche für 
die moderne EVA, gegen 
SFR/DM 20,— von 

Schäfer, Abt. SPZ 

Postfach 2063, 

D-5400 Koblenz 


Nürnberg und Umgebung — Jünger 
aussehender Jeans-Typ, 45 Jahre, bi- 
sex, möchte gerne eine feste Freund- 
schaft mit Paar oder mit Ihr oder auch 
mit Ihm aufbauen. Biete und erwarte ab- 
solute Gesundheit (also Aidsfrei) und 
Diskretion. Bitte um aussagefähige Zu- 
schriften (falls möglich mit Bild) unter 
korrekter Adresse. Beiderseits ohne fi- 


nanz. Interessen. CHIFFRE 7593 


München und anderswo — Selbstbe- 
wußter Herr in Leder, 45/190, mit stren- 
ger Wesensart, aber immer fair, sucht 
anpassungswillige „Sie“ oder „Ihn“, aber 
unbedingt mit Führerschein. Ehrliche 
dev. Bewerbungen mit Bild und mit kor- 
rekter Adresse erwünscht. Alle anderen 
Versuche in Kurzform, ohne Bild etc. ab- 


solut zwecklos. CHIFFRE 7586 


München und Umgebung — Mannsbild, 
37/187, sucht eine Lebensgefährtin mit 
großer Oberweite und mindestens 130 
Kilo schwer. Ehrliche Zuschrift mit kor- 
rekter Adresse erwünscht. Finanzinter- 


essenlos. CHIFFRE 7587 


„Viele Frauen wären glücklich, wenn sie einen solchen Liebhaber hätten!“ 





Gesamter Raum 7 — Gutaussehender 
Soldat, 27/186, vielseitig interessiert, 
nicht verklemmt, sucht nettes Girl, Frau, 
oder auch ein junges Paar. Beiderseits 
ohne finanz. Int. Bitte ausführlich und 
mit korr. Adresse schreiben. Auch son- 
stige konkrete Vorschläge (evtl. mit Bild) 
willkommen, da ich auch noch lernwillig 


bin. CHIFFRE 7477 


Hannover — Lustiges, junges, gutausse- 
hendes Paar, Sie 20 und Er 25 Jahre, 
FKK-Fans, sucht gleichgesinntes Paar 
bis 30 Jahre. Wir bieten und erwarten 
Sauberkeit, Ehrlichkeit, Diskretion und 
keine finanz. Int. Nur Briefe mit Rückpor- 
to und vollständiger Adresse (evtl. mit 
Bild) werden beantwortet. 

CHIFFRE 7478 


Frankfurt — Leidenschaftlicher Mann, 
28/182, sucht liebe, nette Frau bis etwa 
30 Jahre, zum Kennenlernen und Lieb- 
haben. Biete 100 % diskrete Antwortga- 
rantie, bei finanzinteressenloser, ehrli- 
cher Zuschrift mit korr. Adr. 

CHIFFRE 7483 





Raum 2890 und Norddeutschland — 
Schlankes, junges Paar, 23 und 25 Jahre, 
gutaussehend, sucht gleichgesinntes, 
nur junges Paar. oder junge bi Freundin. 
Bitte nur aussagefähige und wirklich 
ehrliche Zuschriften (evtl. mit Bild) mit 
Rückporto. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7466 


Mettmann und Umgebung — Er, 32 Jah- 
re, sucht Anschluß an eine aids-freie 
Freundin oder Paar, für gemeinsame 
Freizeitgestaltung. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7467 


Oldenburg — Nettes, aufgeschl. Ehe- 
paar, Sie 40/162 etwas bi, Er 46/164, 
sucht liebe Freundin, für gemeinsame 
Unternehmungen. Wir möchten Dich 
gerne übers Wochenende, auf unsere 
Kosten, oder zu einem Urlaub, zu uns 
einladen. Wir freuen uns auf jede Zu- 
schrift von Mädchen oder Frauen, ohne 
Anmhang, ohne finanzielle Wünsche. 
CHIFFRE 7468 


Frankfurt — Netter, schlanker Mann, 27/ 
183, sucht liebe Frau, bis etwa 35 Jahre, 
für gemeinsame Freizeitgestaltung. 
Lade auch gerne in meine gemütliche 
Wohnung ein, Übernachtungsmöglich- 
keit vorhanden. Alle Zuschriften von 
weiblichen Wesen, ohne Anhang, ohne 
finanz. Absichten, mit korr. Adr. werden 
sofort beantwortet. CHIFFRE 7469 


Hildesheim — Ehrliches, nettes Paar, Sie 
37 und Er 34 Jahre, sucht sympathische, 
bisex Freundin unter 40 Jahren, für ge- 
meinsame Unternehmungen. Bitte aber 
nur finanzinteressenlose Zuschrift mit 
korr. Adresse. Bieten und erwarten 
100 % Diskretion. CHIFFRE 7484 


Norddeutschland — Vielseitig interes- 
siertes Ehepaar, 52 und 53 Jahre, sucht 
freizügiges Paar oder Dame, für gemein- 
same Freizeitgestaltung und für FKK-Ur- 
laub. Nur ernstgemeinte, ehrliche Zu- 
schriften mit Rückporto und korr. Adr. 
werden sofort beantwortet. Falls vorhan- 
den, bitte Bild mitsenden. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7462 


Gesamte BRD und CH — Netter, anpas- 
sungswilliger bisex Mann, 35 Jahre, 
sucht „Ihn“ oder „Sie“ oder „Paar“, evtl. 
aber auch privaten Kreis, mit bestim- 
mender Wesensart, für fesselnde Frei- 
zeitgestaltung. Ich liebe Leder, Lack, 
Gummi usw. und kann auf Wunsch (bei 
reiner Materialbereitstellung) für Sie 
auch entsprechende Geräte und Ein- 
richtungen anfertigen. Dies ohne finan- 
zielle Absichten. Neugierige, Spinner 
und postlagernd absolut zwecklos. Auto 
und Telefon vorhanden, daher Entfer- 
nung unwichtig. Bitte nur konkret, kor- 
rekt und mit ehrl. Adresse melden. Jede 
seriöse Zuschrift wird beantwortet. 
CHIFFRE 7463 


MONA & CARMEN 


Zwei heißblütige Freundinnen, mit viel Zeit, führen unvergeßliche 
Gespräche mit Dir — wann immer Du möchtest! 








dem Frühstück zum Whiskey oder 
Cognac. Jetzt habe ich regelmäßig 
eine Flasche in meiner Frisiertoilette 
deponiert, damit mein Mann nichts 
merkt, wenn ich mir mal einen ge- 
nehmige. Wenn er dahinterkäme, 
daß ich eine’ ‚heimliche Trinkerin’ 
bin, das fände er ‚völlig unmöglich’ 
— in seiner Position... 

Ob wir jemals wieder ein Fami- 
lienleben haben werden? Ich kannes 
mir nur schwer vorstellen. Ich weiß 
nicht einmal mehr, was mein Mann 
denkt und fühlt. Wenn er nachts zu 
mir in mein Zimmer kommt und ich 
meine ‚Pflichtübung’ absolvieren 
muß, habe ich oft das Gefühl, ein 
Fremder liegt auf mir. 

Na ja, da habe ich mir eben als Er- 
satz unseren Chauffeur als Liebha- 
ber ausgesucht. Ja, er bietet mir im 
Bett all das, was mein Mann nicht 
mehr aufbringen kann. Peter heißt 
der Chauffeur, er ist fünfunddreißig 
Jahre alt, groß und schlank und 
sieht wirklich gut aus. Viele Frauen 
wären glücklich, wenn sie einen sol- 
chen Liebhaber hätten. Unser Ver- 
hältnis begann, als ich mit meinem 
Wagen auf der Autobahn liegen- 
blieb und er mich abholte. 

Wir sind noch am selben Abend 
zusammen ins Bett gegangen. Seit- 
dem haben wir oft miteinander ge- 
schlafen. Ob mich das glücklich 
macht? Nein, glücklich bin ich dabei 
nicht. Aber ich habe wenigstens ei- 
nen Menschen, der meine sexuellen 
Wünsche befriedigt, mit dem ich ab 
und zu reden und lachen kann...! 
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Gesamter Raum 7 + 8 — Zwei wirklich 
-gutaussehende junge Boys, beide 22 


Jahre und beide stark bisex, suchen ein- 


zeln oder zusammen Kontakt zu Damen, 
Herren und Paaren, zwecks gemeinsa- 
mer Freizeitgestaltung. Wir sind aber 
auch bereit, uns einzeln oder zusammen 
für Fotos, Film, Video zur Verfügung zu 
stellen. Sympathie ist für uns beide ent- 
scheidend, also kann uns jede Person 
zwischen 18 und 50 Jahren offenherzig, 
freizügig schreiben. Bitte aber mit kon- 
kretem Vorschlag für a) Andy oder b) 


Jürgen, unter korrekter Adresse, mit Bild: 


und Rückporto melden. Wir haben ga- 
rantiert keine finanziellen Absichten, 
würden uns bei größerer Entfernung 
aber über Beihilfe zu den Fahrtkosten 


freuen. CHIFFRE 7585 


München und überall — Echte Trans- 
sexuelle Sie, Anfang 30, sucht sympathi- 
schen, verständnisvollen Herrn, für eine 
feste Beziehung. Bitte schreiben Sie mir 
‚(falls möglich mit Bild) unter korrekter 
Adresse und mit Rückporto. Beiderseits 
ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7585 


5800 Hagen und überall — Junger Mann 
23/185, stark bisex, gut aussehend, ge: 
sund, diskret, ehrlich, sucht Dame odeı 
sehr gerne ein Paar, gerne bisex, wo ich 
als Hausfreund willkommen bin. Auch 
sonstige Briefe willkommen, denn bei 
mir entscheiden nicht Alter und Ausse- 
hen, sondern echte Sympathie. Bin ohne 
finanz. Absichten. Biete und erwarte 
100 % Diskretion. CHIFFRE 7605 


Frankfurt und 200 km Umgebung — 
Junges Paar, Sie 23 und Er 24 Jahre, 
sucht gleichgesinntes Paar, was zum 
Beispiel mit uns zusammen Urlaub in 
Dänemark in kleinem Bungalow verbrin- 
gen möchte. Erstes Treffen für gemein- 
same Unternehmungen kann bei uns 
stattfinden. Bitte schreibt uns mit Bild, 
Rückporto und korr. Adr. Wir antworten 
sofort. Ohne finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7606 


Raum 6000 und überall — Naturverbun- 
dene, junge Frau, 25 Jahre, sucht aufge- 
schlossene, aufregende bisex Freundin. 
Bin darin unerfahren. Habe auch starkes 
Interesse an Spaziergängen durch Wald 
und Natur, sehe gerne Videos. Auch zu- 
nächst Briefwechsel und späteres Ken- 
nenlernen möglich. Bitte nur mit einer 
korrekten Adresse ausführlich schrei- 
ben. Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7651 


Paraguay/Südamerika — Deutsches 
Ehepaar, 37 Jahre, seit 5 Jahren hier le- 
bend, sucht nette Kontakte zu jungen 
Damen, Herren und Paaren. Wir bieten 
kostenlosen Urlaub für Dame unter 35 
oder Herrn unter 22 Jahren, attraktiv 
aussehend. Für Daueraufenthalt suchen 
wir bi Hausangestellte/n. Reisekosten 
werden nach Mindestaufenthalt von 4 
Wochen erstattet. Wer hat den Mut, ist 
bisex, und schreibt uns mit seinem Foto, 
gut lesbar, mit korrekter Adresse? 
CHIFFRE 7652 


/ 
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Frankfurt und Umgebung — Sehr 


schlanker, verspielter Junge, 23 Jahre, 
möchte phantasievolle Einzelperson 
oder Paar kennenlernen. Bitte auch ex- 
travagante, ungewöhnliche Leute mel- 
den. Sympathie ist entscheidend. Möch- 
te auch Neues kennenlernen. Jede kon- 
krete, aussagefähige Zuschrift mit 
Rückporto und korrekter Adresse (evtl. 
mit Bild) wird garantiert beantwortet. 
Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7653 


Bremen — Junges, einfaches Ehepaar, 
35 und 40 Jahre, sucht für eine ehrliche 
Dauerbeziehung ein junges, dunkelhaa- 
riges Paar oder einzelne Dessous-Trä- 
gerin. Auch Kontakt ohne PT ange- 
nehm. Absolut zwecklos sind Versuche 
über postlagernd oder Einzelherren etc. 
Finanzinteressenlos. CHIFFRE 7464 


Hamburg — Deutschsprachiger Kana- 
dier, 27 Jahre, sucht Kontakt zu einer 
Frau mit großer Oberweite. Alter und 
Aussehen sind zweitrangig, Sympathie 
entscheidet. Bitte schreib mir mit Deiner 
vollständigen Adresse. Finanzinteres- 
senlos. Bild auf Wunsch zurück. 100 % 


Diskretion. CHIFFRE 7465 


Berlin und überall — Seriöse Haus- und 
Wohngemeinschaft, überwiegend Frau- 
en mit Kindern, sucht Kontakte aller Art, 
jedoch nur ehrlich gemeint, und auf bei- 
den Seiten ohne finanzielle Interessen. 
Wir sind beispielsweise reisefreudig, lei- 
der aber nicht wohlhabend. Wir suchen 
Briefwechsel, Fototausch und persönli- 
che Einzelkontakte. Wir antworten aber 
nur auf ausführliche, aussagefähige 
Bildzuschriften mit -ausreichendem 
Rückporto. Damen, Herren und Paare 
von 18 bis 80 gesucht. Fotos von uns ge- 
ben wir aber nur gegen Unkostenbeilage 


ab. CHIFFRE 7448 


Stuttgart und Umgebung — Sympathi- 
scher, ruhiger Bürger, 42/167, mit an- 
sprechendem Äußeren, dunkelhaarig, 
ohne Bart, garantiert zuverlässig, sucht 
alleinstehende Dame für eine intakte 
Dauerbeziehung. Lebe allein, mag Kino, 
Hallenbad, Spaziergänge, Bummeln und 
besonders eine prickelnde, anregende 
Atmosphäre. Suche kein Abenteuer und 
keine Dame mit Taschengeldwünschen 


etc. CHIFFRE 7449 


Region Hessen — Ehepaar im Ruhe- 
stand, 60 und 61 Jahre, sucht jüngeres 
bis gleichaltriges Paar, für gemeinsame 
Freizeitgestaltung. Auch für gemeinsa- 
men Urlaub, Sauna, Schwimmen. Bei 
Sympathie für ehrl. Dauerfreundschaft. 
Erbitten aussagefähige Bildzuschrift. 


Garantiert mit eigenen Fotos zurück. 


Ehrliche Adresse angeben und Rück- 
porto beilegen. Bieten und erwarten 
100 % Diskretion. Keine finanz. Interes- 


sen. CHIFFRE 7663 
Soltau — Junggebliebenes Ehepaar, 29 


‚und 36 Jahre, mit 2 Kindern, echte FKK- 


Fans, möchte sich mit Ihr oder Paar am 
Strand der Ostsee treffen, um nach ent- 
sprechenden heißen Badetagen mit Dir/ 
Euch zusammen auch noch „Anderes“ 
zu unternehmen. Wir mögen beide: 
Frauen mit großer Oberweite. Wer sich 
angesprochen fühlt, keine finanz. Inter- 
essen hat, schreibt bitte mit Rückporto u. 


korr. Adr. CHIFFRE 7480 


Raum 63 und Hessen — Niveauvolles 
Paar, Sie 40 bi und Er 43 Jahre, würde 
gerne eine liebe Freundin oder gleichge- 
sinntes Paar zu sich einladen. Gemütli- 
ches Heim mit Kellerbar usw. vorhan- 
den. Bei gegenseitiger Sympathie wird 
eine Dauerfreundschaft angestrebt. Da- 
her auch nur niveauvolle Zuschriften mit 
ordentlicher Adresse und Rückporto, 
evtl. auch mit Bild (garantiert zurück). 
Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7665 


Hamburg — Ganz passabel aussehen- 
des Ehepaar, beide bisex, 37 und 43 Jah- 
re, sucht Kontakt mit einem gleichge- 


sinnten Paar, und zusätzlich evtl. auch. 


den Kontakt zu einer echten transsexu- 
ellen Frau, nach Umwandlung. Wir bie- 
ten und erwarten Ehrlichkeit, Diskretion 


und keine finanz. Int. Erwarten nur eine. 


korrekte Adresse und Rückporto. 
CHIFFRE 7450 


Hamburg und überall — Hübscher, 
schlanker Bengel, 21 Jahre, sucht net- 
ten, jungen Freund, für eine feste 
Freundschaft. Kein Ausländer, nur Deut- 


scher erwünscht. Besonders freue ich: 


mich auch über die Zuschrift von einem 
unerfahrenen Gay-Boy, Anfänger, Sol- 
dat usw. Auch bisex Boy, der sich gerne 
fotografieren läßt, bitte mit Paßbild mel- 
den. Ohne finanzielle Interessen. Entfer- 


nung kein Hindernis. CHIFFRE 7451 


Baden-Württemberg — Leider immer: 


noch wenig erfahrener Mann, 28/180, et- 
was schüchtern, verschmust, sucht eine 
liebevolle Frau. Alter ist nebensächlich. 


Hübsche, eigene Wohnung vorhanden. 


Da ich sehr gut aussehe und sympa- 
thisch bin, werden Sie Ihre finanzinter- 
essenlose Zuschrift sicher nicht bereu- 


en. CHIFFRE 7479 





Cloppenburg und Umgebung — Nettes, 
natürliches Ehepaar, 44 und 45 Jahre, 
sucht gleichgesinntes Paar, für gemein- 
same Unternehmungen. Wir bieten und 
erwarten Niveau, Diskretion und keinefi- 
nanz. Interessen. Nur Briefe mit korr. 
Adr. und Rückp. evtl. m. B. werden be- 


antw. CHIFFRE 7470 


Basel (Schweiz) — Hans, 65/166, möch- 
te gerne eine schlanke Partnerin ken- 
nenlernen. Über ein nettes Brieflein von 
Dir, evtl. mit konkretem Vorschlag, wür- 
de ich mich. sehr freuen. 

CHIFFRE 7471 


Schleswig und überall — Sehr weibliche 
Blondine, 30 Jahre, sexy und mit grünen 
Augen, möchte sich die Komplimente 
aus dem Mund eines echten, solv. Gent- 
lemans anhören, und sich in ihn total 
verlieben. Wann flüsterst „Du“ mir Deine 
Wünsche und Geheimnisse ins Ohr? 
Diskretion ist Ehrensache. 

CHIFFRE 7458 


Husum — Gutaussehender, dunkeläugi- 
ger Typ, 21/170, möchte hübsche Träge- 
rin von Dessous und Strapsen kennen- 
lernen. Bitte ehrliche Adresse. Beider- 
seits ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7459 


DIE POST BRINGT SIE INS HAUS 


Die insgesamt 12 Exemplare, die im Jahr erscheinen, 
6x den KURIER plus 6 x den REPORT, 
die wir Ihnen im neutralen Kuvert zusenden. 


Zum Abo-Preis von 60 ,- DM/SFR. 


Bitte füllen Sie den nachstehenden Abonnements-Bestellschein sorgfältig und gut 
leserlich aus, und senden diesen eigenhändig unterschrieben an 


Abonnements-Dienst vom COLOR-MAGAZIN VERLAG GMBH 


Schloßstraße 28 - 





D-1000 Berlin 19 








Mit Frauen hatte der Ham- 
burger Rentner Wolfgang K. 
(69) immer nur Pech. Seine 
beiden Ehefrauen liefen ihm 
weg. Schließlich wurde der 
alte Mann zum Säufer. Da 
aber lernte er eine siebzehn 
Jahre junge Ausreißerin ken- 
nen. Bereitwillig ging die jun- 
ge Schöne mit ihm in seine 
Wohnung auf St. Pauli. Aber 
sie wollte keinen Sex mit 
dem Rentner — da stach er 
ihr ein Messer in den Hals! 


it seiner ersten Frau grün- 
dete der gelernte KFZ- 
Mechaniker eine Fabrik. 








Liebeslustiger Opa drehte durch: 


„Sie wollte abhauen — 
da hat’s mich wohl 
überkommen!“ 


Ein Milieu-Bericht von WILL EPPLER 


Als sie keine Kinder bekam, ließ sie 
sich scheiden. 

Dann heiratete Wolfgang K. eine 
Serviererin, betrieb mit ihr eine Pen- 
sion und danach ein Taxi-Unterneh- 
men in Hamburg. Die Frau betrog 
ihn mit seinem besten Freund und 


ließ ihn einfach sitzen. 
Nach seiner Scheidung vor zwei 


Jahren trank der Rentner immer 


mehr Alkohol und schlief meistens 
vor dem Fernseher ein. 

Als er dann die Ausreißerin Ma- 
grit H. kennenlernte, hoffte er noch 








einmal auf spätes Glück. Wolfgang 
K. sorgte für sie, kaufte ihr Kleider 
und kochte sogar für sie. Dann aber 
wollte er auch Liebe. Beim ersten 
Versuch zog er dem schlafenden 
Mädchen lediglich den Slip herunter 
— Magrit wehrte ihn ab. 

Als Wolfgang K. immer zudring- 
licher wurde, drohte sie ihn zu ver- 
lassen und zu einer Freundin zu zie- 
hen. Da stand der enttäuschte Rent- 
ner mitten in der Nacht plötzlich mit 
einem Messer vor ihr und sagte: „Du 
kommst hier nicht wieder raus!“ 

Vor Gericht konnte sich der lie- 
beshungrige Opa nicht mehr daran 
erinnern, dem Mädchen in den Hals 
gestochen zu haben. Er war in der 
Tatnacht total betrunken — eine 
Blutprobe ergab 2,6 Promille. Trotz- 
dem verurteilte ihn das Gericht zu 
drei Jahren und drei Monaten Ge- 
fängnis — ohne Bewährung! 3 
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. und Keniıa-Kenners: 


’ 


„Shit!“ Mimi zieht ’nen 
Flunsch, kratzt sich unge- 
niert zwischen ihren riesigen 
Brüsten und rülpst laut nach 
dem Kellner. „Beer mbili“, 
bestellt sie ziemlich un- 
freundlich; zwei Bier braucht 
sie mindestens noch, um die- 
se Nacht ertragen zu können. 
Für mehr reicht ihr Geld 
auch nicht. Mimi, die schöne 
Schwarze mit den langen 
Afro-Locken, wollte eigent- 
lich schon längst aufgehört 
'haben mit dem „bitchy busi- 
ness“ in den Diskotheken von 
Nairobi. Aber jetzt steht sie 


doch wieder an der Bar vom. 


„Florida 2000“, kippt ihr lau- 
warmes Bier und hofft ver- 
zweifelt, daß noch ein Mann 
reinkommt und ein paar hun- 
dert Shilling zahlt für ein 
bißchen routinierte „Zärt- 
lichkeit“... 


airobi. Ich wußte so gut wie 
N: von dieser Metropole 

ım Herzen Schwarzafrikas, 
als ich nach knapp acht Flugstunden 
hier landete. Ich wußte nur, daß ich 
jetzt, 20 Minuten nach Mitternacht, 
mitten im schwärzesten Schwarz- 
afrıka war. Leichter Nieselregen fiel 
vom stockfinsteren Himmel. Und 
mit vier oder fünf Grad Celsius war 
es auch nicht viel wärmer als daheim 
in Hamburg. 

In halsbrecherischem Tempo 
karrte mich ein farbiger Taxifahrer 
in seinem antiken Peugeot über den 
düsteren Uhuru Highway stadtein- 
wärts. Ich erinnerte mich an die 
Worte eines weitgereisten Kollegen 
„Wenn du 
nachts auf dem Uhuru Highway un- 
terwegs. bıst, dann halte um Him- 
mels willen nicht an, egal, wer daam 
Straßenrand steht und winkt, ob 
Kind, Frau, Mann oder auch Poli- 
zist — fahre sturheil weiter, wenn du 
dein Leben nicht aufs Spiel setzen 
willst!“ Tatsächlich, ein paar zwie- 


Urlaubs-N achlese ’87: 


Nairobi — 
das heißeste Pflaster 
üdlich von St. Pauli? 


Ein Reisebericht von J OOST STRUWE 


lichtige Gestalten lungerten im Ge- 
büsch auf dem Mittelstreifen herum. 
Und mein Taxifahrer stoppte nicht 
einmal an der einzigen roten Ampel. 
Wird wohl was dran gewesen sein an 
der Warnung... 

Am nächsten Mittag marschierte 
ich mit Uwe, meinem Kontaktmann 
in Kenia, zum „New Stanley Hotel“, 
einem wunderschönen Relikt aus 
der britischen Kolonialzeit, gelegen 
an der Kenyatta Avenue. Wir setz- 
ten uns ın das Terrassen-Cafe rund 
um den berühmten, riesigen „Thorn 
Tree“ zur belebten Kimathi Street 
hin. Jeder, der sehen und gesehen 
werden will, trudelt hier im Laufe 
des Tages irgendwann ein. 

Und hier passierte es auch schon: 
Kaum hatten wır den ersten Schluck 
Kaffee getrunken, da entdeckte ich 
sie — die schönste Negerin, die ich je 
in meinem Leben zu Gesicht bekom- 
men hatte! Eine schlanke Gazelle, 
mindestens 1,78 groß, feingliedrig, 
mit perfekten Proportionen, ziem- 
lich hellhäutig, beinahe statuenhaft 
schönes, ebenmäßiges Gesicht. 

„Ein Zebra“, sagte Uwe. 

„Ein was?“ fragte ich. 

„Zebra. So nennt man hier die 
Mischlinge. Schwarze Mutter, 
weißer Vater. Oder umgekehrt. Je- 
denfalls schwarz und weiß gemixt. 
Ein Zebra halt 

Nun, das schöne zweibeinige Ze- 
bra, dieses herrliche Geschöpf, ent- 
schwand leider viel zu schnell auf 
klickenden Stöckelabsätzen. „Im- 
mer mit der Ruhe“, meinte Uwe. 
„Du wirst noch schönere Girls zu se- 
hen kriegen!“ Er sollte recht behal- 
ten... 

Um sechs Uhr abends waren wir 
in der „Big Five“-Bar im Hotel In- 
ter-Continental mit Peter verabre- 
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Treffpunkt für Schwarz und Weiß: Hilton In- 
ternational Nairobi 

det, einem deutschen Elektriker, der 
seit sechs Jahren in Kenia lebt und 
als „technischer Direktor“ für meh- 
rere Diskotheken eine ansehnliche 


Karriere gemacht hat. Um diese 
frühe Zeit war die Bar schon geram- 
melt voll; hauptsächlich gutsituierte 
Farbige, ein paar weiße Hotelgäste. 
Und natürlich Mädchen. Junge und 
nicht mehr ganz so junge, hübsche 
und häßlıche, schlanke und fette, 
mindestens zwanzig an der Zahl. 

Ich staunte: Prostitution ist in Ke- 
nia eigentlich verboten. Man darf 
auch keine schwarze Schöne mit 
aufs Zimmer nehmen, wenn sie nicht 
als Hotelgast registriert ist. Man 
kann’s natürlich trotzdem, wenn 
man dem Askari, dem Wächter auf 
dem Flur, 100 oder besser noch 200 
Shilling in die Hand drückt, also 
schlimmstenfalls etwa 24 Mark. Die 
gleiche Summe kassiert der Bursche 
hinterher noch einmal von dem 
Gel. 

Inzwischen war es s halb sieben. Pe- 
ter ließ immer noch auf sich warten. 
„Wo bleibt der Bursche bloß?“ woll- 
te ich wissen. „Er hat doch von sechs 
Uhr gesprochen!“ 

„Ja“, grinste Uwe. „Kenia-Zeit. 
Das bedeutet: Er kommt irgend- 
wann zwischen sechs und acht. Also 
reg dich nicht auf und bestell noch 
zwei Bier.“ 

Peter kam nach insgesamt je drei 
Bieren exakt um 20.07 Uhr, ganz 
langsam, bole-bole auf Suaheli, mit 
beiden Händen in den Hosenta- 
schen und ohne die geringste Spur 
eines schlechten Gewissens. „Auf, 
Jungs“, meinte er. „Zeit zum Essen!“ 

In seinem klappernden und röh- 
renden alten Alfa Romeo, der sich 
gerade im mittleren Stadium der Re- 
staurierung befand, düsten wir gen 
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verdammt 


Muthaiga — in eines der nobelsten 
Wohnviertel von Nairobi. Soweit 
die Villen hinter übermannshohen 
Hecken überhaupt zu sehen waren, 
machten sie samt und sonders einen 
 hochherrschaftlichen 
Eindruck. „Wenn du hier einen Gar- 
ten hast, der kleiner ist als 20.000 
Quadratmeter“, erklärte Peter, 
„dann mußt du dich vor deinen 
Nachbarn schämen!“ 

In der Umgebung der Tankstelle, 
vor der Peter seine Kiste schließlich 
parkte, war nirgends auch nur die 
Spur eines Restaurants zu ent- 
decken. Unser Gastgeber führte uns 
eine schmale Treppe hinunter — auf 
eine offene Tür zu. Keine Neonre- 
klame, nicht einmal ein kleines 
Schildchen. Aber hinter der Tür ver- 
barg sich dezent das „Le Chevalier“, 
eines der mit Abstand besten Re- 
staurants, in denen ich je gespeist 
habe. Erst Königskrabben, dann 
Antilopen-Filet, schließlich eine or- 
dentliche Portion Mousse au choco- 
lat — alles vom Feinsten. Und nicht 
teurer als in einer durchschnittlichen 
deutschen Speisewirtschaft. 

Angenehm gesättigt machten wir 
uns gegen Mitternacht schließlich 
auf den Wee ıns Nachtleben von 
Nairobi. „Florida 2000", die große 
Diskothek an der Moi Avenue, ist ja 
mittlerweile auch in Deutschland 
ziemlich bekannt. Nicht unbedingt 
wegen der ausgezeichneten. Musik. 
Sondern wegen Mädchen wie 
Mimi... 

Wir hatten uns kaum durchs Ge- 
tümmel bis zur Fanzfläche vorge- 
drängt, da hing mir die erste schwar- 
ze Schönheit schon am Hals. Nicht 
unbedingt häßlich, aber mit einem 
ziemlich breitnasigen Gesicht, 
außerdem zu gedrungen für meinen 
Geschmack. Mühsam machte ich 
mich von ihr frei und sah zu, daß ich 
zu Uwe und Peter an die Bar kam. 
Ziemlich durstig waren wir inzwi- 
schen. Also orderten wir „beer mbi- 
li“, zwei Bier zugleich. Pro Nase, ver- 
steht sich. 

Das kenianische Bier schmeckt 
übrigens ganz leidlich, so es kalt ge- 
nug serviert wird, und ist außeror- 
dentlich billig. Egal, ob man in der 
übelsten Kaschemme zecht oder im 
nobelsten Nachtclub — ein kleines 
Bier kostet immer sieben Shilling, 
ein großes zehn, umgerechnet also 
etwa 85 Pfennig und knapp 1,2 
Und die Zigaretten sind mit 10 Shil- 
ling auch recht preiswert, jedenfalls 
die einheimischen Sportsman; ande- 
re, meine geliebten Pall Mall ohne 
Filter zum Beispiel, bekommt man 
sowieso nicht. Und die filterlosen 
kenianischen Roosters sollte nur 
rauchen, wer hinterher bloß noch 
krächzen möchte wie ein Hahn... 

Drei wirkliche Schönheiten ka- 
men auf uns zu. Die gertenschlanke, 
allerdings etwas dunkelhäutige Ki- 
kuyu-Braut an meiner Seite konnte 
sogar ein paar Brocken Deutsch: 
„Wie bitte? — aber — was hast du 
gesagt — Deutschmann“, mehr aber 
auch nicht. Monica hieß sie. Ich 


fragte sie ein bißchen aus. 

„Ins ‚Florida’ komme ich fast je- 
den Abend“, erzählte sie. „Gute Gä- ' 
ste. Auch viele Deutsche. Und wir 




























Mädchen müssen nur 50 Shilling 
Eintritt bezahlen und nicht 100 wie 
die anderen Gäste. Außerdem ist die 
Musik hier super, ich tanze hier am 
liebsten.“ 

Hast du einen festen Freund? 

„Nein, ich hatte einen, der kam 
auch aus Deutschland. Aber nach 
einem Monat hat er mich verlassen, 
weil er eine Engländerin kennenge- 
lernt hatte. Eine weiße Hure!“ 

Wirklich eine Hure? 

„Ja. Ein dreckiges Miststück. Sie 
geht auch mit Massai-Männern ins 
Bett und bezahlt sie dafür!“ 

Aber dein Freund war’s doch, der 
dich sitzenlassen hat. Auf den bist 
du nicht sauer? 

„Nein, nicht sehr. Er war nett zu 
mir. Ich brauchte nicht mit anderen 


Männern zu gehen, er gab mir genug 


Geld. Es war schön mit ihm. Leider 
war er ein bißchen zu fett.“ . 
Wie ist das eigentlich, wenn du ei- 
nen weißen Mann kennenlernst: 
Gehst du mit in sein Hotelszimmer? 
„Nein, das geht nicht, ich habe 
keine Verbindungen in den Hotels. 
Dort mußt du dich vorher mit den 
. Askaris und auch mit dem Security 
. Manager einigen. Die verlangen viel 
. Geld und wollen manchmal auch 
noch was von dir. Nein, ich lade die 
Männer in mein Apartment ein. Das 
ist ein sehr schönes Apartment, ein 
Zimmer, Küche, Bad. Ziemlich teu- 
er, 2000 Shilling im Monat. Aber ich 
habe auch ein schönes, großes Bett.“ 
Wieviel Geld geben dir denn die 
Männer? 

„O, das ist ganz verschieden. 
Manche sind geizig und geben mir 
nur 200 Shilling oder noch weniger.“ 

Dafür gehst du mit ihnen ins Bett? 

„Ja, wenn es sein muß. Wenn ich 
pleite bin. Aber dann mache ich es 
nicht lange und auch nicht so gut. 
Neulich hat ein sehr netter Italiener 
mir 1000 Shilling gegeben, das ist 
sehr viel!“ 

Monica hatte inzwischen ge- 
merkt, daß bei mir außer ein paar 
Drinks nichts zu holen war, und sich 


. an einen grölenden Berliner ge- 


hängt. Aber vorher hatte sie mir 
noch ihre Telefonnummer aufge- 


schrieben und versprochen: „Ich zei- 


ge dir Nairobi, das echte Nairobi, 
auch die Slums und die Downtown- 
Bars.“ 

Na denn... 

Nairobi-Downtown fängt gleich 
hinter der Moi Avenue an und zieht 


Nicht ganz billig, aber stilvoll TE man im „New Stanley Hotel“ 


Die Stimmung ist explosiv: „Disco“ 
sich hinunter bis zum Nairobi n 
Monica, ihre Freundin Moryne, 
Uwe und ich schlenderten zu Fuß 


über die Tom Mboya Street zur Ri- 
ver Road, der „Hauptstraße“ dieses 


alten Stadtviertels. Weit und breit 
war kein weißes Gesicht zu sehen. 
Nur Farbige. „Bunte“, 
grinsend meinte. 


Aut der River Road liegt ein us 


schäft“ neben dem anderen, kaum 


eines breiter als die offene Eingangs- 


tür. Und die Händler verkaufen al- 
‘les, was irgendwie zu Geld zu ma- 
chen ist, von Kugelschreibern und 


Sonnenbrillen über Ziegenfleisch 


und Strohhüte bis hin zu gebrauch- 


ten Autoreifen. Ein ie Gewim- 


mel. 

Wir gingen um die Ecke; in die 
kleinere Lagos Road. Langsam wur- 
den wir hungrig, also kehrten wir im 
„Mombasa Beach Hotel“ ein. Hotel? 
Vorn war eine kahle Kneipe, dahin- 
ter ein paar Zimmer, in denen ver- 


mutlich kein Weißer nachts auch 


nur ein Auge zukriegen würde. Aber 
genau hier, so versicherte uns Moni- 
ca, sollte es ganz vorzügliche ee 
sas geben. 

Samosas! Bei der Erinnerung. an 
diese kleinen, dreieckigen, kroß ge- 
bratenen Teigtaschen mit einer un- 
glaublich raffiniert gewürzten Fül- 
lung aus Hackfleisch und Kräutern 
läuft mir heute noch das Wasser im 
Munde zusammen! Man beißt eine 
Ecke ab und träufelt Pili-Pili hinein, 
eine im wahrsten Sinne des Wortes 
atemberaubende Pfeffersauce. 2, 
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wie Uwe 


- überfüllte 
Wer diese Pinte nicht von innen ge- 


pro Stück, mehr als acht davon kann 
man auch mit großem Hunger kaum 


 verdrücken — eine Mahlzeit für sage 


und schreibe 2,50 Mark! 


Inzwischen ging es auf sechs Uhr 


abends zu, nur noch eine halbe Stun- 
de bis zur schnellen Dämmerung. 
Um sieben würde es stockfinster 
sein. Aber Monica wollte uns unbe- 


. dingt noch die „Modern Green“-Bar 


zeigen. 

Latema Road, eigentlich mehr ein 
Platz als eine Straße, ıst das „Herz“ 
von Downtown. Hier werden alle 
möglichen Geschäfte abgewickelt, 
natürlich auch die zwielichtigen, 
hier reißen die schwarzen Jungs ihre 
möglichst nicht ganz so schwarzen 
Mädels auf. Und hier parken auch 
die berüchtigten Matatus, private 
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Sammeltaxis, die bis zu 20 Personen 
befördern, obwohl eigentlich acht 
schon zuviel wären. Kein Weißer 
steigt in so ein Matatu — essei denn, 
er will Selbstmord begehen oder zu- 
mindest ein lebensgefährliches 
Abenteuer bestehen. 

Wir ließen also dıe Matatu-Fah- 
rer hinter unseren hübschen Girls 
herpfeifen und drängten uns in die 
„Modern Green“-Bar. 


sehen hat, kann eigentlich auch 
nicht behaupten, sich in Nairobi 
auszukennen — der totale Wahn- 
sinn! Das „moderne Grün“ soll wohl 
jenes Latrinentürkis sein, mit dem 
die schätzungsweise sechs bis sieben 
Meter hohen Wände getüncht sind. 
Gleich neben der schmalen Ein- 
gangstür muß man sich an einer Mu- 
sıkbox, aus der pausenlos schriller 
Afro-Pop dröhnt, vorbeischlängeln. 
Hinten links ist eine Bar, eigentlich 
mehr eine große Getränkeausgabe, 
bis zur hohen Decke vergittert. Man 
scheint den illustren Gästen hier 
nicht unbedingt zu vertrauen... 

Wir konnten gerade noch drei 
Stühle an einem großen Tisch ergat- 
tern, der Kellner brachte uns den 
vierten und fragte auch gleich, was 
wir trinken wollten. Bier. Schon 
hielt der Junge die Hand auf, wollte 
Geld. 28 Shilling plus zehn für Ziga- 
retten. Im „Modern Green“ muß der 
Kellner vorher kassieren, sonst 
rückt der Barkeeper nichts raus. So 
sind nun mal die Sitten. 

Ich bat Uwe, ein paar Fotos zu 


schießen; aber davon wollte er par-. 


'verbotenerweise 


tout nichts wissen, das lehnte er 
strikt ab. „Die Iynchen mich“, mein- 
te er nür. $ A 

Fotografieren wollte Uwe auch 


am nächsten Nachmittag nicht. Da 


hatten Monica und Moryne uns 
nämlich über die Juja Road nach 
Mathare gelotst. _ 
Mathare — das ist das, was wir in 
Europa als Slum bezeichnen. Eine 
riesige Ansammlung von Hütten. 
Hütten aus Lehm, Wellblech und 
Holz. Manchmal sogar ein paarhüt- 
tenähnliche Häser aus Stein. Keine 
Kanalisation, jedenfalls keine, die 
diese Bezeichnung nach unseren. 
Maßstäben erdient hätte. Bloß hier 
und dort ein paar Wasserhähne.. 
Durch holprige Gassen voller mit 
Schlamm gefüllter Schlaglöcher 
quälten wir unseren geliehenen 
Mazda zu einem Platz, der Kigigi 


Cha Maiko genannt wird. Das 


Menschengewimmel wurde immer 
dichter und undurchdringlicher, 
Zigtausende leben hier. Weiß der 
Himmel, wovon. Und überall liefen 
Ziegen herum, kleine Ziegen, große 
Ziegen, knabberten verdorrtes 
Gras, weggeworfene Bananenscha- 


. len und auch mal gammelige Papp- 


kartons. 

Länger als eine Viertelstunde 
konnten wir die Hitze und den Ge- 
stank nicht aushalten. 

Wir hatten’s ja auch eilig, wollten 
Tusker noch besuchen, . einen 
Schluck „Machozi ya Simba“ bei 
ihm trinken. Es wurde das letzte Ka- 
pitel unseres kleinen Streifzuges 


durch Nairobi. 
Das Mobiliar bestand aus einer 


Kommode, sechs wackeligen Stüh- 
len und einem kleinen Tisch. Hinter 
einem Vorhang wurde tagsüber das 
Bettzeug gestapelt. Wir setzen uns, 
Monica erklärte unser Anliegen. 
Daß wir einmal diesen berühmten 
Schnaps probieren wollten, Macho- 
zi ya Simba. Löwentränen. 

Da strahlte Tusker noch breiter, 
schöpfte ein weißliches, halbtrübes 
Gebräu aus einem großen Eimer in 
eine leere Fanta-Flasche, stellte den 
Stoff auf den Tisch. M 

Wir nippten zunächst vorsichtig 
daran. Und wunderten uns, weshalb 
Monica so eindringlich vor übermä- 
BRigem Genuß dieses heimlich und 
gebrauten Ge- 
tränks gewarnt hatte. Das Zeug 
schmeckte angenehm mild, ein biß- 
chen rauchig. Ging gut runter. Also 
genehmigten wir uns noch eine Bud- 
del. Und auch noch eine dritte, weil 
wir so schön dabei waren... 

Am nächsten Tag glaubten wir, 
sterben zu müssen. Echt — wir wa- . 
ren todkrank und felsenfest über- 
zeugt, den Rest unsere Lebens zu- 
mindest mit einem irreparablen 
Hirnschaden verbringen zu müssen. 
Ich blieb den ganzen Tag im Bett lie- 
gen und quälte mich erst mühsam 
hoch, als es Zeit wurde, meine Sa- 
chen zu packen. | 

Mit einer Stunde Verspätung hob 
der Flieger um 1.20 Uhr endlich vom 
Nairobi-Airport ab. Addio, Afrika. 

Falls es Sie interessiert: Ich 
brauchte ungefähr drei Tage, um 
mich restlos von dem teuflischen 
Machozi ya Simba zu erholen. WM 
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Als Reporter auf St. Pauli 
kenne ich eine Menge Leute, 
die vom Schicksal ganz 
schön Prügel gekriegt haben, 
richtige Pechvögel, die selbst 
dann noch einen auf’s Dach 
_ kriegen, wenn sie den Kopf 
schon ganz tief eingezogen 
hatten. Aber nie im Leben 
hätte ich gedacht, daß St. 
 Pauli-Original Johannes 
auch zu diesen armen Hun- 
den zählt... 


ch habe Johannes immer für ei- 

nen bedauernswerten Knaben 

L gehalten, der dem Alkohol ver- 
fallen ist, weil er sich von vierund- 
zwanzig Stunden am Tag minde- 
stens achtzehn Stunden irgendwel- 
chen Fusel über den Knorpel schüt- 
tet. 

Seit etlichen Jahren steht der Jo- 
hannes nun schon am Hans-Albers- 
Platz, also mitten im Herzen von St. 
Pauli — und säuft und säuft. Und 
_ seine Freunde, die er um sich ver- 
sammelt hat — es sind immer so zwi- 
schen drei und siebzehn — halten ei- 
sern mit und haben den seltsamen 
Genuß, die Mädels, die aus den um- 
liegenden Hausnieschen ihre Lock- 
rufe zwitschern, ständig in doppelter 
Ausfertigung zu sehen. 

_ Ich habe bisher gedacht, der Jo- 
hannes ist mindestens so an die sieb- 
_ zig Jahre jung. Ich war völlig von 

den Socken, als ich neulich erfuhr, 
_ daß er gerade Mitte 50 ist... 

Es ist morgens kurz vor sieben. 
Ich habe die ganze Nacht durchgear- 
beitet und bin gerade auf dem Weg 
zur S-Bahn, um meine Schlummer- 
kiste anzusteuern. Und Johannes 
steht an der Wand, läßt sich von der 
Morgensonne wärmen, winkt mit ei- 
ner Pulle Wermut Marke 

_Düsenbomber und flaumt mich mit 
den Worten an: 

„Komm Harro! Sauf einen auf 
meinen Geburtstag!“ 

Ich kann nicht sagen, daß ich 
morgens schon einen stechenden 
_ Durst hätte. Aber da Johannes kein 

unsympatischer Bursche ist, nehme 
ich einen Schluck aus der Buddel, 
gratuliere und sage ganz nebenbei, 
daß er jetzt wohl langsam auf die 

Siebzig losmarschiert. 

Johannes guckt mich an, als hätte 
er Essigessenz geschlürft. Dann 
klemmt er die Pulle zwischen die 
Oberschenkel, kramt in seiner 
Jackentasche und hält mir einen zer- 
fledderten Ausweis unter die Nase. 

„Lies das!“ sagt er bissig, und 
während ich lese, gluckert er minde- 

stens einen Viertelliter von dem Ner- 
vengift in sich hinein. 

_ _Jchlese und kann nur staunen. Da 
steht es schwarz auf grau, daß Jo- 
hannes am 4. Juni 1931 geboren ist, 
und zwar in der schönen Provinz- 
hauptstadt Bonn. Und da steht 
auch, daß er von Beruf Lehrer ist. 

_ Ich reiche ihm seinen Identitäts- 
 nachweis zurück, gratuliere ihm 
noch einmal und sage: „Entschuldi- 
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Kiez-Originale unter sich 


Endstation Hans-Albers-Platz: 


Professor Johannes — 
vom Pauker zum 
Penner 


Ein Kiez-Interview von HARRO THAU 


ge Johannes, das kann ja nun wirk- 
lich kein Schwein ahnen.“ 

„Schon gut, Harro“, erwidert er 
und winkt leutselig ab. „Im Grunde 
hast du ja recht — ich fühle mich 
auch wie ein Siebzigjähriger. Und 
wenn ich mal nüchtern bin, wie 
neunzig.“ 

Ich habe plötzlich eine christliche 
Minute und frage Johannes, ob ich 
ihn zu einer Geburtstagswurst und 
einem Bier einladen darf. Er sagt, 
daß er eine halbe Stunde Zeit habe, 
weil seine Kumpels erst gegen acht 
aus den Anlagen kommen. 

Wir finden eine Kneipe, in der es 
schon Wurst gibt. Und da man die 
Luft aus der Stampa mit dem Beil 
heraushacken konnte, speisen und 
trinken wir auf der Treppe neben der 
geöffneten Tür. 

Johannes kaut nur ganz kleine 
Happen und spült immer mit einem 
winzigen Schluck nach, woraus ich 
schließe, daß sein Magen schor völ- 
lig im Eimer sein muß. Und zwi- 
schendurch erzählt er, daß er in der 
Nähe von Heidelberg glücklich ver- 
heiratet gewesen ist und zwei Kinder 
hatte und immer der Meinung war, 
dal3 das Leben im wesentlichen aus 
Sonne besteht. 

Er erzählt, wieviel Spaß ihm sein 
Job gemacht hat. Er wollte schon 
seit seiner Kindheit Lehrer werden 
und hat es geschafft, obwohl sein Al- 
ter nur Straßenbahnschaffner war. 
Mit zwei hat er sein Examen bestan- 
den und kurz danach die Tochter ei- 


Streß im Job kennen sie nicht 
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— seit Jahren nicht mehr 


Professor Johannes: 


nes „Pfaffen“ geheiratet, die „im Bett 
ganz große Klasse“ gewesen ist, sagt 
er. In einem Dorf am Neckar haben 
sie ihm eine Schulklasse gegeben, 
sechsundzwanzig nette Kinderchen 
im Alter von zwölf bis vierzehn Jah- 
ren, fünfzehn Jungen und elf Mäd- 
chen. 

Eines von diesen Mädchen, er- 
zählt Johannes, war im Rechnen 
eine totale Niete. Und eines Tages ist 
Ihr Vater zu ihm gekommen und hat 
ihn gefragt, ob er ihr nicht ein biß- 
chen auf die Beine helfen könne. Jo- 
hannes hat der Dreizehnjährigen in 











seiner Wohnung Nachhilfeunter- 
richt gegeben. Und sie hat nach ein 
paar Wochen ihren Freundinnen er- 
zählt, daß der Herr Lehrer wohl der 
beste Hahn im ganzen Dorf sei... 
So kommt die Sache ins Rut- 
schen: Das ganze Dorf ist plötzlich 
hellwach und fängt an zu tuscheln. 
Und Johannes, der natürlich Wind 


. davon kriegt, lacht zuerst und sagt, 


daß die Kleine ja wohl einen Socken- 
schuß haben müsse. Er ist glücklich 
verheiratet, sagt er. Aber das La- 
chen vergeht ihm sehr schnell, denn 
der Vater der Kleinen rennt zur Poli- 
zei. Und auch drei ihrer Freundin- 


nen behaupten bei ihren Verneh- 





„So ein kleines Luder hat mich eiskalt abserviert...'!“. 


mungen steif und fest, der Lehrer 
wäre ihnen in der Turnstunde zwi- 
schen die Beine geraten. 

Es kommt zum Prozeß — und sie 
verdonnern ihn zu einem Jahr Ge- 
fängnis ohne Bewährung. 

„Das Schlimmste war“, sagt Jo- 
hannes, „daß meine Alte das ganze 
Gequatsche geglaubt hat und daß 
ihr christlicher Vater von ihr ver- 
langte, sie solle sich auf der Stelle 
von mir scheiden lassen!“ | 

Das hat sie auch getan: Als Jo- 
hannes aus dem Knast kommt, hat 
seine Frau schon einen Spirituosen- 
händler geheiratet. Und als er seinen. 
Kindern mal guten Tag sagen will, 
sehen sie ihn an wie den schwarzen 
Mann, der im Wald lebt und nur Bö- 
ses tut. 

Und nach all diesen Dingen hat 
der Ex-Lehrer Johannes das getan, 
was viele schwache und labile Men- 
schen machen, wenn sie in eine fast 
ausweglose Lage kommen und sich 
von der ganzen Welt zu Unrecht an- 
gegriffen fühlen. Er hat angefangen, 
tierisch zu saufen. Das Ende vom 
Lied: Durch den vielen Schnaps, den 
er in sich hineinschüttet, gerät er auf 
den Schleudersitz, der ihn eines Ta- 
ges zum Hans-Albers-Platz im Her- 
zen von St. Pauli donnert. 

Ich habe mir das alles angehört 
und ihm einen Zwanziger geschenkt. 
Damit er noch ein paar Flaschen 
Marke Düsenbomber kaufen kann. 
Er nimmt den Schein und verkündet 
stolz: „Mensch Harro, da werden 
sich die Kumpels aber freuen! Das 
wird eine schöne Geburtstagsfei- 
er:“ = 
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Baden-Württemberg — Junger, wirklich 
gutaussehender, gepfl. Er, 25/170, liebe- 
bedürftig, starkgebaut, sucht einsame, 
charmante Dame unter 50 Jahren, mit 
Interesse an gemeinsamer Freizeitge- 
staltung. Ich freue mich schon auf Ihre 
freizügige Zuschrift, ohne finanzielle 
Absichten, mit korrekter Adresse (evtl. 


auch mit Bild). CHIFFRE 7548 


Stuttgart und überall — Unerfahrenes, 
junges Paar, Sie 18 und Er 20 Jahre, 
sucht erfahrene bisex Frau, zwischen 20 
und 35 Jahren, für gemeinsame Uhnter- 
nehmungen. Wir bieten und erwarten 
100 % Diskretion und keine finanz. Inter- 


Bssen. CHIFFRE 7549 


Hamburg — Nettes bisex Girl, 18/170/ 
60, sucht eine liebe bisex Freundin, ger- 
ne bis etwa 170 cm groß, und bis etwa 65 


Kilo. Beiderseits ohne finanz. Interes- 


sen. Bitte nur ausführlich mit ehrlicher 
Adresse melden, Bild kann später fol- 
gen, wenn Du meine Privatadresse 
kennst. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7452 


Bad Nauheim und Umgebung — 
Schlanker Mann, 45/168, sucht gepfleg- 
te, unabhängige Frau, für eine Bezie- 
hung in der nur gegenseitige Zuneigung 
entscheidet. Alter zweitrangig. Habe 
sehr viel Zuneigung zu vergeben. Bei- 
derseits ohne finanz. Int. Bitte ehrliche 


Adresse. CHIFFRE 7453 


„Männern gegenüber bin ich 
sehr gehemmt! Was soll ich 
tun?“ 


Ida U., Passau: 

Obwohl ich mit meinen 24 Jahren 
doch kein Teenager mehr bin, habe 
ich in Männergesellschaft immer 
große Probleme — ich bin ge- 
hemmt! 

Vor ein paar Tagen hat mich ein 
sehr netter Kollege zum Essen einge- 
laden. Der Abend war zwar nett, 
aber ich litt unter meinen Hemmun- 
gen sehr stark. Damit es nicht auf- 
fällt, habe ich ihm nur zugehört, 
aber ein richtiges Gespräch kam 
nicht zustande. Da ich diesen Be- 
kannten nicht verlieren möchte, fra- 
ge ich Sie: Was kann ich tun, um 
meine Hemmungen abzulegen? 


DR. ALEX BERG: 

Der erste Schritt sollte für Sie die 
Überlegung sein, was Sie in Männer- 
gesellschaft so stark hemmt. Fühlen 
Sie sich bedroht, nicht ernst genom- 
men? Versuchen Sie einmal, die Ursa- 
che unter diesen Gesichtspunkten zu 
ergründen. 

Wenn Sie wieder mit Ihrem Be- 
kannten beisammen sind, gehen Sie 
den zweiten Schritt: Erzählen Sie 
ihm, wie schwer es Ihnen fällt, sich 
mitzuteilen, aus sich herauszugehen. 
Er wird sicher Verständnis dafür ha- 


"Nordrhein-Westfalen — 


: Interessen. 





Wiesbaden — Hobby-Fotograf, 42 Jah- 


2. re, sucht weibliches Modell mit großer 


Oberweite, gegen entsprechendes Ho- 


.norar. Farbige Frau bevorzugt. Zuschrift 


mit Vorschlag erbeten, direkt an 
Herrm B. H., Postiagerkarte A-014609, 
6200 Wiesbaden. 


Vielseitiges 
Ehepaar, 25 und 28 Jahre, sucht aufge- 
schlossenes, frivoles Paar für gemeinsa- 
me Unternehmungen, jedoch ohne Pt. 
Sie sollte gerne Straps tragen. Offenher- 
zige und aussagefähige Zuschrift mit 
korrekter Adresse erbeten. Ohne finanz. 


CHIFFRE 7499 


Dessous und Strapse in sämtlichen Ma- 
terialien, zu günstigen Preisen, finden 


Sie jetzt in unseren 2 Wäsche-Katalogen 


„Bodystyle“ und „Star-Collection“. Bei- 
de großformatigen Farbkataloge kom- 
men zusammen für nur 15,— DM (Bank- 
noten oder Scheck mitsenden) an Ihre 
vollständige Adresse. Wenn Sie uns als 
Altersnachwels eine Kopie vom Ausweis 
oder Paß mitsenden, erhalten Sie zusätz- 
lich unser dickes Informationspaket 871. 
Obiger Betrag wird auf Ihren Bestellwert 
vergütet (Gutschein liegt bei). Achtung, 


-wir versenden keine Waren, die unter 


den $ 184 StGB, Abs. 6 fallen. 
SATURN Warenvertrieb GmbH, 
Postfach 2308, 7850 Lörrach 1 


Redcklinghausen und Umgebung — 
Hübscher Boy, 25 Jahre, bisex, sucht 
nicht verklemmte nette Boys und Girls, 


"über 18, für gemeinsame Unternehmun- 


gen. Komme auch gerne anderswo auf 
Besuch. Habe garantiert keine finanziel- 
len Interessen, bin 100 % gesund, und 
sehe wirklich gut aus. Beantworte aber 
nur Briefe mit ehrlicher Adresse und mit 
Rückporto, möglichst auch mit Bild. 
CHIFFRE 7500 


Region Rheinland — Egon, 51 Jahre, 
sucht eine treue, liebe Frau, etwa 26 bis 
36 Jahre, zwecks gemeinsamer Freizeit- 
gestaltung. Gerne auch Asiatin oder an- 
dere gepfl. Ausländerin. Erbitte ehrliche 


Zuschrift. CHIFFRE 7457 


ben, daß Sie ihm von Ihren Hemmun- 
gen erzählen. Sicher findet er Sie nett 
und sympathisch — so wie Sie sind — 
sonst hätte er Sie nicht eingeladen. 
Und wenn man sich gut versteht, dann 
ist es doch selbstverständlich, alle 
Probleme, Sorgen und Angste zu be- 


: Adresse angeben. 





"Überall — Blonde, vielseitige Frau, An- 


fang 30, liebt es, mit einem phantasievol- 
len Mann einen ausführlichen, aufregen- 
den Briefwechsel zu führen, und ihm 
auch ihre hautnahen Fotos (gegen Un- 
kostenbeilage) zu senden. Sollte sich 
aus diesem Briefkontakt gegenseitige 


. Sympathie entwickeln, ist späteres per- 


sönliches Kennenlernen möglich, da ich 
ungebunden bin. Postlagernd oder ohne 
Rückporto aber zwecklos. Bitte korrekte 


CHIFFRE 7493 


Hannover — Sportlicher, netter Boy, 20 
Jahre, leicht bi aber akt. sucht Kontakt 


" zu nettem Girl, zu junger Frau,oder auch 


zu einem Paar. Aussagefähige Zuschrif- 
ten mit korrekter Adresse werden bevor- 


. zugt beantwortet. Beiderseits 100 % Dis- 


kretion und keine finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7560 


Stuttgart — Femininer, junger Boy, 25 
Jahre, bisex, sucht einzelnen bisex Boy, 
Mann, oder Girl, Frau, oder auch ein 
Paar. Ich lasse mich auch fotografieren, 


. auch in Straps etc. Nur Personen unter 


50 Jahren schreiben mir bitte ehrlich, mit 
korr. Adresse. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7561 


Frankfurt und Umgebung — Ungebun- 
dener, lieber Mann, Harry, 37 Jahre, 
sucht eine Frau mit einer übergroßen 
Oberweite, für gemeinsame Freizeitge- 
staltung. Alter zweitrangig, denn Ober- 
weite und Sympathie entscheiden. Fi- 
nanzinteressenlos. Biete Antwortgaran- 
te bei ehrlicher, aussagefähiger 
Zuschrift mit korrekter Adresse. 
CHIFFRE 7526 


INSERATE VON BILDER- 
VERSENDERINNEN UND VON 
PERSONEN MIT TASCHENGELD- 
WÜNSCHEN GELTEN BEI UNS 
NICHT ALS PRIVATINSERATE! 
Solche halbgewerblichen Texte werden 
nur noch zu einem Sondertarif veröffent- 
licht. Siehe unsere Anzeigenpreise auf 

dem Vordruck „Anzeigenauftrag“. 
Im Zweifelsfalle fragen Sie bitte die 
P+S-Anzeigenverwaltung in Lörrach. 





sprechen. 

Ich bin überzeugt, daß Ihnen die 
beiden Schritte gelingen. Und die 
nächsten Schritte gehen Sie — an- 
fangs vielleicht noch unsicher — dann 
schon alleine. Übung macht den Mei- 
ster! 


Berlin — Man sagt, ich würde aussehen 
wie Kommissar „Schimansky“, doch 
eine gewisse Ähnlichkeit kann ich; 27 
Jahre, sportlich, nicht abstreiten. Bin 
schreibfaul. Suche trotzdem eine Frau, 
die mich mag. Bei gegenseitiger Zunei- 
gung solite es dann allerdings für immer 
sein. Daher auch nur ehrliche, finanzin- 
teressenlose Zuschrift mit korrekter 
Adresse erwünscht. Fotos aus Bildzu- 
schriften garantiert zurück. 
CHIFFRE 7722 


Berlin — Junger Mann, 30/174/60, sucht 
einen lebenslustigen, aktiven Typ bis 
etwa 35 Jahre, starkgebaut, zum Aufbau 
einer fairen, ehrlichen Freundschaft. Fi- 
nanzinteressenlose Zuschrift mit korrek- 
ter Adresse, evtl. mit Bild, erwünscht. 
CHIFFRE 7723 


Bremen und 200 km Umgebung — 
Phantasievolles Ehepaar, mit Niveau, 
Anfang 40, jugendlich frisch, gesund, 
sucht gleichgesinntes, freizügiges Paar, 
für gemeinsame Freizeit, Urlaub, für 
FKK, und bei Sympathie auch für eine 
Dauerfreundschaft. Ihr könnt auch jün- 
ger oder älter sein. Wir freuen uns schon 
über Eure aussagefähige ehrliche Zu- 
schrift. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7710 


Baden-Baden bis Lahr — Junger Mann, 
23/176/72, sucht bisex Ihn unter 35 Jah- 
ren, für gemeinsame Unternehmungen 
und auch für Treffs in der freien Natur. 
Wäre aber auch an Kontakt zu entspre- 


'chendem bi Paar interessiert. Bitte im 


Brief konkrete Vorstellungen und Vor- 
schläge beschreiben, und die echte 
Adresse nicht vergessen. Biete und er- 
warte Sauberkeit, Gesundheit, Diskre- 
tion und keine finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7674 


Raum Karlsruhe / Freiburg — Nettes 
Ehepaar, 23 und 30 Jahre, schlank und 
nett, sucht gleichgesinntes Paar, oder 
nette Freundin. Wir freuen uns über Dei- 
ne/Eure ausführliche Zuschrift mit kor- 
rekter Adresse und Rückporto. Finanz- 


interessenlos. CHIFFRE 7675 


„Mein Freund will, daß alle 
meine langen, schlanken 
Beine bewundern — ist das 
normal?“ 


Sieglinde G., Bonzen: 

Ich habe einen sehr netten, zärtli- 
chen und aufmerksamen Freund, 
der allerdings eine sonderbare Vor- 
liebe hat: Er will, daß möglichst viele 
Männer meine — zugegebenerma- 
ßen — schönen Beine bewundern. 
Darum muß ich stets recht kurze 
Röcke tragen, und auch aus dem 
Auto’ muß ich immer zu aussteigen, 
daß man bei mir möglichst viel Bein 
sieht. Drehen sich bei solchen An- 
lässen Männer nach mir um, regt das 
meinen Freund unheimlich auf. 
Jetzt frage ich Sie: Ist das normal? 


DR. ALEX BERG: 
Es ist, um ehrlich zu sein, etwas son- 
derbar, aber sicherlich nicht abnor- 
mal. Die meisten Männer sind auf ihre 
Frauen und Freundinnen eifersüchtig 
und gönnen ihr keine „fremden 
Blicke“. Ihr Freund denkt da ganz an- 
ders. 

Sein Wunsch nach Zurschaustel- 
lung Ihrer Beine entspringt einem ge- . 
wissen Sexualkomplex. Höchstwahr- 


scheinlich ist dieser Wunsch auf Kind- 


heitserinnerungen zurückzuführen. 
Solange diese nicht alltägliche 
Vorliebe Sie nicht stört, brauchen Sie 
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Hamburg — Gut aussehende Frau, 38 
Jahre, mit attrakt. Mann, 43 Jahre, ver- 


heiratet, sucht eine liebevolle Freundin. 


Wenn wir in diesem Sommer für 4 Wo- 
chen in unsere Wohnung in Spanien fah- 
ren, will ich, daß Du kostenfrei mit mir 


kommst. Ich bin eine fröhliche Frau und 
lache gerne, Du solltest mich echt mö- 
gen und zu mir passen. Finanzinteres- 
senlose Zuschrift mit korr. Adresse, 
möglichst auch mit Bild, erwünscht. 
CHIFFRE 7728 


Hamburg — Freizügiges Paar, Sie 41/ 
169/60, und Er 48/179/90, anpassungs- 
fähig, sucht gleichgesinntes Paar, für 
gesellige Stunden und Tage in häusli- 
cher Atmosphäre. Wir mögen Videos, 
anregende Gespräche etc. Diskretion 
geboten und erwartet, ebenso keine fi- 
nanz. Interessen. Beantworten garan- 
tiert jede Bildzuschrift mit korrekter 
Adresse und senden bei Rückporto alle 
Fotos zurück. Eine Tel.-Nr. anrufen mö- 


gen wir nicht! CHIFFRE 7729 


Düsseldorf — Nettes Ehepaar, Sie 26 
und Er 31 Jahre, sucht etwa gleichaltri- 
ges, gleichgesinntes Paar, für all die 
schönen Dinge, die zu Viert mehr Spaß 
. machen. Bitte keine Profis. Beantworten 
jede aussagefähige Bildzuschrift mit 
Rückporto und korr. Adresse. Finanzin- 


teressenlos. CHIFFRE 7762 


Gesamter Raum 4 — Nettes, gutausse- 
hendes und lustiges Ehepaar, 30 und 36 
Jahre, sucht liebe Kuschelmaus für ge- 
meinsamen Urlaub. Bei gegenseitiger 
Sympathie auch Familienanschiuß 
möglich. Ohne finanzielle Interessen. 
Bei Bildzuschrift bieten wir Antwortga- 
rantie. Bitte vollständige Adresse ange- 


ben. CHIFFRE 7763 


‚Norddeutschland — Freizügiges Paar, 
Sie 28 Jahre ist Thailänderin, Er 40 Jah- 
re nordisch, sucht gleichgesinntes, sym- 
pathisches und altersmäßig zu uns pas- 
sendes Paar, für gemeinsame Unterneh- 
mungen. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7740 


nichts zu unternehmen. Stört Sie es 
Jedoch, dann schlage ich Ihnen einige 
ausführliche Gespräche mit Ihrem 
Freund vor. Sollten diese Unterredun- 
gen nichts fruchten, dann gehen Sie 
gemeinsam zu einem Psychothera- 
peuten. 


„Unglaublich! — Meine 
Sekretärin will nicht mich, 
meine Zuneigung, sondern 


nur meinen Sex...!“ 
Gustav-Heinrich H., Ludwigshafen: 
Mich ärgert das, was andere Männer 
sicherlich nur freuen würde. Ich bin 
55 Jahre alt, Chef einer Firma — 
und Witwer. Seit zwei Jahren habe 
ich mit meiner Sekretärin ein inti- 
mes Verhältnis, das ich jetzt legali- 
sieren will. Sie aber will mich nicht 
heiraten, sondern — wie sie es un- 
verblümt sagt — „nur meinen Sex“. 
Und das in meinem Alter... 


DR. ALEX BERG: 

Genau in „Ihrem Alter“. Ich glaube 
nämlich, daß ihre Sekretärin unter 
„Sex“ nicht nur den Geschlechtsver- 
kehr, sondern das gesamte Umfeld, 
die Zärtlichkeit, das Verständnis, die 
Liebe versteht. Vielleicht hat sie: 
Angst, all das als Ihre Frau zu verlie- 
ren. Die „Geliebte“ bedeutet doch 
„prickelnde Gefühle“ und „nichts All- 
tägliches“. Sie will ihr „Sonntagsge- 
sicht“ behalten und nicht in die Routi- 
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Schleswig-Holstein — Netter Anfänger 
in bisex, 30/178/68, sportlich, attraktiv 
und finanziell unabhängig, sucht Dame 
oder Paar. Jedoch keinesfalls Einzelherr 
(wird nicht beantwortet). Biete und er- 
warte Ehrlichkeit, Gesundheit, Sauber- 
keit, ein gewisses Niveau, und keine fi- 
nanz. Interessen. Nur Briefe mit vollstän- 
diger Anschrift werden beantwortet. 
CHIFFRE 7734 


Raum 2100 und überall — Junges Paar, 
Sie 28 und Er 37 Jahre, Liebhaber engli- 
scher Lebensart, sucht anpassungsfähi- 
‘ges, schlankes Hausmädchen, mög- 
lichst dunkelhaarig. Wohnen bei uns im 
Hause ist Bedingung. Ehrliche Bildzu- 
schriften mit korrekter Adresse werden 
' sofort beantwortet. CHIFFRE 7735 


Gesamter Raum 6 + 7 — Gutaussehen- 
der, blonder, schlanker Mann, 32/183/ 
80, ohne Bart, ohne Brille, ein unkompli- 
zierter, gepflegter Typ, sucht eine reife 
Dame, vollschlank bis mollig, auch ger- 
ne mit Hängeb, oder auch ein interes- 
siertes Paar, unter 60 Jahren. Finanzin- 
teressenlos. 


ne der Ehe absacken. 

Sollten Sie also Ihre Sekretärin 
heiraten wollen, so machen Sie ihr 
klar, daß Sie sich auch in der Ehe 
nicht ändern werden. Und außerdem 
müßte es für sie angenehmer sein, die 
Frau und nicht nur die „Geliebte“ des 
Chefs zu sein. 


„Meine Frau wird nur im 
Bett so richtig munter und 
aktiv...!“ 


Martin H., Kassel: 

Leider ist meine Frau eine „fade Nu- 
del“. Sie hat kaum Interessen, ver- 
bringt den ganzen Tag ziemlich 
sinnlos, ißt zuviel und schaut immer 
in die Röhre. Außer Fernsehen in- 
teressiert sie nicht viel. Wirklich 
wacht sie nur im Bett auf. Wenn ich 
müde von der Arbeit heimkomme, 
will sie jede Nacht Sex. Ich nicht. 
Was soll ich machen? 


DR. ALEX BERG: 
Ihre Frau hat zuviel Langeweile. 
Ohne Arbeit und Interessen gibt es für 
sie anscheinend nur TV und Sex. 
Wenn Sie Ihre Frau lieben, so überre- 
den Sie sie mal, einer Arbeit nachzu- 
gehen. Oder sie findet vielleicht ande- 
re Hobbys. 

Es ist für einem Mann nicht leicht, 
der Partnerin klarzumachen, daß Lie- 
be und Sex Ruhe und Wohlbefinden 


 CHIFFRE 7558. 


Überall — Langbeinige, gutaussehende 
Strapsträgerin, alleinstehend, möchte 
Dir Ihre aufregenden Farbfotos zusen- 
den. Bei Zuschrift mit ehrlicher Adresse 
und 1,30 Rückporto, Beilage von DM 


20,— sofort Antwort mit Fotos und 
Adresse. CHIFFRE 7770 


Essen und Umgebung — Freizügiges 
Paar, Sie 30 und Er 36 Jahre, sucht bisex 
Dame oder Paar, für gemeinsame Unter- 
nehmungen. Bitte nur aussagefähige, 
ausführliche Briefe mit Rückporto und 
ehrl. Adresse. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7771 


Nordrhein-Westfalen — Junges Paar, 28 
und 30 Jahre, sucht liebe bisex Dame als 
Freundin. Männer, die sich als Frau aus- 
geben absolut unerwünscht. Besonders 
bevorzugen wir eine Frau, die klein, bis 
etwa 170 cm ist, und dunkelhaarig. Be- 
antworten jede Zuschrift einer Frau 
ohne Anhang sofort und 100 % diskret. 
Bitte korrekte Adresse angeben, und 
falls möglich Bild mitsenden. Ohne fi- 


 nanz. Interessen. CHIFFRE 7772 


Hannover-Bielefeld — Ehepaar, 40 und 
45 Jahre, sucht gleichgesinntes Paar. 
Wir lieben Fotos und Filme aus eigener 
Kamera. Finanzinteressenlos. Nur Briefe 
mit Rückporto, ausführlich, mit korr. 


Adresse. _ CHIFFRE 7744 


Braunschweig — Mann, 28/178, in 
Strapsen und in Damenwäsche, sucht 
. dringend Dame oder Paar, am liebsten 
eine Freundin, die mich bei Mode und 
Kosmetik auch beraten würde. Bin zwar 
‚ nicht bisex, aber was nicht ist, kann ja 
noch werden. Sehe wirklich gepflegt 
und attraktiv aus. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7745 


Hamburg und Umgebung — Wir sind 2 
befreundete Ehepaare, die beiden Da- 
men sind 22 und 29 Jahre, die beiden 
Herren 31 und 32 Jahre, und suchen auf 
diesem Wege ein nettes, gleichgesinntes 
Paar, was auch altersmäßig zu uns 4 pas- 
sen würde, für gemeinsame Unterneh- 
mungen. Nur Zuschriften mit Rückporto 
und korr. Adr. werden sofort beantwor- 
tet. Fotos aus Bildzuschriften garant. zu- 
rück. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7553 


Nordrhein-Westf. — Sehr zeigefreudiger 
Mann, 30 Jahre, stellt sich, kostenfrei, ei- 
ner Dame als Modell zur Verfügung. Ich 
würde mich aber auch gerne für Deine/ 
Ihre/Eure Party oder Videoproduktion 
zur Verfügung stellen. Wenn ich einmal 
sage, daß ich erscheinen werde, dann 
mache ich hinterher nicht plötzlich einen 
Rückzieher. Ein Mann, ein Wort. 
CHIFFRE 7554 


Hamburg und Umgebung — Nettes, gut- 
aussehendes Paar, Sie 36 und Er 33 Jah- 
re, vielseitig interessiert, suchteine liebe, 
nette Strapsträgerin unter 50 Jahre. Wir 
bieten und erwarten Ehrlichkeit, Ge- 
sundheit, Sauberkeit und Diskretion und 
. keine finanz. Int. Bitte schreib uns mit 
korrekter Adresse. CHIFFRE 7555 


Frankfurt und BRD — Sehr schlariker, 
anpassungsfähiger und vielseitiger 
Mann, 44/176, sucht eine schlanke Frau, 
oder evtl. ein Paar, für eine häusliche Ge- 
meinschaft. Ich würde es auf Wunsch 
auch bisex probieren. Ich würde bei Ih- 
nen gerne ab Sept. 87 ein Zimmer oder 
Unterkunft anmieten können. Bin sau- 
ber und gesund, diskret, habe keine fi- 
nanziellen Absichten. Bitte mit konkre- 
tem Vorschlag, unter korrekter Adresse 


schreiben. CHIFFRE 7556 





voraussetzen; und beide fehlen nach 
einem harten Job. 

Wichtig dabei ist, ob Sie Ihre Frau 
lieben bzw. ob sie Sie liebt. Wenn 
nämlich die Liebe beiderseits vorhan- 
den ist, dann bin ich sicher, daß eine 
ausführliche Aussprache (oder mehre- 
re Unterredungen) zum gewünschten 
Ziel führen. Gibt es jedoch keine Lie- 
be mehr, dann schlage ich Ihnen — 
auch in beiderseitigem Interesse —- 
die Trennung, die Scheidung vor. 


„Alte Freundin — junge 
Liebe? Sieht ganz so aus...! 


Aber kann das gutgehen?“ 


Christoph H., Regensburg: 

Ich bin 22 Jahre alt und habe mit der 
besten Freundin meiner Mutter eine 
„Beziehung“. Ich kann nicht von 
„Liebesbeziehung“ schreiben, da un- 
ser Kontakt eigentlich rein sexueller 
Art ist. 

Jede Woche bin ich bei ihr; wir 
trinken Kaffee, manchmal ein Glas 
Wein — und dann legen wir uns nie- 
der. Wir sind dabei beide glücklich. 
Allerdings: Nachher habe ich nur ei- 
nen Wunsch: möglichst schnell nach 
Hause gehen. Sie will immer, daß ich 
noch bleibe, aber irgendeine Ausre- 
de habe ich meist parat. Da ich stu- 
diere, rede ich mich mit der „Lerne- 
rei“ heraus. Die Wahrheit ist, daß 
ich mich verliebt habe. „Sie“ ist acht- 


zehn, wohnt neben uns — und 
manchmal reden wir miteinander. 
Einmal gingen wir. zusammen ins 
Kino. Nachher gab’s nur einen 
flüchtigen Kuß. Mehr nicht. Ich 
weiß nun nicht, wie ich meine „alte 
Freundin“ mit meiner „jungen Lie- 
be“ vereinen kann. Hätten Sie einen 
Tip? 

DR. ALEX BERG: | 
Ja, das hätte ich. Zunächst mal bitte 
ich Sie, etwas nachzudenken. Überle- 
gen Sie sich die Situation ihrer „alten 
Freundin“, die sicherlich allein und 
einsam ist und in der altersmäßig und 
auch sonst ungleichen Beziehung 
mehr sieht als nur „schnellen Sex“. 

Daher haben Sie die moralische Ver- 
pflichtung, mit ihr zu reden. machen 
Sie ihr klar, daß diese Art der Bezie- 
hung, vor allem für sie, würdelos ist. 

Seien Sie, soweit wie möglich, vor- 

sichtig, gehen Sie dabei behutsam vor. 

Natürlich wird das offene Gespräch 

Ihrer „alten Freundin“ weh tun; aber 

ein Schrecken ohne Ende ist doch be- 

deutend schlimmer als ein Ende mit 

Schrecken. 

Ich rechne damit, daß Ihre Freun- 
din sich nach einer „jungen Konkur- 
rentin“ erkundigen wird. Geht sie 
nachdrücklich dieser Frage nach, so 
leugnen Sie nicht. Herumlügen hat 
keinen Sinn. Gibt sie sich jedoch mit 
einer harmlosen Lüge („Es geht nicht 
um eine Jüngere, sondern um deine 





Hamburg — Netter bisex Mann, 30/178/ 
72, sucht netten, gleichgesinnten „Ihn“, 
der es ehrlich meint. Alter egal. Biete und 
erwarte Sauberkeit, Gesundheit, Diskre- 
tion und keine finanz. Interessen. Nur 
aussagefähige Zuschriften mit korrekter 
Adresse werden beantwortet. 

CHIFFRE 7738 


Nordfriesiand — Ehepaar, Mitte 50, 
wünscht sich die Bekanntschaft mit ei- 
nem lieben, freizügigen, gleichgesinn- 
ten Paar, zwecks Dauerfreundschaft. 
Wir würden Euch gerne zu uns einladen, 
Ihr könntet Euren Urlaub bei uns ver- 
bringen. Wir mögen FKK und Gesellig- 
keit. Beiderseits ohne finanzielle Interes- 
sen. Erwarten nur seriöse Briefe mit vol- 


ler Adresse. CHIFFRE 7739 





BITTE BEACHTEN SIE 


daß die Anzeigenverwaltung Anzeigen- 
aufträge mit einer postlagernden Adres- 
se und mit Postlagerkartenadresse nur 
veröffentlicht, wenn zusätzlich die voll- 
ständige Adresse angegeben wird. Nur 
so’ können die zahlreichen Betrügereien 
unterbunden werden. 


WIR GARANTIEREN 
100 % DISKRETION!!! 





Raum 6500 bis 8700 — Sehr einsame 
Dame, 47 Jahre, sucht lieben, zärtlichen 
Mann unter 55 Jahren, für eine ehrliche 
und faire Beziehung. Erbitte Ihre aussa- 
gefähige Bildzuschrift mit Rückporto: 
und mit korrekter Hausadresse. Ohne 
Bild zwecklos. Bitte evtl. auch Tel.-Nr. 
angeben. Ich meine esehrlich und suche 
kein Abenteuer. Beiderseits ohne finanz. 


Interessen. CHIFFRE 7559 


Kassel — Anfänger in bisex, 21/170/70, 
sucht netten Ihn, bis etwa 35 Jahre, oder 
auch interessiertes junges Paar. Meine 
es ehrlich, und erwarte daher auch nur 
aussagefähige Bildzuschriften mit Rück- 
porto und korrekter Adresse. Finanzin- 


teressenlos. CHIFFRE 77,9 


Zukunft“) zufrieden, so belassen Sie 
es dabei. Oft hilft die. Selbstlüge. Sie 
könnten sich z.B. auch auf Ihre Mut- 
ter berufen. Es wäre doch schlecht, 
wenn die Freundschaft der beiden 
"Frauen deshalb in die Brüche ginge. 
Ich bin sicher, daß Ihre „alte Freun- 
din“ die Situation und Sie verstehen 
wird. Gehen Sie möglichst in 
„Freundschaft“ und keineswegs im 
Zorn auseinander. 


„Nur wenn er betrunken ist, 
braucht er mich, meine 


Zärtlichkeiten...!“ 


Barbara H., Köln: 

Ich bin 37 Jahre alt und mit einem 
um zehn Jahre jüngeren Mann ver- 
heiratet. Sein einziges Problem ist, 
daß er nur dann mit mir schlafen 
kann, wenn er angetrunken ist. 


Wenn er nüchtern ist, so sagt er, 


kann er es nicht... 

Ich habe schon sehr vieles auspro- 
biert, aber es klappte tatsächlich 
nicht. Nur wenn er trinkt. Er wird 
zwar nie rabiat, aber es ist wirklich 
nicht angenehm, immer mit einem 
„angeschickerten“ Mann zu schla- 
fen... 


DR. ALEX BERG: 

Das glaube ich Ihnen schon. Es ist 
wirklich alles andere als angenehm. 
Daher schlage ich ihnen vor, gemein- 


sam mit Ihrem Mann einen Psychia- 


Tauberbischofsheim — Nettes, saube- 
res Paar, 40 und 46 Jahre, wirklich sym- 
pathisch, sucht eine schlanke bis molli- 
ge Dame unter 65 Jahren, für gemeinsa-. 


‚me Freizeitgestaltung. Sie können mit 


uns zusammen auch Ihren Urlaub ver- 
bringen. Bieten und erwarten jedoch 
Ehrlichkeit, Sauberkeit, Diskretion und. 
keine finanz. Int. Bitte mit korr. Adr. mel- 
den. Fotos aus Bildzuschriften bei Rück- 


porto sofort zurück. CHIFFRE 7557 


Hildesheim — Vielseitiges Ehepaar, 34 
und 38 Jahre, Sie sehr mollig, Er topfit, 
sucht gleichgesinntes Paar, oder einzel- 
ne bisex Dame, unter 60 Jahren. Bitte 
(evtl. mit Bild) unter korrekter Adresse 
melden. Finanzinteressenlos. Antwort- 


garantie. CHIFFRE 7741 


Hameln und Umgebung — Humorvolle 
Rubensdame, 30 Jahre, sucht zärtlichen, 
kinderlieben, unternehmungslustigen 
Partner, bis 35 Jahre, für gemeinsame 
Unternehmungen. Bei gegenseitiger 
Sympathie gerne für eine Dauerfreund- 
schaft. Keine finanziellen Interessen. 
Beantworte aber keine Schmierzettel 
etc. sondern nur aussagefähige Bildzu- 
schriften mit Rückporto und mit korr. 


Adresse. CHIFFRE 7742 


Raum München — Einsamer 60jähriger 
Mann, alleinstehend, würde gerne mit 
freizügig eingestellter Dame einen aus- 
dauernden Briefwechsel beginnen. Fi- 
nanzinteressenlos. 100 % diskret. 
CHIFFRE 7681 


Raum München — Weicher sensible, 
auch unerfahrene Boy, unter 25 Jahren, 
möchte sich von einem 50jährigen Mann 
verwöhnen lassen? Bei Zuneigung wird: 
Wohnmöglichkeit geboten. Welcher 
Junge hat den Mut, einem älteren Mann 
sein Bild und seine ehrliche Adresse zu 
senden. Garantiere 100 % Diskretion. Du 
solltest allerdings gut aussehen und 
nicht mollig, dick sein, außerdem keine 
finanziellen Absichten haben. Meinst Du 
es so ehrlich wie ich, dann schreibe mir. 
| CHIFFRE 7682 


‘ 


ter aufzusuchen. Es könnte der Fall 
sein, daß ihn z.B. der Altersunter- 
schied — wenn auch nur unbewußt — 
an der „nüchternen“ Liebe hindert. 

Apropos: Liebe. Ausschlaggebend 
ist die Liebe. Wenn sie Ihren Mann 
lieben und er Sie, dann müssen Sie ge- 
meinsam und vor allem mit Hilfe des 
Therapeuten den Ausweg aus dieser 
für Sie beide unwürdigen Situation 
suchen. Ist die Liebe nicht vorhanden, 
dann kann ich Ihnen, so leid es mir 
auch tut, nur mehr die Trennung bzw. 
die Scheidung vorschlagen. 


„Wir sind die ‚Zärtlichen 
Freundinnen’ — Männer 


brauchen wir nicht!“ 


Anna H., Wien: 

Meine Freundinnen und ich, wir 
sind alle sogenannte „Lesbierinnen“, 
haben einen Club gegründet und 
nennen uns jetzt „Zärtliche Freun- 
dinnen“. Wir sind glücklich mitein- 
ander, verwöhnen uns gegenseitig 
mit unendlich viel Zärtlichkeit und 
können mit Männern nichts anfan- 
gen; wir brauchen sie nicht. Da wir 
alle ledig und ohne Kinder bleiben 
wollen, spielen die Männer auch 
diesbezüglich keine Rolle in unse- 
rem Leben. Da wir von anderen 
Menschen oft kritisiert werden, wür- 
de uns Ihre Meinung — als Mann — 





Raum 3200 und Umgebung — Junger 
Mann, 22 Jahre, sucht Paar, bei dem er 
zusehen darf. Wäre auch (bundesweit) 


an Ausbildung bei Dame oder Paar mit. 


recht gestrenger Art interessiert. Bei 
Rückporto und konkreten Vorschlägen 
biete ich Antwortgarantie. Auch andere 


Vorschläge, finanzinteressenlos, ange-- 


nehm. CHIFFRE 7743 





Bad Kreuznach und Umgebung — Ge- 
pflegtes Paar, 40 Jahre, möchte eine 
Dame mit enormer Oberweite, oder ein 
entsprechendes Paar kennenlernen, für 
gemeinsame Unternehmungen. Jedoch 
ist Anlaufzeit erwünscht. Bitte Fotokopie 
von Bild oder Ausweis und Rückporto 
beilegen, und korrekte Adr. angeben. Fi- 
nanzinteressenlos. CHIFFRE 7544 


Region Bayern — Sehr hübsches, 
schlankes Paar, Anfang 30, aus Tirol 
(Österreich) sucht gleichgesinntes Paar, 
bis 35 Jahre, oder auch sehr exklusiven 
Privatclub. Aber auch die Zuschrift einer 
Dame solo würde uns freuen. Bitte je- 
doch nur finanzinteressenlose Zuschrif- 
ten mit korrekter Adresse und evtl. mit 
Bild. Wir bieten und erwarten ein gewis- 
ses Niveau, Ehrlichkeit, Gesundheit und 


Sauberkeit. CHIFFRE 7545 


interessieren: Ist es richtig, was wir 
tun? 


DR. ALEX BERG: 
Es freut mich, daß Sie mich — einen 
Mann — nach meiner Meinung fra- 
gen. Da ich jedoch nicht nur „Mann“, 
sondern auch ein möglichst toleranter 
Mensch bin, kann ich Ihre Auffassung 
nur. gutheißen. Genauso, wie es 
grundfalsch wäre, homosexuelle 
Männer mit Frauen gewaltsam zu ver- 
kuppeln, können auch Sie mit Män- 
nern halt „nichts anfangen“. 
Trotzdem bitte ich sie, eine Ein- 
schränkung zu machen. So sehr Lie- 
be, Sex und Zärtlichkeit auch wichtig 
sind, gibt es im Leben auch noch ande- 
re Dinge und vor allem gesellschaftli- 
che Aufgaben im: Beruf und auch in 
der Freizeit. In diesen Bereichen soll- 
ten Sie sich jedoch von den Männern 
nicht abgrenzen; sonst zwingen Sie 
sich und Ihre Freundinnen in ein 
Ghetto der Geächteten. Und das ist 
wirklich nicht notwendig. 


„Küssen, streicheln... auf 
mehr habe ich überhaupt 
keinen Bock!“ 


Gerhard R., Saalbach: 


Obwohl ich mich für einen „norma- 
len Mann“ halte, spüre ich, daß mir 
Petting stets lieber ist als ein richti- 
ger Koitus. Nicht, daß ich impotent 


Raum 2900 und Umgebung — Nettes 
Paar, Sie 39 mollig, Er 45 sportlich, sucht 
gleichgesinntes Paar oder einzelne 
Dame, zum Aufbau einer ehrlichen und 
finanzinteressenlosen Dauerfreund- 
schaft. Nur Briefe mit ehrlicher Privat- 
adresse und Rückporto (evtl. mit Bild) 
werden sofort, diskret beantwortet. 
CHIFFRE 7472 


Konstanz und Bad.-Württemberg — 
Dunkelhaariger, sehr rassiger Gay-Boy, 
22/183/72, ungewöhnlich starkgebaut, 
sehr behaart, schlank, mit Schnauz, 
sucht einen femininen, blonden Jungen, 
zum Aufbau einer ehrlichen Freund- 
schaft. Bin selbständig, Du könntest bei 
gegenseitiger Sympathie bei mir daher 
auch einen festen Job und Wohnung be- 
kommen. Beantworte jedoch nur Zu- 
schriften mit Bild, aussagefähig, und mit 
korrekter Adresse. Älter als 20 Jahre 


zwecklos. CHIFFRE 7473 


Region Ostfriesland — Nettes Ehepaar, 
27 und 28 Jahre, sucht gleichgesinntes 
Paar, bis 35 Jahre (nicht älter), für ge- 
meinsame Unternehmungen. Bitte nur 
ernstgemeinte und absolut ehrliche, 
ausführliche Briefe mit korr. Adr. und 
Rückporto (evtl. mit Bild). Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7474 





Duisburg und überall — Netter, schlan- 
ker bisex Boy, 24 Jahre, braungelockte 
Haare, gutaussehend, sucht netten 
blonden, schlanken Boy, ohne Bauch, 
ohne Bart, ohne Brille. Also blonder bi- 
sex Junge, melde Dich mit vollständiger 
Adresse, evtl. mit Bild. Ohne finanz. In- 


teressen. CHIFFRE 7765 
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wäre — meine Freundin hat sich 
noch nie beklagt —, aber bei Petting 
fühle ich mich immer wohler. Das 
weiß meine Freundin nicht. Ich 
traue mich nicht, ihr diesen Wunsch 
mitzuteilen. Darüber hinaus habe 
ich doch Angst, etwas „pervers“ zu 
sein. Bitte, helfen Sie mir... 


DR. ALEX BERG: 

Ich bin sicher, daß Sie nicht „per- 
vers“, sondern durchaus „normal“ 
sind. | 

Seit Freud wissen: wir, daß jeder 
Mensch — in seiner Kindheit und Ju- 
gend — eine bestimmte sexuelle Ent- 
wicklung durchläuft. Die Befriedi- 
gung aufkeimender, kindlicher Se- 
xualität durch - Zärtlichkeiten 
(küssen, streicheln) ist bei Ihnen an- 
scheinend geblieben. Das bedeutet na- 
türlich nicht, daß Sie die allgemeine 
sexuelle Entwicklung nicht geschafft 
haben, sondern daß Sie als Kind diese 
Phase nicht frei ausleben konnten. 
Daher „holen“ Sie jetzt nach. 

Mein Vorschlag: Reden Sie mit Ih- 
rer Freundin. Ich bin sicher, daß Sie 
nichts gegen Zärtlichkeiten und aus- 
gedehnte sexuelle „Vorspiele“ hat. 
Und dann — nicht immer — können 
Sie den Liebesakt auch als Koitus 
durchführen. Die weibliche Sexualität 
ist reicher und tiefer als die männli- 
che; daher wird Ihre Freundin sicher- 
lich Verständnis für Ihre Wünsche ha- 
ben. z 
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Überall — Schlanker bisex Boy, 21/184/ 
64, nett, sportlich; natürlich und nicht 
verklemmt, knackiger Po, sucht Kontakt 
zu nettem „Ihn“, dem sowas gefällt. Be- 
antworte aber nur Briefe mit korrekter, 
lesbarer Adresse und mit ausreichend 


. Rückporto. Entfernung kein Hindernis, 


da Auto vorhanden. Alter zweitrangig. 
Garantiert finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7753 


Kassel und Umgebung — Hübsches, 
junges Paar, Mitte 20 bzw. Anfang 30, 
sucht gleichgesinntes Paar, was den Mut 
aufbringt uns ausführlich, mit eigenen 
Fotos, und unter korrekter Adresse zu 
schreiben. Wir freuen uns schon riesig 
auf den netten Brief von hübschem, jun- 
gen bis gleichaltrigem Paar. Ohne fi- 


nanz. Interessen. CHIFFRE 7754 


Hamburg und Bremen — Junger Mann, 
legerer Akademiker, mit Bart, 32/183/73, 
sucht nettes Paar, wo er zusehen, foto- 
grafieren und evtl. auch mitmachen 


. kann. Bin absolut sauber, diskret. Fi- 


nanzinteressenlos. CHIFFRE 7537 


Region Hessen — Ich bin eine Frau mit 


vielseitigen Interessen, 32/165, und su-, 


che Kontakte mit interessanter Dame, 
Herr oder Paar. Biete und erwarte Ehr- 
lichkeit, Sauberkeit, Diskretion, und kei- 
ne finanziellen Interessen. Bitte mit 
Rückporto und korrekter Adresse mel- 
den, Bild erst später nachsenden. 
CHIFFRE 7538 


Northeim und BRD — Ich bin ein 22jähri- 
ger gutaussehender Junge mit Hoffnun- 
gen, Wünschen und mit großen Träu- 
men. Möchte eine gutherzige und reiche 
Frau kennenlernen. Bin sehr einsam und 
sehne mich so sehr nach Liebe, Zunei- 
gung und Geborgenheit. Gibt esnoch ir- 
gendwo so eine Frau, die meinen Traum 
verwirklicht? Bin in keiner Weise gebun- 


den. CHIFFRE 7749 


Braunschweig — Ehepaar, Anfang 50, 
sucht nette Sie oder netten Herrn, für ge- 
meinsame Freizeitgestaltung und für 
eine ehrliche, finanzinteressenlose 
Freundschaft. Alter unwichtig. Diskre- 
tion ist Ehrensache. Bitte ehrliche 


Adresse. CHIFFRE 7750 


Northeim — Zeigefreudiges Paar, Ende 
30, sucht gleichgesinntes Paar ab 35 
Jahre, für gemeinsame Unternehmun- 
gen. Bildzuschriften werden absolut dis- 
kret beantwortet. Bitte ehrliche Adresse 
angeben und Rückporto beilegen. Fi- 
nanzinteressenlos. CHIFFRE 7751 


Göttingen — Vielseitiges, freizügiges 
Ehepaar, Sie 35/165 und Er 39/190, ge- 
pflegt, sauber, diskret, sucht liebe Frau 
mit großer Oberweite. Bitte mit korrekter 
Adresse schreiben. Fotos aus Bildzu- 
schriften garantiert zurück. 

CHIFFRE 7752 


5800 Hagen und überall — Neugieriges 
Ehepaar, Anfang 50, möchte auch mal 
ein gleichgesinntes Paar, etwa gleich- 
altrig, kennenlernen. Wir brauchen eine 
gewisse Anlaufzeit, daher wollen sich 


bitte keine Profikontakter melden. Bei. 


gegenseitiger Sympathie streben wir 
eine ehrliche Dauerfreundschaft an. 
Übernachtungsmöglichkeit vorhanden. 
Bitte Rückporto und ehrliche Adresse, 
evtl. auch Bild mitsenden. 


CHIFFRE 7529 
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Süddeutschland / Österreich / Jugosla- 
wien — Unabhängige, liebe bisex Dame, 
oder Mädchen gesucht, zwischen 18 
und 50 Jahren, von gutaussehendem, 
deutschen Ehepaar in Jugoslawien. Sie 
sollte aber wirklich bi und ohne Anhang 
sein. Auch postlagernd oder PLK abso- 
lut zwecklos. Es wollen bitte keine Män- 
ner schreiben, die sich als Frau ausge- 
ben. Ein Bild zur ehrlichen und aussage- 
fähigen Zuschrift wäre schön. Wir sind 
35 und 37 Jahre, ehrlich und diskret. 
CHIFFRE 7699 


Raum München — Sexy, langhaariger 
Transvestit „Claudia“ mit Faible für hei- 
Be Dessous, Strapse und Miniröcke, 
Abendkleider in Glitter und Glamour, 
sucht einen gepflegten Freund. Jede 
aussagefähige Zuschrift mit korrekter 
Adresse, Rückporto und Bild, wird so- 
fort, garantiert diskret, beantwortet. 
CHIFFRE 7700 


Deutschland und Schweiz, Österreich — 
3 nette junge Frauen aus Polen von 22 
und 28 und 30 Jahren, suchen Lebens- 
partner mit ernsthaften Absichten, und 
gesichertem Lebensstandard. Schrei- 
ben Sie mir und meinen beiden Freun- 
dinnen bitte deutlich mit entsprechen- 
den Background-Informationen, mit Ih- 
rem Bild, und mit korrekter Adresse. Es 
werden nur ehrliche, aussagefähige 
Bildzuschriften beantwortet. 

CHIFFRE 7701 


Lörrach und Umgebung, auch Schweiz, 
evtl. überall — Eine Frau mit Herz, Ver- 
stand, die weiß worauf es im Leben an- 
kommt, 36/162, mit echter Oberweite 
von 100 cm, die gerne hauchzarte Des- 
sous, Strapse trägt, und großen Wert auf 
Ehrlichkeit, eine echt faire Partnerschaft 
legt, sucht auf diesem Weg einen sympa- 
thischen, gutaussehenden und beson- 
ders charakterfesten Herrn. Ich lege kei- 
nen Wert auf Sprüche klopfen, angeben, 
sondern mag es, wenn mir ein sportli- 
cher, gutaussehender Mann mit frei- 
zügiger Einstellung, mit seinem eigenen 
Bild, aussagefähig, mit vollständiger 
Adresse und Rückporto ausführlich 
schreibt. Ich mag keine Spießer und kei- 
ne unerfahrenen, verklemmten Typen. 
Bei gegenseitiger Sympathie und ernst- 
haften Absichten auch Dauerfreund- 
schaft möglich. 


Raum 4 + 5 — Schlankes, sauberes, gut- 
aussehendes Ehepaar, 45 und 48 Jahre, 
niveauvoll, sucht gleichgesinntes Ehe- 
paar, für gemeinsame Unternehmun- 
gen. Wir mögen Reizwäsche, zeigen, zu- 
sehen, aber ohne Pt. Sympathie ist Vor- 
aussetzung für eine ehrliche Dauer- 
freundschaft. Bieten Antwortgarantie 
bei Rückporto und korrekter Adresse 
(evtl. Bild?) Finanzinteressenlos. 

: CHIFFRE 7764 


Krefeld und Umgebung — Junger, einfa- 
cher Mann, 26/180, sucht liebes Mäd- 
chen oder junge Frau, bis 30 Jahre, zum 
Aufbau einer ehrlichen Dauerfreund- 
schaft. Bin ein umgänglicher Typ, und 
erwarte nur finanzinteressenlose Zu- 
schrift mit ehrlicher Adresse von Dame 
ohne Anhang. 


CHIFFRE 7577 





CHIFFRE 7698 


Gesamter Raum 3000 — Junges Paar, 22 
und 27 Jahre, schlank, sauber, sucht 
gleichgesinntes Paar, oder bisex Freun- 
din, zwecks gemeinsamer Freizeitgestal- 
tung. Bieten Antwortgarantie bei Rück- 
porto und korr. Adresse. Bild wäre schön 
(garant. zurück). Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7746 


Raum 3 — Gutsituierter, erfolgreicher, 
vollschlanker Geschäftsmann, 52/176, 


freizügig, mit viel Spannung unter der 


Haut, vital, sauber, mit dem Wunsch 
nach Zärtlichkeit, sucht die Dame, die 
mit mir gemeinsam, phantasievoll die 
Zukunft gestalten könnte. Biete und er- 
warte 100 % Diskretion. Postlagerkarte 
etc. zwecklos. Nur Zuschriften von Da- 


men ohne Anhang. CHIFFRE 7747 


Wolfenbüttel — Hausfrau mit kleiner 
Oberweite, 40 Jahre, sucht Herrn, im 
passenden Alter, zwecks gemeinsamer 
Freizeitgestaltung. Antworte umgehend 
auf jede korrekte, aussagefähige Bildzu- 
schrift mit voller Adresse und mit Rück- 


porto. CHIFFRE 7748 


Altötting und Umgebung — Getrennt le- 
bender Mann, 55 Jahre, sucht nette Frau 
bis 55 Jahre, für eine Wohngemein- 
schaft. Vergangenheit ist unwichtig. Bin 
treu, freizügig und meine es ehrlich. Fi- 
nanzinteressenlos. Alle Briefe mit korr. 
Adresse werden beantwortet. 

CHIFFRE 7591 


Regensburg und Umgebung — Sympa- 
thisches Paar, 35 und 45 Jahre, bi, sucht 
einen sympathischen, gutgebauten jun- 
gen Mann etwa 30 bis 40 Jahre, als festen 
Hausfreund. Dauerfreundschaft wird 
angestrebt. Du solltest gesund und dis- 
kret sein und ein sportlicher Typ. Finanz- 
interessenlos. Es werden nur aussagefä- 
hige Briefe mit Bild, Rückporto und kor- 
rekter Adresse beantwortet. 

CHIFFRE 7592 


Hannover und Umgebung — Junger, 
gutaussehender, schlanker Mann, 26 
Jahre, dunkelhaarig, sucht eine Frau mit 
großer Oberweite, gerne auch älter, für 
gemeinsame Freizeitgestaltung und 
zum Aufbau einer Dauerfreundschaft. 
Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7579 


Raum 76 + 78 und Umgebung — Nettes 
Paar, Sie 38/162/56 leicht bi, Er 44/180/ 
78, sucht aufregenden, ausführlichen 
Briefwechsel mit „Ihr“ oder mit „Ihm“. 
Außerdem sind wirauch an aufregenden 
privaten Telefongesprächen _interes- 
siert. Außerdem suchen wir für persönli- 
che Treffs eine liebe bisex Freundin bis 
etwa 35 Jahre. Wir bieten und erwarten 
Diskretion und keine finanz. Interessen. 
Bitte schreiben Sie uns nun ausführlich, 
mit Rückporto und mit korrekter Adres- 


se. CHIFFRE 7580 


Duisburg und Umgebung — Anpas- 
sungswilliger, schlanker Mann, 29/178/ 
62, sucht Freundschaft mit gestrenger, 
selbstbewußter Lady, unter 50 Jahren. 
Antworte aber nur auf finanzinteressen- 
lose Zuschrift mit korrekter Adresse, und 


' nur von Lady ohne Anhang. 


CHIFFRE 7766 


Nordrhein-Westfalen — Freizügiges 
Ehepaar, 26 und 30 Jahre, sucht vielseiti- 
ges, interessiertes, gleichgesinntes 
Paar. Meinen es ehrlich und senden Euer 
Foto aus Bildzuschriften garant. zurück. 
Nur ausführliche Bildzuschrift mit Rück- 
porto und korr. Adr. erwünscht. Keine fi- 


nanz. Interessen. CHIFFRE 7767 


Koblenz/Frankfurt — Junges, sehr frei- 
zügiges Paar, 24 und 26 Jahre, sucht 
gleichgesinntes Paar, unter 35 Jahren. 
Wir mögen bisex, zeigen und zusehen. 
Wir beantworten aber nur aussagefähige 
(Bild-)Zuschriften mit Rückporto und 
korrekter Adresse. Ohne finanz. Interes- 
sen. Fotos garantiert zurück. 

CHIFFRE 7521 


Ravensburg und 150 km Umkreis — 
Ehepaar, 40/168 und 39/167, sucht ein 
gleichgesinntes Paar, oder einen stark- 
gebauten bisex Herrn, ohne Anlauf- 
schwierigkeiten. Wer kommt zur Kur in 
eine Bäderstadt in Baden-Württemberg. 
Selbstverständlichkeiten sind für uns 
Ehrlichkeit, Sauberkeit, Diskretion und 
keine finanziellen Interessen.-Wir freuen 
uns schon auf Deine/Eure Bildzuschrift 
mit Rückporto und korr.' Adresse. 
CHIFFRE 7696 


Macht Urlaub auf ibiza — Privater. Ur- 
laubs-Club in Spanien, auch für Paare 
mit Kind, in rustikalen Appartements, 
unter deutscher Leitung eines deut- 
schen Ehepaars. Großer Pool, Grillhaus 
mit Bar in abgeschirmter Alleinlage, in- 
mitten von Pinienwald. Gegen 2 interna- 
tionale Postcoupons ausführliche Infos 
in Deutsch anfordern. Bitte aber eine 
korrekte und lesbare Adresse angeben. 

CHIFFRE 7697 


Oberhausen — Rubens-Venus, mitenor- 
mer Oberweite, bietet all das, wovon ein 
Mann bisher nur geträumt hat. In meinen 
privaten Räumen bist Du mir willkom- 
men, wenn Du mir zunächst ausführlich 
mit Rückporto und korrekter Adresse 
schreibst. Ich sende Dir sogleich meine 
Adresse und meine Tel.-Nr. Biete und er- 
warte 100 % Diskretion. 

CHIFFRE 7768 


Obeıhausen — Ich, 33/183, ein irrer, 
männlicher Typ, Sternzeichen Jungfrau, 
Pfeifenraucher, Schnäuzer, Schlangen- 
liebhaber, sucht liebe Eva, fürs Paradies 
auf Erden zu schaffen. Ohne finanz. In- 


teressen. CHIFFRE 7769 


Bad Kreuznach und Umgebung — Ge- 
pflegtes Paar, 25 und 28 Jahre, sucht 
eine liebe, bisex Freundin, für gemeinsa- 
me Freizeitgestaltung. Bitte schreib uns 
beiden, wenn Du ehrlich interessiert bist, 
mit Deiner korrekten Adresse. Ohne fi- 
nanz. Interessen. 


CHIFFRE 7540 





Wuppertal — Geschiedener, selbständi- 
ger, schlanker Herr, 45/171, sucht eine 
hübsche, schlanke Dame unter 35 Jah- 
ren, mit ernsthaften Absichten, zum Auf- 
bau einer fairen Dauerbeziehung. Bin 
häuslich, treu, etwas verschmust. Beant- 
worte garantiert jede finanzinteressenlo- 
se Bildzuschrift mit korrekter Adresse, 
diskret und sofort mit meiner Bildant- 


wort. CHIFFRE 7571 


Arbeitsangebot für einen schwulen oder 
stark bisexuellen Jungen, bevorzugt 18 
bis 21 Jahre, jedoch sportlich, schlank, 
oder auch sehr gerne muskulös. Biete 
sofort festen Job mit Wohnmöglichkeit 
und dazu ehrliche Freundschaft von fai- 
rem väterlichen Freund. Welcher Junge 
ohne Bart (wohl Schnauz) nutzt diese 
Chance sofort? Nur Briefe mit Paßbild 
und vollständiger Adresse werden so- 
fort mit Einladung in den Schwarzwald 
(auf meine Kosten) diskret beantwortet. 

CHIFFRE 7572 


Raum 6250 und Umgebung — Suchen 
auch Sie, meine liebe, freizügige Dame, 
nach Zärtlichkeit und Zuneigung? Dann 
sollten Sie umgehend, mit korrekter 
Adresse an einen sympathischen Mann, 
35/165, sauber, gesund, vital, diskret, 
schreiben. Aber ohne finanz. Absichten. 

CHIFFRE 7522 




















Action am laufenden Band, Feiern bis zum Abwinken, 















Disco-Dance bis zum frühen Morgengrauen — Susi 
und ihre Freundinnen Bea und Hanne sind nicht zu 
bremsen, wenn sie mal in Fahrt gekommen sind. Und 
weil es in den „In“-Discos Hamburgs ohnehin erst 
nach Mitternacht so richtig zur Sache geht, haben die 
drei Hamburger Deerns genügend Zeit, sich in ihre 
Disco-Klamotten zu werfen. Susi, blond, 24 Jahre alt: 
„Das ist eine Show für sich, echt.“ Draußen prangt 
derweil ein „Off Limits“-Schild an der Tür. 

ein Zutritt. Keine Zuschauer. Eigentlich schade... 


DREI 
FREUNDINNEN 


MACHEN MOBIL! 










SEE 














ERTEILT ” 


ag 
RE 


$ 











a ER 


en 





a 








SB 2 Bach Ara Ma a an aa sl BA Dr a dal a 5 Dan 9 1 at a Bahn 
r 
u 


Meppen und Umgebung — Schlankes, 
nettes Ehepaar, 28 und 30 Jahre, sucht 
gleichgesinntes Paar, bis etwa 35 Jahre, 
für gemeinsame Freizeitgestaltung, je- 
doch ohne PT. Dauerfreundschaft wird 
angestrebt. Wir antworten sofort, dis- 
kret, bei Rückporto und korrekter Adres- 
se. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7507 


Lünen und Umgebung — Junggebliebe- 
. ner Mann, 46 Jahre, bisex, sucht einen 
gutaussehenden Mann oder interessier- 
tes Paar, für gemeinsame Freizeitgestal- 
tung. Erwarte und biete größtmögliche 
Diskretion. Bitte mit ehrlicher Adresse 
(evtl. mit Bild) schreiben. Sympathie ent- 


scheidet. CHIFFRE 7508 


An die 
P & S-Anzeigenverwaltung 
Peuyn & Schiebel GbR. 


Postfach 2360 


: D-7850 Lörrach 1 


München und Umgebung — Junger 
Schmusekater, 21/175, sucht gefühlvol- 
le, sanfte Freundin, gerne auch älter, je- 
doch ohne finanzielle Absichten. Biete 
und erwarte Ehrlichkeit, Sauberkeit, Ge- 
sundheit, Diskretion. Freue mich schon 
auf Deine Zuschrift. CHIFFRE 7506 


Freiburg und Umgebung — Nettes Ehe- 
paar, Sie 22 und Er 42 Jahre, sucht ein 
gleichgesinntes Paar, für gemeinsame 
Unternehmungen. Wir bieten und erwar- 
ten Ehrlichkeit, Sauberkeit, Diskretion 
und keine finanziellen Interessen. Wir 
beantworten nur aussagefähige Bildzu- 
schriften mit Rückporto und mit korrek- 
ter Adresse. Fotos senden wir garantiert 


sofort zurück. CHIFFRE 7578 
















Diesen Platz freilassen für 
Bearbeitungsvermerke 


Bitte veröffentlichen Sie, zu den obenstehenden Anzeigen bedingungen, meinen nach- 


stehenden Text als 


a) Privates Inserat, ohne finanzielle 
Absichten von insgesamt 


Zeilen 


(jede Zeile je DM 5,—/mindestens DM 20,—) zum einmaligen Abdruck in der 
nächsterreichbaren Ausgabe der St. Pauli 


Zeitschriften, zum Gesamtpreis von DM: 


b) Ich wünsche, daß mein 
nachstehender Text insgesamt: 
Hierfür zahle ich 

‚den Gesamtpreis von DM: 








mal abgedruckt wird. 





c) Privates Inserat, jedoch mit Taschengeldwünschen, halbgewerblich, zum 
einmaligen Abdruck, für die ersten 4 Zeilen DM 50,—, jede weitere angefangene 


Zeile je DM 10,— insgesamt 
zum Preis von DM: 


(" 





d) Ich wünsche den Abdruck meines halbgewerblichen 


Inserats mit Taschengeldwünschen in insgesamt: 


und zahle DM: 








Zeitschriften, 


e) _Kommerzielles Inserat (Telefonsex, Versandangebote etc.) im kleinsten Format 
von 32 x 45 mm, mit Rahmen, Überschrift Fettdruck, größer. 
Zum Preis (einschl. 14 % Mwst), von DM 110,—. 


Achtung! Wir akzeptieren nur diesen Original-Vordruck! 


Pforzheim und Umgebung — Junges 
Ehepaar, 32 und 34 Jahre, mit Interesse 
an bi, sucht bi Dame oder gleichgesinn- 
tes Paar, evtl. auch kleinen, privaten 


Günzburg — Junge Frau, Anfang 20, 
sucht eine liebe Freundin unter 40 Jah- 
ren und nicht kleiner als 170 cm, für ge- 
meinsame Freizeitgestaltung. Ohne fi- 


Kreis, zum Aufbau einer Dauerfreund- 
schaft. Soloherren und Eintagsfliegen 
ebenso zwecklos wie Profikontakter. Es 
sollten sich bevorzugt junge Leute, ma- . 
ximal bis 40 Jahre mit korrekter Adresse 
und Rückporto (evtl. mit Bild) melden. 
Finanzinteressenlos. CHIFFRE 7573 


Raum Koblenz und Umgebung — Etwas 
schüchterner Boy, 22/174, sucht erfah- 
renes Girl oder Frau zwischen 18 und 40 
Jahren. Biete und erwarte Ehrlichkeit, 
Diskretion, Sauberkeit und keine finanz. 
Interessen. Bitte schreib mir mit Deiner 
korrekten Adresse. CHIFFRE 7574 


nanz. Interessen. Bitte nur ehrliche Zu- 
schrift mit korr. Adr. CHIFFRE 7595 


: Region Bayern + A + CH — Netter, ge- 
pflegter, sauberer Junggeselle, 36 Jahre, 
sehr willig, einsam, anpassungswillig, 
sucht eine selbstbewußte Dame, mit 
strenger Wesensart, für eine faire und 
ehrliche Dauerfreundschaft. Bei echtem 
gegenseitigen Gefallen auch Heirat 
möglich. Aber Profidamen uner- 
wünscht. Finanzinteressenlose Zu- 
schrift mit korrekter Adresse wird sofort 


beantwortet. CHIFFRE 7596 


>5 


Den zu zahlenden Betrag von insgesamt DM: 
füge ich diesem Anzeigenauftrag 


O in bar bei (Banknoten im Einschreibebrief) 
O füge ich als Scheck bei (ausgestellt auf P & S, Lörrach). 








Ich bin mir dessen genau bewußt, daß vorsätzliche falsche Angaben den Tatbestandei- 
ner Straftat darstellen, und werde sämtliche sich daraus ergebenden zivilrechtlichen 
und strafrechtlichen Folgen vollumfänglich tragen. Anzeigenverwaltung und Verlag 
haften nicht für die falsche Übertragung von einer Telefonnummer (bitte eine Kopie 
von Ihrer Fernmelderechnung beifügen). 





Datum: Unterschrift: 
(Anzeigenaufträge ohne eigenhändige Unterschrift werden nicht veröffentlicht). 


MEIN/UNSER ANZEIGENTEXT (bitte gut leserlich schreiben): 


Eingehende Zuschriften senden Sie bitte an diese nachstehende, vollständige 
Adresse: (Bitte deutlich und leserlich schreiben) 





Name: 





Vorname: 

Straße, Platz, Postfach usw.: 

Postleitzahl, Ort, Postbezirk: 

Falls nicht BRD, bitte auch das Land hier noch eintragen 
Telefon-Nummer (für eventuelle Rückfragen) 


Geburtsdatum bitte angeben 


Falls Sie hier eine postlagernde Adresse eingetragen haben, teilen Sie uns unbedingt 
zusätzlich Ihre vollständige Hausadresse mit (sonst kein Abdruck)! 


Falls der Platz auf diesem Vordruck nicht ausreicht, senden Sie bitte „zusätzlich“ den 
gewünschten Text, zusammen mit diesem ausgefüllten Vordruck, ein. 


Wir sichern Ihnen diskrete und sorgfältige Bearbeitung zu sowie prompte Zusendung 
aller Zuschriften auf Ihre Anzeige. 
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TRIER 2207) Are 
f® 


BEZAHLTE PRIVAT-INSERATE WER- 
DEN JETZT BEVORZUGT VERÖF- 
FENTLICHT. Noch nicht veröffentlichte, 
eingeschickte Privatinserate werden 
nach und nach abgedruckt, wobei wir In- 
serate von Frauen und Paaren allerdings 
vor den Kontaktwünschen von Herren 
einsetzen. 


Freiburg und Umgebung — Vorzeigba- 
rer, niveauvoller Mann, 52/180, schlank, 
freizügig und diskret, sucht eine hüb- 
sche, schlanke und sinnliche Frau, bis 
etwa 40 Jahre. Auch eine bisex Dame 
oder Ausländerin angenehm, für alles 
was zu Zweit oder zu Dritt mehr Spaß 
macht. Ich biete und erwarte 100 % Dis- 
kretion und keine finanz. Interessen. Bit- 
te in der Zuschrift eine korrekte Adresse 
angeben, falls möglich evtl. auch Bild 


mitsenden. CHIFFRE 7524 


Solingen — Niveauvolles, aber natürli- 
ches Paar, Sie 27 und Er 26 Jahre, sucht 
eine liebe Freundin, oder gleichgesinn- 
tes Paar. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7525 


Neger sucht Frau. — Gutaussehender, 
gepflegter, gesunder Farbiger, 34/183/ 
80, sucht im Raum Gießen-Mainz-Wies- 
baden eine Frau bis 50 Jahre, ohne Vor- 
urteile. Sie werden es nicht bereuen, 
wenn Sie mir mit Ihrer ehrlichen Adresse 
und mit Bild schreiben, denn ich bin ein 
sympathischer Typ. Evtl. auch Kontakt 
weiter entfernt möglich. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7659 


Wiesbaden und Umgebung — Gutaus- 
sehendes, junges, gepflegtes Paar, Sie 
22 und Er 23 Jahre, sucht gleichgesinn- 
tes, junges Paar, für gemeinsame Frei- 
zeitgestaltung. Es werden jedoch nur 
Zuschriften mit Rückporto und korr. 
Adresse beantwortet. Falls möglich bitte 
Bild mitsenden (garantiert zurück). 
Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7707 


Stuttgart und Umgebung — Junger, et- 
was molliger Mann, 25 Jahre, sucht ein- 
same Frau unter 50 Jahren, die evtl. un- 
behaart ist, und die auch nicht ver- 
klemmt ist. Auch Frau mit etwas 
ungewöhnlicheren Interessen bitte mel- 
den. Biete und erwarte Diskretion, Ehr- 
lichkeit, keine finanz. Interessen. Bitte 


korr. Adr. angeben. CHIFFRE 7502 


Rheine und Umgebung — Lesbische 
Frau, 38/160, sucht dringend eine an- 
schmiegsame Freundin, ohne Anhang. 
Keine Paare und keine Herren. Deine 
ehrliche Zuschrift mit korrekter Adresse 
werde ich sofort, diskret beantworten. 
Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7503 


Münster und 100 km Umgebung — Jun- 
ge Hobby-Filmerin: zeichnet gekonnt, 
professionell, Eure schönsten Erlebnis- 
se mit eigener VHS-Videokamera auf. 
Bitte aber nur bei ehrlichem Interesse, 
unter korrekter Adresse melden, evtl. 
auch mit Tel.-Nr. Bei Rückporto biete ich 
Antwortgarantie. Unkosten müssen be- 
zahlt werden, sonst jedoch keine finan- 


ziellen Absichten. CHIFFRE 7501 


Region Odenwald-Spessart — Frei- 
zügiges Ehepaar, Mitte 50, mit vielseiti- 
gen Interessen, möchte gerne ein 
gleichgesinntes Paar zu sich einladen. 
Fotos werden bei Rückporto an Eure 
korrekte Adresse zurückgeschickt. Bei 
gegenseitiger Sympathie gerne Aufbau 
einer ehrlichen Dauerfreundschaft. 
Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7654 


Raum Darmstadt — Freizügiges Ehe- 
paar, Mitte 40, sucht gleichgesinntes, 
aufgeschlossenes und vielseitiges Paar. 
Evtl. auch einzelne Dame. Antwortga- 
rantie bei Zuschriften mit ehrlicher 
Adresse und mit Rückporto. Ohne fi- 


nanz. Interessen. CHIFFRE 7655 


FREITAG, 2. OKTOBER: 
Habe eine Survival-Lektion gelernt: Cool blei- 
ben. Angriff ist die beste Verteidigung. 














„HUCH! HILFE! Hände in die LUFT, hat- 
te ich gesagt!“ 
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„Ich hasse Dramen-Neuinszenierungen. 
Diese ‚Reduktion auf das Wesentliche’ 





Raum 76 + 78 und 100 km Umgebung — 
Gutaussehendes, niveauvolles, schlan- 
kes Paar, Sie 39 und Er 40 Jahre, sucht 
gleichgesinntes Paar, für gemeinsame 
Freizeitgestaltung. Bei gegenseitiger 


Sympathie für eine ehrliche Dauer- 


freundschaft. Sie kann bisex sein. Wir 
möchten mit Euch zusammen was un- 
ternehmen, zusammen Filme ansehen 
usw. aber keinen Pt. Bitte schreibt uns 
aber nur mit Bild, Rückporto und mit 
korrekter Adresse. Fotos garantiert so- 
fort zurück. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7575 


Raum Gießen und Umgebung — Sie, 26 
Jahre, sagt zwar „Männer pfui“, ist trotz- 
dem nicht lesb. Suche eine liebe Freun- 
din zum Gedankenaustausch. Habe gro- 
Be Vorliebe für alles rund ums und im 
Auto! Freizügige, ausführliche Zuschrift 
mit korr. Adr. erwünscht. Ohne finanz. 


Interessen. CHIFFRE 7662 


Worms und 200 km Umgebung — Gut- 
aussehender, attraktiver Farbiger, 24 
Jahre, sehr vielseitig, sucht den Kontakt 
zu gutgestellter Dame. Biete 100 % Dis- 
kretion, Niveau, Gesundheit und Sau- 
berkeit. Erwarte jedoch nur ehrliche, 
aussagefähige Zuschrift mit korrekter 
Adresse, evtl. mit Bild. CHIFFRE 7597. 


Frankfurt — Sie, 42 Jahre, sucht liebe 
Sie, bis etwa 35 Jahre, für gemeinsame 
Freizeitgestaltung. 100 % Diskretion. Bit- 
te nur „echte“ Zuschriften mit Bild und 
korrekter Adresse. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7598 


Münster — Schlanker, junger Mann, 26/ 
170, sucht absolut freizügigen Brief- 
wechsel und zusätzlich dazu private Te- 
lefongespräche. Ich wünsche jedoch 
keinen Kontakt mit halbgewerblichen 
oder professionellen Damen. Bitte ge- 
ben Sie in Ihrer Zuschrift aber eine kor- 
rekte Adresse an. Ohne finanz. Interes- 


sen. CHIFFRE 7599 


Kassel — Vielseitiges Ehepaar, Anfang 
50, sucht gleichgesinntes Paar, mit un- 
gewöhnlicher Phantasie, für eine ehrli- 
che Dauerfreundschaft. Wir können 
Euch auch Wohnung oder Wohnge- 
meinschaft anbieten. Jedoch Abenteu- 
rer unerwünscht. Es werden auch nur 
aussagefähige Bildzuschriften mit Rück- 
porto und korrekter Adresse beantwor- 
tet. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7758 





ST. PAULI-SATIRE: 


finde ich doch etwas übertrieben.“ 


Tagebuch-Geheimnisse 


Jeder hat mal eine schwache Stunde. Und mehr 
oder weniger schöne, umwerfende Erlebnisse. 
Und hoffentlich auch ein Tagebuch, dem er sei- 
ne intimsten Gedanken und kleinen Geheimnis- 
se anvertrauen kann. Der Cartoonist PETER 
MADDOCKS plaudert hier aus dem Nähkäst- 
chen — pardon: Tagebuch... 


SONNABEND, 10. OKTOBER: 
Habe meinen kulturellen Horizont 
erweitert. 


MITTWOCH, 14. OKTOBER: 
War beim Arzt. Schlucke jetzt Tabletten, 
um die Diagnose verkraften zu können. 





„Nun ja, etwas ungewöhnlich ist es schon. 
Aber Sie sollten sich damit trösten, daß Ihr 
Rückgrat mit den Jahren ebenfalls 


schrumpft...!“ 


U 


VER IRRE TRENNT ENTER ENT TI RTERU NEU EINE TEE RE A RC SRRTE RR HET ARTE DE REN 





Berlin — Attraktive, junge Frau, 25/162/ 
65, sucht liebevolle bisex Freundin bis 
etwa 30 Jahre. Bei gegenseitiger Sym- 
pathie wäre Begleitung auf allen Ur- 
laubsreisen erwünscht. Ich wünsche mir 
eine freizügige Freundin, die nur gele- 
gentlich meinen älteren Partner akzep- 
tiert. Herren, die sich als Frau ausgeben, 
oder Paare und ähnlicher Schwindel un- 
erwünscht. Beiderseits ohne finanz. In- 
teressen. Zuschrift mit korrekter Adres- 
se erwünscht, und nur falls möglich, 


auch mit Bild. CHIFFRE 7445 


Hamburg — Sportlicher, sehr attraktiver 
Fotograf, 26/190/83, sucht eine sexy 
aussehende Dauerfreundin, am liebsten 
natürlich und eigenständig, für mehr als 
nur das Eine. Ohne finanz. Interessen. 
Briefe bitte direkt an Heiko Steenken, 
Postlagernd/Schalter 2, 2000 Hamburg 
50 (Inserate, zu denen der Anzeigenver- 
waltung neben. einer postlagernden 
Adresse keine korrekte Hausadresse be- 
kannt ist, werden ab sofort nicht mehr 
veröffentlicht!) 


Raum Karisruhe / Rastatt — Ehepaar mit 
Faible für Reizwäsche, 28 und 33 Jahre, 
möchte unkompliziertes, nettes Paar 
kennenlernen, für gemeinsame Freizeit. 
Unser Motto lautet: „Only yust for fun“. 


Wer schreibt uns, mit Rückporto und 


korrekter Adresse, evtl. auch mit Bild? 
Finanzinteressenlos. CHIFFRE 7673 


SONNABEND, 31. OKTOBER: 


Bad Pyrmont — Etwas schüchterner 
Mann, 29/175, möchte gerne eine frei- 
zügige Frau kennenlernen. Biete und er- 
warte Ehrlichkeit, Sauberkeit, Diskre- 
tion, und keine finanz. Int. Alter zweit- 
rangig, Sympathie entscheidet. Meinees 


ehrlich. CHIFFRE 7487 


Raum 3 und überall — Echter Kerl, 29/ 
176/69, sucht bundesweit echt kernigen 
Leder-Typ, oder entsprechendes stren- 
ges Paar. Ich würde mich auch über die 
Zuschrift von einem Neger oder Misch- 
ling freuen. Finanzinteressenlos. Entfer- 
nung kein Hindernis. Stehe auch für ent- 
spr. Kreis privat zur Verfügung. Bitte 
konkrete Zuschrift (nicht von Spinnern) 
mit korrekter Adresse senden. 
CHIFFRE 7485 


Braunschweig — Nette Frau, 49 Jahre, 
sucht Freundin, bis etwa 45 Jahre, je- 
doch ohne Anhang. Ehrliche Zuschrif- 
ten mit korr. Adresse beantworte ich so- 
fort. Ohne finanz. Int. CHIFFRE 7486 


Wuppertal — Gutaussehende Arzthelfe- 
rin, 22/165, sucht einen ehrlichen, sym- 
pathischen Freund, auch altersmäßig zu 
mir passend. Gegenseitige Sympathie 
ist Bedingung für eine Dauerbeziehung. 
Bei ausführlicher Bildzuschrift mit kor- 
rekter Adresse und Rückporto antworte 
ich Dir mit meinem Bild. Ohne Bild, oder 
postlagernd, viel zu alt, zwecklos. Ich 
habe keine finanziellen Absichten. 
CHIFFRE 7523 





War zu einer VIP-Hochzeit. Wußte gar nicht, 
daß die Geschmäcker so extrem sein können... 





„Und so frage ich Sie, Lord Greystoke, 
sind Sie bereit, Lady Jane als Ihre 
rechtmäßig angetraute Ehefrau...“ 


FREITAG, 23. OKTOBER: 


Schluß mit Karate! Habe beschlossen, 


ein Softie zu werden. 
Sy 














Flensburg — Du sollst sehr männlich 
aussehen, mußt aber auch ein lieber Typ 
sein, und mir, einem gutaussehenden, 
sehr weiblichen Girl, 22/175/65, mit.Dei- 
ner korrekten Adresse und mit Rückpor- 
to (möglichst auch mit Bild) ausführlich 
schreiben. Bitte ehrliche Adresse ange- 
ben. Habe garantiert keine verdeckten fi- 
nanziellen Wünsche, sondern meine es 


ehrlich. CHIFFRE 7460 


An alle Damen, überall gibt ein Fach- 
mann Ratschläge und Tips, wie mansich 
inim schmücken und verschönern 
kann. Bei korrekter Adresse und 1,30 DM 
Rückporto erhalten Sie sofort diskrete 


Antwort. CHIFFRE 7461 


Raum 8500 und Umgebung — Nettes 
Paar, Sie 25 und Er 40 Jahre, sucht 
gleichgesinntes, nettes Paar, oder liebe 
Freundin. Gerne mit großer Oberweite. 
Aber auch über die Zuschrift von einem 
Neger oder einem farbigen Paar würden 
wir uns sehr freuen. Finanzinteressen- 
los. Bitte nur ernstgemeinte, ausführli- 
che Bildzuschriften mit Rückporto und 
ehrlicher, vollständiger Adresse. 
CHIFFRE 7683 


Raum Nürnberg und Umgebung — Jun- 
ges, freizügiges Paar, Sie 20 und Er 25 
Jahre, sucht gleichgesinntes, junges 
Paar, oder einzelnes Girl. Keine finan- 
ziellen Interessen. Nur Bildzuschriften 
mit Rückporto und korrekter Adresse 
werden beantwortet. Fotos garantiert 


zurück. CHIFFRE 7684 


Raum Hof und überall — Der Heinz, 28 
Jahre, sucht einen kernigen Typ, wie Po- 
lizist, Fernfahrer, US-Soldier, oder Typ 
in Leder, Lack, Gummi, Arbeitsklamot- 
ten. Du kannst bei mir am Wochenende 
übernachten. Alle Zuschriften mit Rück- 
porto, korrekter Adresse (evtl. mit Bild), 
werden garantiert beantwortet. Finanz- 


interessenlos. CHIFFRE 7685 


Hannover — Kultivierter, gutgebauter 
Mann, 29/185, mit Faible für Leder, Lack 
und Gummi, sucht gleichgesinntes Paar, 
eine schlanke Sie, oder evtl. auch klei- 
nen, ganz privaten Kreis. Biete und er- 
warte Gesundheit, Ehrlichkeit, und keine 
finanz. Interessen. Bitte mit sauberer 
Adresse, aussagefähig und freizügig 
melden. Fotos garantiert zurück. 
CHIFFRE 7569 


Karlsruhe und Umgebung — Gutausse- 
hendes, gepflegtes Paar, Sie 30 hübsch 
und zierlich, Er 44 Jahre, sucht einen ak- 
tiven, attraktiven Herrn, bis etwa 40 Jah- 
re, für gemeinsame Freizeitgestaltung. 
Bitte aber nur aussagefähige Bildzu- 
schrift mit Rückporto und mit vollständi- 
ger Adresse (alle anderen. Versuche 
zwecklos). Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7570 


Überall — Elternloses Mädchen, 23 Jah- 
re, langhaarig, mit Pkw, alleinstehend 
und nicht ortsgebunden, sucht eine 
selbstbewußte Lady. Keine Dame mit 
Anhang und keine Herren, die sich als 
Frau ausgeben. Möchte Ihnen liebe 
Freundin und Dienerin sein, auch im 
Ausland, auf dem Lande usw. Garantiert 
keinerlei finanzielle Absichten. Sende 
Ihnen zum Nachweis meiner wahrheits- 
gemäßen Angabe eine Kopie vom Per- 
sonalausweis zu. Bitte nur Zuschriften 
von selbstbewußten Damen ohne An- 
hang, unter korrekter Adresse. Ihr Bild 
können Sie später nachsenden. 
CHIFFRE 7446 


5210 Troisdorf und Umgebung — Zwei 
schüchterne, junge Boys, Udo 22/170, 
und Andreas 22/185, beide einsam, su- 
chen 2 nette Girls oder Frauen, etwa 19 
bis 39 Jahre, gern mit entsprechendem 
Verständnis. Beiderseits ohne finanziel- 
le Interessen. Bitte ehrliche Adresse an- 
geben. Wir sind einfach, natürlich, und 
leben in einfachen Verhältnissen. 
CHIFFRE 7447 


FREITAG, 7. NOVEMBER: 


Habe endlich mal wieder meine künstle- 
rischen Neigungen voll ausgelebt... 


SONNABEND, 20. NOVEMBER: 
Klaro, Politessen machen mich an. 
Leider schlagen sie daraus auf eine ganz 
miese Art Kapital... 
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„Warum müssen Sie sich an mir austoben, 
warum . bringen Sie’s 


nicht an Ihrer 


Leinwand?“ 
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Überall — Rassiges Vollblutweib sucht 
aufregende (Brief-)Kontakte. Bei einem 
Kuvert mit ausreichend Rückporto und 
mit Deiner korrekten Adresse drauf, bie- 
te ich 100 % Antwortgarantie. Bin Ende 
40 und sehr einsam, aber phantasievoll. 
Nur wirklich aussagefähige, ausführli- 
che Briefe erwünscht. CHIFFRE 7491 


Düsseldorf und NRW — Mario, 30/182, 
mit Vorliebe für gepflegte Frau mit gro- 
Ber Oberweite, sucht eine schlanke 
Freundin, etwa 18 bis 35 Jahre. Habe 
eine sportliche Figur und meine es ehr- 
lich. Beantworte Deine ehrliche Zu- 
schrift diskret, wenn Du mir mit korr. 
Adr. schreibst. Kein Interesse an Bilder- 


versenderin. CHIFFRE 7492 


Raum 4 +5 — Ehrliches, freizügiges Ehe- 
paar, 53 und 56 Jahre, sucht eine liebe 
Freundin, ohne Anhang, zum Aufbau ei- 
ner Freundschaft. Verbringe doch Deine 
Freizeit mit uns gemeinsam, es kostet 
Dich kein Geld. Bieten und erwarten 
Sauberkeit, Diskretion und keine finanz. 
Int. Bitte schreib uns aber mit ehrlichem 
Brief und gib Deine korr. Adr. an. 
CHIFFRE 7494 


Koblenz — Attraktiver Junggeselle, 38 
Jahre, möchte ebenfalls einsame Frau 
unter 50 Jahren kennenlernen. Bitte nur 
Dame ohne Anhang melden, und bitte 
korr. Adresse angeben. Finanzinteres- 
senlos. Meine es ehrlich. 

CHIFFRE 7495 


Gratis Urlaub geboten — Für einen hüb- 
schen bisex oder gay Boy mit sportli- 
chem Körper, unter 21 Jahren, bei mir, 
sympath. Geschäftsmann, in Touristik- 
Kurort im Schwarzwald. Ich beantworte 
nur Bildzuschriften (auch von in Süd- 
deutschland stationiertem Soldat) mit 
vollständiger Adresse. Wenn Du willst, 
kann daraus mehr werden. 

CHIFFRE 7600 


München — Wir, ein kult. niveauvolles 
Paar, haben Lust auf fremde Haut, nicht 
bisex, und fahren voll ab auf zierliche, 
schlanke Sie, und großgebauten Ihn. Sie 
ist 41/163/50 und Er 44/170/65. Wir mö- 
gen keine eifersüchtelnden Menschen, 
keine angeberischen Typen, und keine 
08-15-Kontakter. Wir wünschen unseine 
ehrliche (Dauer-)Freundschaft mit ei- 
nem gleichgesinnten Paar. Hautfarbe ist 
für uns zweitrangig, farbiges oder Ne- 
gerpaar also auch willkommen. Sym- 
pathie entscheidet. Bitte nur aussagefä- 
hige, ausführliche Bildzuschriften mit 
vollständiger korrekter Adresse, falls er- 
wünscht, bitte auch Tel.-Nr. angeben. Fi- 
nanzinteressenlos. CHIFFRE 7601 


Raum 72 bis 77 — Junges, gutaussehen- 
des, freizügiges Paar, Sie 19 und Er 22 
Jahre, sucht gleichgesinntes, junges 
Paar, oder auch schlanke, sympath. Ein- 
zelpersonen. Wir sind sehr aufgeschlos- 
sen und streben eine Dauerbeziehung 
mit Dir oder Euch an. Auf aussagefähige 
Bildzuschriften mit Rückporto und kor- 
rekter Adresse antworten wir sofort mit 
unserem Bild. Wir bieten und erwarten 
Ehrlichkeit, Diskretion und keine finanz. 


Interessen. CHIFFRE 7566 


Gesamter Raum 6 + 7 — Sehr gut ausse- 
hender Farbiger, 24/174, mit attraktivem 
Körper, vielseitige Interessen und Nei- 
gungen, sucht eine Frau zwischen 18 
und 35 Jahren, mit roten Haaren, oder 
eine Frau mit einer Körpergröße von 200 
cm und mehr. Bin Mulatte, aber spreche 
und schreibe einwandfrei Deutsch. Er- 
bitte aber nur aussagefähige Zuschrift 
mit korrekter Adresse. Andere Vorschlä- 
ge jedoch nur konkret mit Bild und 
Hausadresse. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7539 


Raum Mannheim — Neugieriges Paar, 
25 und 34 Jahre, sucht einsames Mäd- 
chen oder vernachlässigte Frau, evtl. 
auch eine echte Transsexuelle. Wir bie- 
ten Antwortgarantie, bei ausreichend 
Rückporto und bei korrekter Adresse. 
Nur zusätzlich evtl. eine Tel.-Nr. mit an- 
geben. Bild kann folgen, sobald wir mit 
unserer vollständigen Adresse geant- 
wortet haben. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7669 


Baden-Württemberg — Meine Bekann- 
ten sagen mir, ich würde aussehen wie 
Michael Jackson. Bin ein gutgebauter, 
gutaussehender Farbiger, 21 Jahre, und 
suche eine liebe Freundin bis 35 Jahre, 
für gemeinsame Freizeitgestaltung. Bei 
gegenseitiger Sympathie auch für mehr. 
Bitte schreib mir mit Deinem Bild und 
mit Deiner ehrlichen Adresse. Beider- 
seits ohne finanzielle Interessen. 
CHIFFRE 7670 


Region Ruhrgebiet — Ehepaar, beide 43 
Jahre, Sie jedoch bisex, sehr fraulich 
und devot, sucht gleichgesinntes Paar, 
für den Aufbau einer ehrlichen und fi- 
nanzinteressenlosen Dauerfreundschaft. 
Wir sind allerdings vorsichtig, zurück- 
haltend. Nur aussagefähige Briefe mit 
korrekter Adresse erwünscht. Auch 
strenge Lady ohne finanz. Int. er- 


wünscht. CHIFFRE 7496 


Region Ruhrgebiet — Freizügiger Mann, 
26/180/65, schlank, möchte nettem Girl 
oder junger Frau alle Wünsche erfüllen. 
Ausgenommen finanzielle Wünsche. 
Biete und erwarte Ehrlichkeit, Sauber- 
keit, Diskretion. Beantworte jeden Brief 
von weiblichem Wesen mit korr. Adr. 
CHIFFRE 7497 


Überall — Junge, alleinstehende Sie, 24 
Jahre, Strapsträgerin, und Freundin mit 
großer Oberweite, vergeben aufreegen- 
de Fotos von sich. Wir suchen einzeln, 
freizügige Kontakte für Telefongesprä- 
che und Briefwechsel. Bieten Antwort- 
garantie bei ausreichend frankiertem 
Rückkuvert mit Deiner vollständigen 
Adresse drauf. Wir freuen uns schon auf 


Deinen Brief. - CHIFFRE 7498 


Raum Stuttgart / Karlsruhe — Ich bin die 
Petra, 22/170/53 und möchte einen sehr 
jungen bisex Boy kennenlernen, der 
meinen vorhandenen Freund, 35/170/ 


- 61, in jeder Weise akzeptiert. Aber auch 


aussagefähige Bildzuschrift von einem 
jungen bisex Paar wird beantwortet. Bit- 
te die ehrliche Adresse angeben, Bild 
und Rückporto nicht vergessen (sonst 
zwecklos). Gegenseitig werden erwartet 
und geboten: 100 % Diskretion, Sauber- 
keit, Gesundheit, und keine finanz. Inter- 


SERREN, CHIFFRE 7671 


Süddeutschland und überall — Saube- 
res, gepflegtes Paar, 26 und 33 Jahre, 
sucht nettes, gleichgesinntes Paar oder 
einzelne Sie, für gemeinsame Freizeitge- 
staltung. Jede ehrliche Zuschrift mit ge- 
nauer Adresse wird sofort beantwortet. 
Finanzinteressenlos. CHIFFRE 7672 





Region Oberfranken-Bayern — Junger 
bisex Mann, 23/171, gesund, sauber, 
normal gebaut, sucht einen netten Typ, 
oder TV, auch TS, gerne Träger von Da- 
menwäsche. Bin aber auch an entspre- 
chendem jungen Paar interessiert. Auch 
Ausländer angenehm. Nur ehrliche Zu- 
schriften mit korrekter Adresse, mög- 
lichst mit Bild, erwünscht. Es kann sich 
aber auch ein großzügiger Herr melden. 
Fotos aus Bildzuschriften sende ich zu- 
rück, zusammen mit meinem eigenen 


Bild. CHIFFRE 7708 


Rheine und Umgebung — Nettes Ehe- 
paar, 32 und 35 Jahre, sucht nette, auf- 
geschlossene und gepflegte Freundin, 
für gemeinsame Freizeitgestaltung, bis 
etwa 35 Jahre. Ohne finanzielle Interes- 
sen. Bitte mit korrekter Adresse melden. 

CHIFFRE 7505 


Ruhrgebiet und überall — Sportlicher, 
schlanker blonder Junge, 18 Jahre, 
sucht sportliche Jungs, auch Bodybuil- 
der, für Briefkontakte und mehr. Ich hät- 
te auch die Möglichkeit, Dich zu Treffen 
bei einem Freund einzuladen, wenn der 
Dich nicht stören würde. Bitte schreib 
mir unbedingt mit Deinem eigenen Bild 
unter korrekter Adresse. Dicke oder 
spindeldürre Typen können sich das 
Porto sparen. Evtl. auch Dauerfreund- 
schaft möglich. Habe keine finanziellen 


Absichten. CHIFFRE 7514 


Lemgo und Umgebung — Etwas molli- 
ge, junge Frau, 27 Jahre, mit großer 
Oberweite, sucht einen wirklich Top 
aussehenden, hübschen Ihn. Bitte 
schreib mir ausführlich mit Deinem Bild 
und mit vollständiger, korrekter Adresse. 
Ausreden zwecklos. Bitte Rückporto 
mitsenden. Ich habe viel Freizeit. Finanz- 


interessenlos. CHIFFRE 7515 





Erlangen und Umgebung — Gepflegter, 


gutaussehender Mann, 29/190/75, 
schlank, unbehaart, sauber, mit einem 
Faible für Latexkleidung sucht stramme, 
strenge Dame jeden Alters, die aus die- 
sem Inserat entnimmt, was ich suche. 
Bin absolut freizügig. Erwarte aber keine 
Briefe von Spinnern, die sich als Frau 
oder als Paar ausgeben, und auch keine 
postlagernde Adresse. Jeder Brief ent- 
spr. selbstbewußten Lady, ohne finanz. 
Absichten, mit korrekter Adresse, wird 
sofort, diskret beantwortet. 

CHIFFRE 7583 


Baden-Württemberg und CH — Äußerst 
ungewöhnliche und absolut freizügige 
Frau, Anfang 30, ziemlich unabhängig, 
mit Faible für Gummi, Leder, Lack, Pla- 
stik, sucht Dame, Herr, Paar mit ähnli- 
chen außergewöhnlichen Wünschen. 
Schreiben Sie mir bitte total frei und of- 
fenherzig, aber unbedingt „ehrlich“ mit 
Bild, Rückporto und mit korrekter Adres- 
se, auch gerne mit konkreten Vorschlä- 
gen. Andere Kontaktversuche als er- 
wünscht jedoch zwecklos. Finanzinter- 


essenlos. CHIFFRE 7584 


Kiel — Erleben Sie sich selbst auf Fotos 
und auf Video. Junger Fotoamateur, 32 
Jahre, fotografiert und filmt (VHS) Sie 
ganz privat und diskret. Versuchen Sie 
es doch mal, durch eine Zuschrift, mit 
korrekter Adresse und Rückporto. Ohne 
finanzielle Absichten. CHIFFRE 7504 


Lingen/Emsland — Trotz 27 Jahren 
noch unerfahrener Mann, 187 cm groß, 
sucht eine nette Frau mit entspr. Erfah- 
rung. Biete und erwarte Sauberkeit, Dis- 
kretion und keinerlei finanz. Interessen. 
Erbitte Zuschrift mit korrekter Adresse. 

CHIFFRE 7550 


Stuttgart und Umgebung — Wir sind ein 
bildschönes, sehr junges Paar, Sie 21/ 
170 und Er 28/183, beide schlank, und 
suchen eine dufte, liebe bisex Freundin. 
Nur Zuschriften von echten weiblichen 
Wesen erbeten (also keine Spinner, die 
sich als Frau oder als Paar ausgeben, 
kein TV usw.) Finanzinteressenlos. Bitte 
aber die ehrliche Privatadresse angeben. 

CHIFFRE 7551 


Hildesheim und Umgebung — Einsa- 
mer, verspielter Kater, 24/175/90, sucht 
einfühlsame Frau zwischen 20 und 45 
Jahren, um schöne Dinge gemeinsam zu 
erleben. Bitte schreiben Sie mir aber mit 
korrekter Adresse, jedoch ohne finanz. 


Absichten. CHIFFRE 7552 





Offenburg und Freiburg — Männlich 
aussehender bisex Boy, 21/180/75, 
sucht gutaussehendes Girl oder Frau 
unter 40 Jahren. Ich sehe gut aus, bin 
nicht verklemmt, und freue mich schon 
auf das erste Treffen. Nur aussagefähige 
Briefe mit korrekter Adresse (evtl. mit 
Bild) werden sofort beantwortet. Finanz- 


interessenlos. CHIFFRE 7713 


Braunschweig und Umgebung — Net- 
tes, freizügiges Ehepaar, 35 und 39 Jah- 
re, natürlich, sucht gleichgesinntes 
Paar. Nicht Schönheit und Alter sondern 
Ehrlichkeit und Sympathie entscheiden. 
Wir freuen uns schon sehr'auf Eure of- 
fenherzige Bildzuschrift mit Rückporto 
und mit korrekter Adresse. Finanzinter- 


essenlos. CHIFFRE 7714 


Kassel und Umgebung — Sauberer, gut- 
situierter und diskreter Mann, 32/170, 
sucht nettes Girl oder vernachlässigte 
oder einsame Frau. Ich stehe auf große 
Oberweiten. Alter zweitrangig. 
CHIFFRE 7715 


Berlin — Junges Paar, 28 und 37 Jahre, 
versteht sich wunderbar, und suchen 
erstmals sympathische bisex Freundin 
bis etwa 30 Jahre mit guter Figur. Wir 
freuen uns schon auf die Zuschrift eines 
Girls oder einer Frau, ohne Anhang, un- 
ter korrekter Adresse. Beiderseits keine 
finanz. Interessen. 


CHIFFRE 7716 





Umfragen können sehr nütz- 
lich — aber auch recht unbe- 
quem sein. Zum Beispiel 
zeigt eine Umfrage auf, was 
in einem Menschen vor sich 
geht, wie er sich verändert, 
wenn er sich verliebt hat. 


un kann es ja mal vorkom- 
N: daß sich ein Ehemann 

in eine andere verknallt — 
und schon stellt seine Frau bestimm- 
te Veränderungen an ihrem Mann 
fest. Wenn sie dann noch die oben 
genannte Umfrage gelesen hat, kann 
es schon zu gewissen Diskussionen 
kommen. Wie zum Beispiel bei Rai- 
ner Schiedler, der eigentlich nur in 
Ruhe mit seiner Frau frühstücken 
wollte. Aber lassen wir ihn selbst be- 
richten... 

„Kennst du eigentlich schon die 
neueste Umfrage?“ fragt die lang- 
haarige Gefährtin meines Lebens 
am Frühstückstisch. 

„Ja“, sage ich, „91 Prozent aller 
männlichen deutschen Personen 
sind der Ansicht, daß Frauen von 
Natur aus boshafter sind als Män- 
ner, während nur achtundsechzig 
Prozent aller Frauen der Meinung 
sind, daß Männer boshafter sind als 
Frauen. Folglich sind Frauen also 
boshafter als Männer!“ 

„Nein“, sagt die Gefährtin meines 
Lebens. „Diese Umfrage mußt du 
soeben erfunden haben, denn sie 
stimmt nicht. Ich habe soeben von 
einer Umfrage gehört, die stimmt. 
Und zwar wird darin repräsativ fest- 
gestellt, daß die meisten Deutschen 
ihren Mitmenschen auf den ersten 
Blick ansehen, wenn sie verliebt 
sind!“ 

„Vielleicht sehen sie dann leicht 
behämmert aus“, spotte ich. 

„Nein!“ sagt die langhaarige Ge- 
fährtin meines Lebens. „Sie sehen 
glücklicher, entspannter, schöner 
aus als Menschen, die nicht verliebt 
sind. Sie haben eine glückliche Aus- 
strahlung!“ 

„Aha, dann müssen wir uns wohl 
schnell mal verlieben“, entgegnete 
ich Toast kauend. 

„Sehe ich beispielsweise glücklich 
und entspannt aus?“ fragt die Ge- 
fährtin meines Lebens. „Hast du das 
Gefühl, daß ich verliebt bin?“ 

„Nein“, sage ich zögernd, „die 
letzten sechs Jahre eigentlich nicht 
so sehr... 

„Wenn man verliebt ist“, doziert 
die langjährige Gefährtin meines Le- 
bens weiter, „so bewirkt das Verän- 
derungen im Hormonhaushalt. Die 
Gesichtsmuskeln sind gelöst, der 
Kreislauf ist angeregt. Die Haut 
wird stärker durchblutet, der Teint 
ist infolgedessen besser, das Haar 
gewinnt an Glanz, die Stimmung ist 
gelöst...“ 

„Wie ist es mit Plattfüßen und ab- 
stehenden Ohren?“ frage ich interes- 
siert. „Hilft Verliebtsein auch dage- 
gen? Und wie ist es bei Achsel- 
schweiß und üblem Mundgeruch?“ 

„Spotte nicht!“ warnt die Gefähr- 
tin meines Lebens energisch. „Was 
ich damit sagen will, ist folgendes: 
Wenn jemand verliebt ist, sieht man 
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ihm das sofort an, weil er anders 
aussieht als vorher. Zum Beispiel 
fällt mir an dir in letzter Zeit auf, daß 
du deine Unterwäsche öfter wech- 
selst, dir öfter die Zähne putzt, dich 
mit Spray bearbeitest und nicht 
mehr so penetrant nach Schweiß 
riechst wie früher!“ 

„Das ist doch ein gutes Zeichen!“ 
sage ich und fühle, wie meine Ge- 
sichtshaut merkwürdig durchblutet 
wird. Offenbar bin ich dabei zu errö- 
ten. 

„Außerdem habe ich in letzter 
Zeit den Eindruck“, sagt die langjäh- 
rige Gefährtin meines Lebens, daß 
sich gewisse Veränderungen in dei- 
nem Hormonhaushalt bemerkbar 


machen. Du siehst auch nicht mehr 
so bleich aus wie früher, sondern 
frisch und rosig. Dein Kreislauf ist 
angeregt, du bist gelöster Stim- 
mung...“ 

„Freu dich doch“, sage ich, „daß 
ich nach sechs Jahren mal wieder 
guter Stimmung bin. Was hast du ei- 
gentlich dagegen?“ 

„Was ich damit sagen will“, fährt 
die Gefährtin meines Lebens mit 
Unbeirrbarkeit eines rollenden Pan- 
zers fort, „daß derartige Verände- 
rungen eines Menschen erstens ihre 
Ursache haben, und daß ich zwei- 
tens zu den zweiundneunzig Prozent 
aller Frauen in der Bundesrepublik 
zwischen 15 und 45 Jahren gehöre, 


„Wenn jemand verliebt ist, sieht man ihm das sofort an!“ 


die merken, wenn ihr Lebenspartner 
nach vielen Jahren plötzlich ohne 
Beteiligung seiner Lebensgefährtin 
wieder verliebt ist...“ 

„Stop!“ schreie ich entsetzt. „Du 
kannst mir doch nicht einfach unter- 
stellen...“ 

„Jetzt bin ich dran!“ winkt die Ge- 
fährtin meines Lebens unwirsch ab. 
„Und wenn du nicht unverzüglich 
dieses ekelhafte Geflirte mit der 
schwarzhaarigen Dolmetscherin in 
der Wohnung unter uns einstellst, 
dann wirst du blitzartig feststellen, 
daß eine weitere Umfrage ihre Rich- 
tigkeit hat — wonach nämlich zwei- 
undsechzig Prozent aller verheirate- 
ten Männer bis zur Vollendung ihres 
vierzigsten Lebensjahres den größ- 
ten Ehekrach ihres Lebens erlebt ha- 
ben!“ 

Ich war eigentlich schon immer 
gegen Umfragen, aber eine Umfrage 
scheint mir jetzt bestätigt zu sein: 
Neunzig Prozent aller Frauen in der 
Bundesrepublik im Alter zwischen 
achtzehn und fünfundfünfzig Jah- 
ren sind erheblich aggressiver als 
sechzig Prozent der berufstätigen 
Männer im Alter zwischen neun- 
zehn und zweiundsechzig Jahren. 

Oder so ähnlich. = 
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Süddeutschland und CH — Bei wel- 
chem kl. Privatkreis oder bei welcher 
Einzelperson darf ich,. 37, gelernter 
Koch, Dich/Euch nicht nur mit meinen 
Kochkünsten verwöhnen? Auch exkl. 
Club, Paar, Einzelperson mit besonde- 
ren Ideen bitte melden. Entfernung kein 
Hindernis. Beiderseits keinerlei finan- 


zielle Interessen. CHIFFRE 7567 


Baden-Württemberg — Um wechselnde 
Kontakte zu meiden, suchen wir, ein ge- 
sundes Ehepaar von Anfang 50, für eine 
dauerhafte Beziehung, ein gleichgesinn- 
tes, einfaches Paar. Bitte schreibt uns je- 
doch mit vollständiger ehrlicher Adres- 
se, ausführlich, mit Rückporto und Eu- 
rem Bild. Beiderseits selbstverständlich 
ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7568 


DS TeT:F 4F: 117€: 1 8: 1fofe 
uber Massagegeräte und Vibrations- 
artikel, mit Bätterie oder Netzan- 


schluß. Eine Riesenauswahl an le- 
berısgroßen Sex-Puppen, aus PVC 


Oder Latex. Katalog nurgegen Alters- 
angabe und 3.— DM (in Briefmar- 
ken). 

GROSSER, Abt. 9, Postfach 872, 
6800 Mannheim 1 


Rüthen — Einfacher, blonder Mann, 53/ 
185, sehr vielseitig, sucht einfache, ehrli- 
che Frau bis 50 Jahre, für gemeinsame 
Unternehmungen. Bitte nur ernstge- 
meinte Zuschriften, ohne finanz. Absich- 
ten, mit korrekter Adresse senden. 
CHIFFRE 7516 


Raum 2 + 3+ 4 — Attraktive, unbehaarte 
Frau, 35/170, sucht sehr attraktive(n), 
echte(n) Transsexuelle(n) mit schöner 
 Oberweite und attraktivem Körper. Bitte 
sende mir erst dann Dein Bild zu, wenn 
ich als Wahrheitsbeweis für meine Ehr- 
lichkeit mit Kopie von meinem Ausweis 
und mit korrekter Adresse geantwortet 
habe. Bitte ausführlich. und mit vollstän- 
diger Adresse melden. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7517 


Raum 6 + 7 + 8— Einer selbstbewußten, 
strengen Frau mit Niveau und Gefühl, 
falle ich, 25 Jahre jung, attraktiv, erfolg- 
reich, vor die Füße, oder kuschle mich in 
Ihren Arm. Bin aber auch an Briefkon- 
takten, Wochenendbesuchen, Urlaubs- 
kontakt interessiert. Es wollen sich bitte 
aber nur finanzinteressenlose, attraktive 
Damen unter 30 Jahren melden. Biete 
Antwortgarantie und 100 % Diskretion. 
CHIFFRE 7518 


Raum 3550 und Umgebung — Junges 
Paar, 24 und 30 Jahre, sucht nettes, 
gleichgesinntes Paar, für gemeinsame 
Unternehmungen. Möchten bei gegen- 
seitiger Sympathie mit Euch gemeinsam 
Urlaub in Spanien machen. Dauer- 
freundschaft erwünscht. Keine Spinner, 
keine Elubgänger und auch keine Profi- 
kontakter. Wir beantworten nur ausführ- 
liche Briefe mit Rückporto und mit voll- 
ständiger Privatadresse. Fotos aus Bild- 
zuschriften senden wir zurück. Finanz- 


interessenlos. CHIFFRE 7760 


Raum 2+3+4+5— Junges Ehepaar, 20 
und 31 Jahre, sucht nette bisex Frau mit 
großer Oberweite, zwecks gemeinsamer 
Freizeitgestaltung, jedoch nur ohne An- 
hang. Männer oder Paare zwecklos. Fi- 
. nanzinteressenlos. CHIFFRE 7761 


Gießen und Umgebung — Freizügiges 
Paar, 35 und 39 Jahre, sucht gleichge- 
sinntes, aufgeschlossenes und auch 
vielseitiges Paar, zum Aufbaueinerehrli- 
chen Dauerfreundschaft und für ge- 
meinsame Freizeitgestaltung. Alle ehrli- 
chen Bildzuschriften mit Rückporto und 
korrekter Adresse werden sofort und 
diskret beantwortet. Fotos garantiert so- 
fort zurück. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7536 











Raum 8000 und überall — Hübscher, 
junger Transvestit, 21 Jahre, großge- 
baut, schlank, feminin, sucht einen älte- 
ren Herrn, gerne beleibt, dem ich mich 
völlig anpassen möchte. Ich trage gerne 
Reizwäsche und gebe mich ganz als 
Frau. Bin jedoch nicht gay, sondern nur 
bi und suche aus diesem Grunde auch 
verständnisvolle Dame, Paar, oder ande- 
ren TV. Nenne mich „Claudia“ und bin 
äußerst willig. Bitte schreibt mir konkret 
Eure Vorstellungen. Biete und erwarte 
100 % Diskretion. Briefe mit Bild undkor- 
rekter Adresse werden bevorzugt beant- 
wortet. Habe und erwarte keine finanz. 


Interessen, CHIFFRE 7688 


Raum München und überall — Saube- 
res, freizügiges Ehepaar um die 50 her- 
um, sucht ein gleichgesinntes Paar im 
ähnlichen Alter. Die Freundschaft sollte 
sich aber nicht nur auf das Eine be- 
schränken und möglichst langlebig sein. 
Wir bieten und erwarten aber Ehrlich- 
keit, Sauberkeit, Diskretion und keine fi- 


nanz. Absichten. CHIFFRE 7689 


München und Umgebung — Frei- 
zügiges Paar, 26 und 36 Jahre, Sie bi, 
sucht gleichgesinntes Paar, oder Freun- 
din mit großer Oberweite, für ausgiebi- 
gen Briefwechsel und Fototausch, und 
erst später auch für gemeinsame Uhnter- 
nehmungen. Jede aussagefähige Zu- 
schrift mit korrekter Adresse und Rück- 
porto wird beantwortet. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7588 


Tegernsee — Sympathischer Mann, 38 
Jahre, tätig als Koch, sucht eine nette 
Frau, gerne auch mit Kind. Heirat er- 
wünscht. Meine es absolut ehrlich, und 
erwarte daher auch nur entsprechende 
korrekte Zuschrift ohne finanz. Interes- 


sen. CHIFFRE 7589 


Ingolstadt und Umgebung — Seid Ihr 
vielleicht das gesuchte Paar, was frivoles 
Ausgehen und Videos ebenso mag wie 
wir? Dann schreibt doch mal an dieses 
nette Paar von Anfang 30, denn dann 
würde es uns reizen, Euch schon bald 
kennenzulernen. Antwortgarantie bei 
korrekter Adresse und Rückporto (evtl. 
auch mit Bild?) Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7590 


Raum 87 und überall — Transvestit, 25 
Jahre, sucht TV, eine Sie, oder ein jun- 
ges Paar. Wer will mich Unterwäsche, 
Frauenkleidung stecken, mit beim Ma- 
ke-up helfen. Und dann mit mir ausge- 
hen. Ich würde gerne im kurzen Tennis- 
Rock mit Ihnen Tennis spielen, mit Ihnen 
zusammen ins Kino gehen, Sie beim Ein- 
kaufsbummel begleiten usw. Finanzin- 


teressenlos. CHIFFRE 7686 


Raum Mannheim — Schwarz mit Weiß 
macht uns heiß! Wir sind eine Ehepaar, 
Sie 40 und Er 43 Jahre, und suchen ei- 
nen Neger, dunkelhäutiges Paar, oder 
gemischtes Paar, bei dem Er eingroßge- 
bauter Neger ist. Wir sind beide gutaus- 
sehend, und würden am liebsten schon 
bald einen dunkelhäutigen Boy zu uns 
einladen. Sie wäre auch daran interes- 
siert, sich mit Dir alleine zu treffen. Bitte 
nur Bildzuschrift mit korrekter Adresse 
und mit Rückporto. Wir sind fotobegei- 
stert. Wir bieten und erwarten Ehrlich- 
keit, Gesundheit, Diskretion, Sauberkeit 
und keine finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7695 


Region Saarland — Junges, vielseitiges 
Ehepaar, 23 Jahre, Sie bi, sucht hübsche 
Freundin unter 30 Jahren, für gemeinsa- 
me Unternehmungen. Wir mögen Briefe 
schreiben, Fotos, und Dessous. Bitte mit 
Rückporto und korrekter Adresse mel- 
den. Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7541 


Hamburg/Kiel — Vollschlanker Mann, 
30 Jahre, sucht nette Frau unter 48 Jah- 
ren, für gemeinsame Unternehmungen. 
Wohnung, Auto und Telefon vorhanden. 
Biete und erwarte Ehrlichkeit, Diskretion 
und keine finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7542 


Region Saarland — Anpassungsfähiger, 
sehr gepflegter, niveauvoller Mann, 34/ 
184, sucht Anschluß an modern denken- 
de Menschen, die nicht nur von Frei- 
zügigkeit reden. Bungalow mit Freige- 
lände, Bar und Sauna, einschl. Über- 
nachtungsmöglichkeit vorhanden. Weib- 
liche Personen und Paare sind herzlichst 
eingeladen. Keine Profis. 100 % Diskre- 


tion erforderlich. CHIFFRE 7543 


Darmstadt — Junges, schlankes Paar, 
Sie 30 und Er 29 Jahre, sucht schlanke, 
junge, bisex Freundin, bis etwa 25 Jahre. 
Wir bieten und erwarten Diskretion, Sau- 
berkeit, Gesundheit und Ehrlichkeit. 
Beiderseits ohne finanz. Interessen. Bit- 
te schreib uns mit Deiner korrekten 
Adresse, falls möglich auch mit Deinem 


Bild. CHIFFRE 7533 


Frankfurt und Wiesbaden — Gutausse- 
hende, zärtliche Frau, 34 Jahre, mit gro- 
Ber Oberweite, auf der Suche nach neu- 
en Dimensionen, möchte gerneeine frei- 
zügiges Paar oder einen maskulinen Ihn 
(auch farbig), nicht älter als 45 Jahre, 
kennenlernen. Biete und erwarte Sau- 
berkeit und Diskretion. Beiderseits ohne 
finanzielle Interessen. Erwarte jedoch 
nur Zuschriften mit Rückporto und mit 
vollständiger, korr. Adresse. Evtl. bitte 
Dein Bild mitsenden. CHIFFRE 7534 


Raum 6480 und Umgebung — Einsamer, 
hübscher Kater, 20 Jahre, sucht einsa- 
mes Kätzchen, altersmäßig zu mir pas- 
send, gerne für eine ehrliche Dauer- 
freundschaft. Biete und erwarte Sauber- 
keit, Diskretion und keine finanz. 


Interessen. CHIFFRE 7535 


Überall — Sehr williges, folgsames, voll- 
schlankes Mädchen, 19 Jahre, lernwillig, 
sucht eine gestrenge Lady oder entspr. 
Paar, gerne wenn Sie mir auch eine 
Wohnmöglichkeit anbieten. Einzelne 
Herren und postlagernd zwecklos. Ich 
möchte Ihnen eine treue Freundin und 
Dienerin werden. Völlig ohne finanzielle 
Absichten. Beantworte jeden konkreten, 
ausführlichen Brief mit korrekter Adres- 
se. Ich sende Ihnen eine Kopie von mei- 
nem Personalausweis zu. 

CHIFFRE 7488 


Landsberg/Bayern — Netter, schlanker, 
sportlicher Mann, 26/173, dunkelhaarig, 
diskret, sucht nette Frau oder ein Paar, 
für alles was zu Zweit oder zu Dritt mehr 
Spaß macht. Auf beiden Seiten keine fi- 
nanz. Interessen, dafür aber 100 % Dis- 
kretion. Bitte nur aussagefähige Zu- 
schrift mit korr. Adr. Keine Einzelherren. 

CHIFFRE 7489 


Düsseldorf und Umgebung — Einfa- 
ches, freizügiges Ehepaar, 50 Jahre, 
sucht gleichgesinntes Paar, für gemein- 
same Freizeitgestaltung. Bei gegenseiti- 
ger Sympathie für eine ehrliche Dauer- 
freundschaft. Bitte korr. Adr. angeben. 
CHIFFRE 7490 


Raum München und Region Bayern — 
Gepflegtes, junggebliebenes Ehepaar, 
47 und 48 Jahre, sportlich, humorvoll, 
mit vielen Interessen, sucht ein Paar mit 
Niveau, für gemeinsame Unternehmun- 
gen. Beiderseits ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 7687 


Raum Wetzlar und Umgebung — Bild- 
schönes Mädchen, 20 Jahre, möchte 
gerne einen solventen, seriösen Herrn 
kennenlernen. Fairneß und Diskretion 
werden garantiert. Bitte um ehrliche und 
ernsthaft interessierte Zuschrift von ent- 
sprechendem qguitsit. Herrn. Bitte korrek- 


te Adresse angeben. CHIFFRE 7666 


Raum Saarland und 200 km Umkreis — 
Vielseitiges Ehepaar, 25 und 37 Jahre, 
sucht eine nette, aufgeschlosisene bi 
Freundin, die nicht ortsgebunden ist. 
Bildzuschrift mit ehrlicher Adresse be- 
deutet Antwortgarantie. Diskretion wird 
zugesichert. Finanzinteressenlos. 
CHIFFRE 7667 


Raum 6700 und 100 km Umkreis — Ehrli- 
ches, verschmustes Paar, Sie 25 blond, 
Er 45 gefühlvoll, sucht eine liebe bisex 
Freundin, zum Aufbau einer fairen Dau- 
erfreundschaft. Bei gegenseitigem Ver- 
stehen auch Wohnmöglichkeit vorhan- 
den. Deine aussagefähige Bildzuschrift 
mit korrekter Adresse beantworten wir 
mit unseren Fotos und mit Einladung. 
100 % Sauberkeit und Diskretion. Keine 


finanz. Interessen. CHIFFRE 7668 


Region am Bodensee — Freundliches, 
sauberes und nettes Paar, 28 und 35 Jah- 
re, sucht ebensolches Paar, oder einzel- 
ne Frau. Einzelkontakt von Ihr mit Ihm 
auch möglich, wobei spätere Heirat 
nicht ausgeschlossen wird. Bitte im er- 
sten Brief nur vollständige Adresse an- 
geben, erst wenn wir mit vollständiger 
Privatadresse und mit unseren eigenen 
Fotos geantwortet haben, kann Dein/ 
Euer Bild nachgeschickt werden. Auf 
beiden Seiten ohne finanzielle Absich- 


ten. CHIFFRE 7680 


Gesamter Postleitzahl-Bereich 77 — 
Ehrliches, nettes, junges Paar, Sie 25 
und Er 28 Jahre, sucht gleichgesinntes 
Paar, oder liebe bi Freundin, am liebsten 
etwa gleichaltrig. Gegenseitig ohne fi- 
nanzielle Interessen. Bitte aber nur mit 
ehrlicher Adresse und Rückporto (evtl. 


mit Bild) melden. CHIFFRE 7678 


Raum 7 und überall — Welcher unab- 
hängige bi Junge unter 21, schlank, 
ohne Brille, braucht sofort einen absolut 
zuverlässigen, väterlichen Freund, 45 
Jahre, nicht schön, aber sehr sympa- 
thisch, bei dem er sofort wohnen kann? 
Nicht älter. Nur Briefe mit Bild und ehrli- 
cher Adresse, ohne finanzielle Absich- 
ten, werden sofort mit Einladung beant- 


wortet. CHIFFRE 7679 





Raum FR / LÖ / WT — Zwei sympathi- 
sche Boys, Martin 23/173 und Uwe 23/ 
193, möchten 2 hübsche Girls kennen- 
lernen, die altersmäßig zu uns passen. 
Wir sind nicht verklemmt, lieben Feten, 
FKK. Welche 2 Girls schreiben uns frei- 
zügig mit ihrem Bild (natürlich auch ein- 
zelne Girls) und mit korrekter Adresse. 
Ohne finanzielle Interessen. 100 % Dis- 


kretion. CHIFFRE 7607 


Frankfurt — Wirklich hübsches Paar, Sie 
22 mit BH 8, Er 24 Jahre, suchteine nette 
bisex Freundin zwischen 20 und 40 Jah- 
ren, für gemeinsame Freizeitgestaltung. 
Hautfarbe unwichtig. Auch 2 Freundin- 
nen können sich melden. Nur Zuschrif- 
ten von bi Damen ohne Anhang, mit 
korr. Adresse erwünscht. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7608 
39 





Selbst wenn Sie glauben, mit gutem Ge- 
wissen die erste Antwort ankreuzen zu kön- 
nen, sollten Sie nicht gleich weiterblättern. 


Nehmen Sie sich bitte trotzdem die Zeit, 
diesen Text zu lesen! Es kann lebenswichtig 
für Sie sein. 


Denn Aids ist inzwischen für uns alle zur 
tödlichen Bedrohung geworden. Ohne Rück- 
sicht auf Alter, Geschlecht, Rasse, Wohnort, 
soziale Schicht oder Gesundheitszustand. 


Bis heute sind der Weltgesundheitsorga- 
nisation mehr als 100.000 Aids-Kranke be- 
kannt. Tausende sind bereits gestorben. 


Und Monat für Monat werden es mehr. 


Viele sterben nur deshalb, weil sie zu wenig 
oder gar nichts über die Ansteckungswege 
der tödlichen Immunschwäche wissen. Die 
einen reagieren mit Panik und trauen sich 
nicht mal mehr, jedem die Hand zu geben. 
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Die anderen unterschätzen oder ver- 
drängen die Gefahr, fühlen sich sicher und 
mißachten die wichtigsten Grundregeln. 


Aber selbst wer heute jedes Risiko vermei- 
det, kann sich unter Umständen schon viel frü- | 
her infiziert haben: Zwischen der Ansteckung 
und dem Ausbruch der Krankheit können bis zu 
10 Jahre vergehen, vielleicht mehr. 


Diese Anzeige soll Ihnen helfen, die Gefahr 
richtig einzuschätzen. Und sich entsprechend 
zu verhalten. 


Aber was tun? Die Medizin ist weiterhin 
machtlos: Sie hat zwar zuverlässige Methoden 
entwickelt, eine Infektion festzustellen. 


Aber sie kann weder einen Gesunden 
schützen noch einen Kranken heilen. 


Experten schätzen, daß mit einem Impf- 
stoff oder gar einem Heilmittel gegen Aids 
frühestens in ein paar Jahren zu rechnen ist. 


E NICHT AIDS-INFIZIERT SIND? 





Für viele unter uns zu spät! Der einzige, 
der schon heute etwas gegen Aids tun kann, 
sind Sie. 


Durch mehr Vorsicht! Vermeiden Sie ver- 
letzungsträchtige Sexualpraktiken wie Anal- 
verkehr. 


Benutzen Sie Einwegspritzen, wenn Sie 
rauschgiftsüchtig sind. Benutzen Sie Kon- 
dome, wenn Sie mit wechselnden Partnern 
intim sind. 

Seien Sie wählerisch! Jeder Partner weni- 
ger ist etwas Sicherheit mehr. Verzichten Sie 
auf Abenteuer, die Ihnen sowieso nicht so 
wichtig sind. Am besten, Sie bleiben treu - es 
ist befriedigender als Sie denken. 


Durch mehr Rücksicht! Auch wenn Sie 
fast ganz sicher sind, nicht infiziert zu sein, 
lassen Sie sich über den Aids-Test beraten. 


Die Gewißheit nützt Ihnen so oder so. 


Und falls Sie infiziert sind: Informieren Sie 
auf jeden Fall Ihren Partner. 


Es mag paradox klingen, aber als Infizier- 
ter können Sie am meisten gegen die Ausbrei- 
tung von Aids tun. 


Und durch mehr Umsicht! Geben Sie wei- 
ter, was Sie über Aids und die Möglichkeiten, 
sich zu schützen, wissen. Sprechen Sie offen 
mit Ihrem Partner darüber. Klären Sie Jugend- 
liche auf! 


Vor allem: Wenn Sie einem Aids-Infizierten 
begegnen, verhalten Sie sich wie ein Mensch. 


Denn vor kurzem war er noch so gesund 
wie Sie. Und vergessen Sie nicht — es kann 
jeden treffen. 


AIDS. DER EINZIGE, DER ETWAS 
DAGEGEN TUN KANN, SIND SIE. 


Eine private Initiative gegen die Ausbreitung von Aids. 
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Junger Neger gesucht — schlank, jung, 
gutaussehend und gesund, von einem 


sehr jungen und sehr attraktivem Paar. - 


Bitte sende uns Deine freizügige Bildzu- 
schrift mit lesbarer, vollständiger Adres- 
se, wenn Du wirklich starkgebaut bist. 
Dicker, älterer Typ nicht erwünscht. Nur 
farbiger Boy wird von uns eingeladen, 
Entfernung kein Hindernis. 

CHIFFRE 7676 


Raum Gottmadingen und Umgebung — 
Einsames Paar, Mitte 20, sucht gleichge- 
sinntes, aber nur schlankes Paar, bis 25 
Jahre, für gemeinsame Freizeitgestal- 
tung. Nicht älter und nicht mollig. Sym- 
pathie ist Voraussetzung für eine Dauer- 
freundschaft. Keine Profikontakter, und 
kein Abenteuerversuch. Finanzinteres- 
senlos. Bitte nur ausführliche Bildzu- 
schriften mit Rückporto und korrekter 


Adresse. CHIFFRE 7677 


Raum 6000 bis 6500 und überall — Hüb- 
sche(r) echte(r) Transsexuelle(r), 

Jahre, mit Busen, knackigem Po und 
auch mit echter Männlichkeit, sucht eine 
liebe Freundin, Kollegin, oder ebenfalls 
echte Transsexuelle. Außerdem suche 
ich aber auch nette Damen, Herren, Paa- 
re, die mich so akzeptieren wie ich bin. 
Bin auch für Fotos, Filme, Videos, Dok- 
torspiele, fesselnde Dinge usw. zu ha- 
ben. Biete und erwarte Sauberkeit, Ge- 
sundheit, Diskretion und keine finanz. 
Interessen. Bitte Rückporto und korrek- 
te Adresse nicht vergessen. Bild kann 
folgen, wenn ich mich mit eigener voll- 
ständiger Adresse und mit eigenem Bild 


gemeldet habe. CHIFFRE 7690 


Hübscher Farbiger sucht Kontakt zu 
freizügigen Menschen. Bin dunkelhäu- 
tig, 30 Jahre, Deutscher und wohne der- 
zeit in Mannheim. Wer kann mir behilf- 
lich sein, meinen Schuldenberg irgend- 
wie abzutragen. Bin zu wirklich allem 
bereit. Bitte aber nur ernsthafte, aussa- 
gefähige Zuschriften mit korrekter 
Adresse, evtl. auch mit konkretem Vor- 
schlag. 100 % Diskretion. 

CHIFFRE 7691 


Raum Mannheim — Junges Paar, 18 und 
24 Jahre, sucht ebensolches, gleichge- 
sinntes Paar, für gemeinsame Freizeit- 
gestaltung. Zuschriften mit Rückporto 
und mit korrekter Adresse. Bildzuschrif- 
ten werden bevorzugt beantwortet. 
Ohne finanz. Interessen. 

CHIFFRE 769% 


Süddeutschland und Schweiz — Wo 
sind Personen von etwa 70 bis 80 Jahren, 
die auch gerne ihren eigenen, private 

Kreis hätten? Abwechslung, Spaß uns 
auch ein liebes Wort. Keine Schnüffler! 
Keine Bartträger. Sonst jedoch alle Da» 
men, Herren und Paare willkommen. Ich 
selbst bin eine sehr vitale, muntere Frau 
von 70/164/74 mit BH-Größe 90, sehe 
nicht schlecht aus. Führerschein und 
Auto vorhanden. Liebe alles Gute, alles 
Schöne, und alles was Spaß macht. Bitte 
schreiben Sie mir, ohne Hemmungen, 
Ihre Wünsche und Vorstellungen, sen- 
den Sie mir bitte Ihr Bild, Rückporto und 
die korrekte Adresse. Finanzinteressen- 


Re. CHIFFRE 7693 
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Gesamte BRD — Welcher solvente, sym- 
pathische Herr oder Geschäftsmann 
möchte einen jungen, schlanken, hüb- 
schen Boy, 19/186, kennenlernen? Bin 
sauber, gesund, und komme auch gerne 
auf Besuch. Sie können mich jedoch 
auch besuchen, da eigene Wohnung 
vorhanden. Diskretion geboten. Bitte 
nur aussagefähige Zuschriften mit 
Rückporto und mit korrekter Adresse. 
Alter egal. (Übrigens bin ich in keiner 
Weise gebunden. CHIFFRE 7755 


Überall — Junge, attraktive Lady gibt ge- 
gen großzügige Unkostenbeilage ihre 
hauchzarten Dessous ab. Bitte schrei- 
ben Sie mir, unter korrekter Adresse, mit 
Rückportp, Ihre Wünsche. 

CHIFFRE 7756 


Pi 
f 


Kassel — Junger, unerfahrener, blonder 
bisex Boy, 22 Jahre, gepflegt, sauber, 
gesund, attraktiv, mit Niveau, sucht gut- 
aussehenden Boy oder Herrn, oder at- 
traktives, junges bisex Paar. Es werden 
jedoch nur aussagefähige Bildzuschrif- 
ten, ausführlich, mit Rückporto und kor- 
rekter Adr. beantwortet. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7757 





Raum 8000 und überall — Deutsch- 
Amerikaner, 40 Jahre, mit Niveau, gut- 
aussehend, sucht einen netten, lieben 
Freund unter 25 Jahren, unverdorben, 
gesund, und nicht aus der Scene. Du 
kannst auch kostenlos bei mir wohnen. 
Bei gegenseitigem Verstehen biete ich 
Dir später kostenlosen Aufenthalt in den 
Vereinigten Staaten. Bitte schreibe mir 
jedoch ehrlich, ausführlich, mit Deinem 
Bild, unter korrekter Adresse. Ohne fi- 
nanzielle Interessen. CHIFFRE 7704 


Wiesbaden ' und Umgebung — Frei- 
zügiges, sauberes Ehepaar, Mitte 40, 
sucht Aufbau einer ehrlichen Dauer- 
freundschaft, und zwecks gemeinsamer 
Freizeitgestaltung einen netten Mann 
unter 50 Jahren, oder gleichgesinntes 
Paar. Zuschriften mit Rückporto und mit 
ehrlicher Adresse werden 100 % beant- 
wortet, Fotos aus Bildzuschriften sofort 
zurück. Kai finanz. Interessen. 
CHIFFRE 7705 


Wiesbade "n nd Umgebung — Wirklich 
gutaussehende Frau, 29 Jahre, sucht 
Sr liebe bisex Freundin. Dein Alter ist 
zweitrangig, Du solltest nur sehr weib- 
lich ung nicht zu schlank sein. Paare und 
enrelle Herren zwecklos. Bitte schreib 
mir mit' Deiner vollständigen Adresse. 
100 % Diskretion. Ohne finanz. Interes- 


son. CHIFFRE 7706 


Berlin und überall, auch Ausland — EI- 
ternloses, langhaariges, schlankes Mäd- 
chen, 23 Jahre, willig, treu und ver- 
schwiegen, sucht Lady mit strenger We- 
sensart. Ich möchte Ihnen Freundin und 
Dienerin sein, auch auf dem Lande. Alter 
egal. Jedoch nur eine echte selbstbe- 
wußte Lady ohne Anhang gesucht. Bild 
zur korrekten Adresse wäre nett, ist je- 
doch keine Bedingung. Finanzinteres- 


senlos, CHIFFRE 7721 
Soest und anderswo — Hübscher, 
männlicher Typ, 23/174, sportlich, 


schlank, sucht eine schlanke Frau zwi- 
schen 20 und 40 Jahren, für Dinge, die 
(zu Zweit) das Leben schöner machen. 
Bitte melde Dich mit ehrlicher Adresse, 
und falls möglich auch mit Bild. Beider- 
seits ohne finanz. Interessen. Foto sende 
ich zusammen mit meiner freizügigen 
Bildantwort zurück. CHIFFRE 7520 


Raum Tuttlingen und Umgebung — 
Freizügiges, vielseitig interessiertes 
Paar, 22 und 24 Jahre, sucht Einzelper- 
son, oder Paar (auch gerne älter) für ge- 
meinsame Unternehmungen. Wir sind 
auch neuen Ideen gegenüber sehr auf- 
geschlossen, besonders Sie ist darauf 
sehr neugierig. Wir stehen auch für Fo- 
tos, Filme, Videos zur Verfügung. Bitte 
schreibt uns offenherzig und deutlich 
Eure Wünsche und Vorstellungen, gebt 
bitte die vollständige Adresse an. Falls 
möglich Bild mitsenden. Bei Rückporto 
garantiert sofort Antwort. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7702 


Raum Stuttgart / Ulm / München‘ Sehr 
gut aussehendes Paar, 35 und 40 ‚Jahre, 
Sie ist bisex, sucht ein nettes Raar, oder 
auch einzelne Sie, einzelnen Hgrrn, bis 
50 Jahre, zwecks gemeinsamer Freizeit- 
gestaltung. Diskretion, Sauberkeit, Ehr- 
lichkeit und keine finanz. Interessen sind 
Voraussetzung. Zuschriften mit Rück- 
porto und korrekter Adresse werden be- 


vorzugt. CHIFFRE 7703 


Berlin — Halt, nicht drüber weg lesen! 
Wer hat Lust, mit einem jungeh, sym- 
path. Paar von 22 und 23 Jahren gemein- 
sam was zu unternehmen. Wir suchen 
Sie, Ihn, oder Paar, gerne bisex. Bitte nyr 
ernsthafte Zuschriften mit Rückportp 
und korrekter Adresse (evtl. mit Bild/ga- 
rantiert zurück). Ohne finanz. Interes- 


sen. ; CHIFFRE 7717 


Berlin — Freundin gesucht! Frühling, 
Freude, Sonne, Lachen, und die Triebe 
jetzt neu erwachen. Wir sind ein frei- 
zügiges Ehepaar, beide 30 Jahre, Sie 
170 cm und Er 180 cm groß, beide mit 
normaler Figur. Antwort wird bei korrek- 
ter Adresse garantiert. Finanzinteres- 


senlos. CHIFFRE 7718 


Berlin — Sportlicher Student, 24 Jahre, 
sucht freizügige Frau zwischen 18 und 
45 Jahren, zwecks Erfahrungsaustausch 
und gemeinsame Unternehmungen. 
Habe auch sehr großes Interesse an aus- 
führlichen Briefkontakten. Ich mag Ihre 
große Oberweite, jedoch keine Mac 
gung. Beantworte garantiert jeden Brief 
mit korrekter Adresse, ohne finanzielle 


Interessen. CHIFFRE 7719 


Raum 7400 bis 7980 — Unkompliziertes, 
gutaussehendes Ehepaar, Ende 40, 
sucht ebensolches Paar. Alter egal. Bei 
gegenseitiger Sympathie auch Pt und 
Dauerfreundschaft. Ihr könnt ae 
bei uns übernachten. Bitte aber nurah 
liche Zuschriften mit Rückporto, korrekr 
ter Adresse, evtl. auch mit Tel.-Nr. zu- 
sätzlich. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7694 


Hamburg — Bionder Mann, 38/I6R 
Nichtraucher, sucht nach Enttäuschung 
eine nette Nichtraucherin, gerne auch 
etwas älter. Bei gegenseitigem Gefallen 
können die Töpfe getauscht werden. Fi- 
nanzinteressenlos. CHIFFRE 7711 


Oldenburg — Vielseitiges, nettes Ehe- 
paar, 34 und 46 Jahre, sucht nette an- 
passungswillige Freundin unter 35 Jah- 
ren. Einzelne Herren oder Paare zweck- 
los. Keine finanziellen Interessen. 
CHIFFRE 7712 


Überall — Junge, sexy Studentin gibt 
ihre ganz privaten 5 Fotos für SFR/DM 
30,— ab. Bei gegenseitiger Sympathie 
über einen Briefwechsel ist ein späteres 
persönliches Kennenlernen möglich. 
Bitte geben Sie innen im Brief Ihre voll- 


ständige Adresse an. CHIFFRE 7562 


Darmstadt und Umgebung — Geschie- 
dener, einsamer Mann, 31/175/81, 
blond, blauäugig, möchte eine hübsche 
Frau mit ungewöhnlicheren Wünschen 
KAREIBIILTIATS, Finanzinteressenlos. 


CHIFFRE 7563 


Lüneburg und Umgebung — Schlanker 
Boy, 29 Jahre, sucht gleichgesinnten 
Ihn, bis etwa 30 Jahre. Beiderseits ohne 
finanz. Interessen. Biete und erwarte 
Ehrlichkeit, Gesundheit, Sauberkeit und 
Diskretion. Bitte schreib mir mit Bild und 
mit ehrlicher Adresse. CHIFFRE 7736 


Elmshorn — Freizügiges Paar, beide 25 
Jahre, sucht gutgebauten, sympathi- 
schen Mann, etwa 25 bis 45 Jahre. Nähe- 
re Einzelheiten erfährst Du, wenn Du uns 
mit Deinem Bild, Rückporto und mit kor- 
rekter Adresse ausführlich und offenher- 
zig schreibst. Laß Dich überraschen, Du 
wirst es nicht bereuen. Gegenseitig kei- 
ne finanziellen Interessen. 

CHIFFRE 7737 


Berlin und überall — 2 Freundinnen von 
19 und 21 Jahren möchten ihre Fotos, 
einzeln oder zusammen, abgeben, an in- 
teressierten Herrn. Gegen DM 20,— er- 
ste Info und Foto zum kennenlernen. Da 
wir beide (getrennt) viel auf Reisen sind, 
und nicht gerne im Hotel übernachten, 
sind wirauch an Privatkontakten interes- 
siert. Bitte ein fertig frankiertes und mit 
Ihrer vollständigen Adresse versehenes 


Kuvert beilegen. CHIFFRE 7724 


Hamburg — Netter, pass. Mann, 48 Jah- 
re, mit knackigem Po, sucht älteren 
Freund. Finanzinteressenlos. 

CHIFFRE 7725 


Hamburg — Glückliches Paar, Mitte 40, 


“sucht ein nettes, kultiviertes Paar, mit Ni- 


veau. Wir sind unternehmungslustig und 
haben vielseitige Interessen. Nur aussa- 
gefähige, ehrliche Bildzuschriften mit 
korrekter Adresse und mit Rückporto, je- 
doch finanzinteressenlos, werden von 
uns sofort, diskret beantwortet. 
CHIFFRE 7726 


Hamburg — Biete meinen ganzen priva- 
ten Paareclub für gemeinsame Uhnter- 
nehmungen an, für Damen oder Paar, 
und zwar ohne irgendwelche finanziel- 
len Absichten. Biete diesen Treffpunkt 
nur aus Spaß an der Freude an. Bin 
selbst ein schlanker Mann, 45/173/68. 
Treffen sind möglich jeweils ab 19 Uhr 
von Sonntag bis Donnerstag. Ich beant- 
worte jedoch nur Zuschriften mit Rück- 
porto und mit korrekter Adresse. 
CHIFFRE 7727 





Berlin — Anspruchsvoller, vielseitiger 
Boy, 22 Jahre, sucht nette Dame, die bei- 
spielsweise schwarzes Leder trägt. Ich 
liebe einfach alles Außergewöhnliche, 
bin schlank, hübsch, 183 cm groß, 
blond, und auch offen für Neues. Nur 
Leute unter 50 Jahren schreiben mir bit- 
te offenherzig. Ich bin auch bereit, Sie zu 
besuchen oder zu begleiten, Sie werden 
es garantiert nicht bereuen. Und wenn 
es zwischen uns „klickt“, so kann mich 
auch die Insel (Berlin) nicht mehr halten. 
Finanzinteressenlos. CHIFFRE 7617 


Süddeutschland — Straps-Wildkatze, 
Arzt-Ehefrau, um die 40, extravagant, 
meist unbehaart, mit lesb. Ader, auch 
gerne mal streng, sucht zunächst Brief- 
wechsel mit fotogener Freundin, mit in- 
teressanten Ideen. Ich selbst mag bei- 
spielsweise auch Körper-Make-up und 
Körperbemalung, frivole Kleidung etc. 
Fingierte Männerbriefe zwecklos, 
ebenso lästiger Anhang usw. Späteres 
Kennenlernen ist erwünscht. Finanzin- 


teressenlos. CHIFFRE 7618 
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„volle Granate - hier 


kommt Greta, das 24- 


jährige Super-Girl mit 
Penthouse in Pösel- 
dorf, Hamburgs fein- 
ster Wohngegend. Die- 
ses Mädchen st ve 
Wucht. Ein echter Krıu- 
ler, eine Bombe — natür- 
lich hochexplosiv!“ — So 
enthusiastisch haben 
wir Gretas Auftritt ge- 
feiert. Und gleichzeitig 
vor Gretas unüberseh- 
baren Talenten gewarnt: 
„Es könnte einiges hoch- 
gehen! Vorsicht, Greta 
st en Mädchen, das 
nicht so leiehe Zu ei 
schärfen ist. Alsonichts 
für Männer, die ihr Puil- 
ver vorzeitig verschie- 
Ben... 

Und heute”? Wir haben 
keinen Grund, auch nur 
ein einziges Statement 
über „Granaten-Greta"“ 
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zurückzumehmen. Im Ge- 
genteil: Greta ist nach 
wie vor eines unserer 
Lieblingsmodelle... auch 


| mit Neuer Frisur! 





























Wenn alle Dämme brechen... 


Eine erotische Erzählung von JÜRGEN KOBOLD 


Sie war nicht frei. Ganz im 
Gegenteil. Irgendwie fühlte 
sie sich eingesperrt. Gefan- 
gen in ihren Jungmädchen- 
träumen. Und Oliver war 
nicht der Mann, der ihr dabei 
helfen konnte, die Barrieren 
ihres Verstandes niederzurei- 
ßen. Aber sie wollte so gerne 
frei sein... 
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ndrea wälzte sich zur Seite. 

Mit weit aufgerissenen Au- 

gen starrte sie auf das Whis- 
kyglas, das — immer noch halbvoll 
— auf dem Nachttisch stand. Die 
alte Uhr an der kahlen, weißen 
Wand tickte regelmäßig — ein Ge- 
räusch, das mit jeder Sekunde lauter 
zu werden schien. 

Andrea fröstelte. Sie fühlte den 
kalten Schweiß auf ihrem Körper, 
der sich zu kleinen Tropfen sammel- 
te und von Zeit zu Zeit unangenehm 


naß an ihrer nackten Haut hinunter- 
lief. Oliver bewegte sich. Sie wußte, 
daß er sich nur schlafend stellte. 
Wahrscheinlich war er wach, starrte 
zur Decke, versuchte wie sie selbst 
die wirbeinden Gedanken zu besie- 
gen. Sie fühlte sich todmüde und 
wußte, daß an Schlaf nicht zu den- 
ken war. 

„Was denkst du?“ flüsterte sie hei- 
ser. 

Oliver drehte sich zur Seite, starr- 
te auf den Stuhl neben der Tür, wo 





ein unordentlich hingeworfener Sta- 
pel mit Kleidern einen gänzlich fal- 
schen Eindruck entstehen lassen 
könnte. Er lachte, obwohl ihm ganz 
und gar nicht danach zumute war. 
Andrea drehte sich zu ihm um 
und legte ihre Hand auf seine Schul- 
ter. Seine Haut fühlte sich eiskalt an. 
„Warum lachst du?“ fragte sie’ 
laut. „Willst du mir nicht sagen...?“ 
Sie biß sich auf die Lippen. War- 
um fragte sie? Sie kannte die Ant- 
wort seit langem, er brauchte sie 
nicht zum hundertsten Mal zu wie- 
derholen. Andrea atmete tief durch. 
Das Zimmer fing plötzlich an, sich 
zu drehen, ihr Herz schlug Kaprio- 
len, schmerzte ein bißchen. Nein, 
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jetzt keine Schwäche zeigen, sagte 
sie zu sich selbst. Er würde es ihr 
nicht glauben. 

Mit einem Ruck setzte sie sich auf, 
glitt aus dem Bett, hielt sich für einen 
Moment am Bettrahmen fest. Das 
Karussel kam langsam zum Stehen. 
Sie. tastete sich am Bett entlang, 
suchte sich ihre Kleider zusammen. 

Olivers Augen glitten an ihrem 
Körper entlang. Ihre Brüste schim- 
merte golden im schwachen, durch 
die halb geschlossenen Jalousien 
hereinfallenden Licht. Ihr flacher 
Bauch wirkte immer angespannt, 
nicht die kleinste Falte war zu sehen. 
Oliver spürte die Anspannung in sei- 
nen Körper zurückkehren. Er konn- 


te ihrer erotischen Wirkung nicht 
widerstehen. Verärgert wandte er 
sich ab. 


Andrea verließ das Schlafzimmer. 


Sie verzichtete darauf, das Licht ein- 
zuschalten, genoß den heftigen 
Schmerz, als sie sich an dem kleinen 
Schrank im Flur stieß und das 
Schienbein aufschlug. Das Blut lief 
ihr am Bein entlang — ein wunder- 
volles Gefühl. Mit aller Kraft preßte 
sie ein Taschentuch dagegen. 

Ihr nackter Körper wirkte in dem 
großen Spiegel unwirklich — so als 
gehörte er nicht zu ihr. Sie roch nach 
Schweiß, rümpfte die Nase. Sie 
sehnte sich nach einer Dusche und 
einem Bett — ihrer Dusche und ih- 





rem Bett, klein und unbequem, aber 
allein für sie gemacht. Ruhe, nur 
Ruhe. Abschalten. Nicht denken 
müssen. 

„Du bist ein Idiot!“ sagte sie zu 
sich selbst. Dann zog sie sich an. 

Oliver meldete sich nicht. Vier 
lange Tage hörte sie nichts von ihml 
Ungezählte Male wählte sie seine 
Nummer, saß zusammengekauert in 
ihrem kleinen Sessel und begleitete 
den eintönigen Klingelton hinaus zu 
seiner Wohnung. Oliver hob nicht 
ab. Die Nervosität stieg. Selbstvor- 
würfe kamen und gingen, und doch 
wehrte sich alles in ihr gegen den 
letzten, entscheidenden Schritt. 
Vielleicht war sie dankbar, daß Oli- 
ver verschollen war. Hätte er sich ge- 
meldet, sie hätte nicht gewußt, was 
sie ihm antworten sollte. Es gab nur 
eine Antwort, die ihn interessierte. 

„Du liebst ihn eben nicht!“ stellte 
Rike sachlich fest. „Und du mußt 
endlich aufhören, dich selbst zu zer- 
fleischen!“ 

Sie stand am Herd in der Küche 
und nutzte ihren Überraschungsbe- 
such dazu aus, für Andrea endlich 
etwas Richtiges zu kochen. Der Duft 
von gebratenen Steaks nebelte bald 
die ganze Wohnung ein. Andrea wi- 
derstrebt es, an Essen zu denken, 
aber sie wollte nicht unhöflich sein. 

„Du paßt auch gar nicht zu Oli- 
ver“, rief Rike überzeugt. „Das 
weißt du, und deshalb gibt es diese 
innere Sperre, an der du nicht vor- 
beikommst. Ich findes es fies von 
ihm, daß er dich dauernd unter 
Druck setzt. Das ist eine richtige Er- 
pressung, was er da macht...“ 

Sie brachte die Salatschüssel her- 
ein, suchte mit lautem Getöse das 
Geschirr aus dem Schrank. 

„Du weißt, daß du Unsinn re- 
dest!“ murmelte Andrea tonlos. „Er 
quält sich seit zwei Jahren, weil ich 
ihn quäle. Ich liebe ihn, aber ich 
kann nicht mit ihm schlafen. Ich 
sehne mich nach seiner Berührung 
und kann sie nicht erwidern. Ich... 
ich weiß auch nicht!“ 

Rike knallte die Bestecke auf den 
Tisch und sah Andrea wütend an. 

„Du machst dir doch etwas vor! 
Es gibt in diesem Punkt immer nur 
ein Ja oder Nein. Das ist doch bei je- 
der Frau gleich. Es gibt Männer, die 
können einem gefährlich werden, 
und es gibt Männer, die können das 
nicht. Aus diesem Grunde gibt es 
Verhältnisse und Freundschaften. 
Man solle nur aufpassen, daß man 
das eine niemals mit dem anderen 
vermischt oder verwechselt. Genau 
diesen Fehler begehst du seit zwei 
Jahren. Ich denke, du bist jetzt alt 
genug, endlich erwachsen zu wer- 
den!“ 

Andrea stocherte lustlos in ihrem 
Essen herum. Sie wollte Rike nicht 
beleidigen, aber sie konnte nichts es- 
sen. 

„Verdammt, jetzt reicht es mir!“ 
rief Rike wütend. Sie nahm Andrea 
den Teller weg und kippte das Essen 
demonstrativ in den Abfalleimer. 
„Heute abend gehst du mit mir aus. 
Du mußt auf andere Gedanken 
kommen. Und komm mir ja nicht 
mit einer faulen Ausrede. Ich beste- 
he darauf!“ 


Andrea brauchte länger als drei 
Stunden, bis sie etwas Passendes 
zum Anziehen gefunden hatte. Am 
Ende sah sie aus wie ein Papagei, 
aber es gab ja Leute, die behaupte- 
ten, daß das ganz modern $ei. 

Rike holte sie pünktlich ab, run- 
zelte — nur für den Bruchteil einer 
Sekunde — die Stirn, als sie ihren 
Aufzug sah, und schleppte sie in ei- 
nen muffigen, von Rauchschwaden 
und Biergeruch durchzogenen 
Tanzschuppen irgendwo in der In- 
nenstadt. Andrea tanzte. Rike saß 
am Tisch und beobachtete sie. Rike 
tanzte. Andrea saß am Tisch und 
wehrte interessierte, kaum achtzehn 
Jahre alte Burschen ab, die sie am 
liebsten gleich hinters Haus auf den 
Parkplatz entführt hätten. 

„Ist das alles, was du mir zu bieten 
hast?“ fuhr sie Rike an, die wieder 
einmal einen smarten Boy mit 
Schlafzimmerblick an die Tisch lot- 
ste und auf diese Weise locker für die 
nächste Runde Sekt sorgte. 

„Abwarten!“ antwortete Rike, als 

sie zwischen zwei stürmischen Küs- 
sen einen Augenblick Zeit zum Luft- 
holen fand. „Nur noch eine kurze 
Weile...!“ 
Es war schon kurz vor Mitter- 
nacht, als Rike plötzlich aufschaute. 
Ihr smarter Typ, der wie eine Klette 
an ihr klebte und nicht genug zu be- 
kommen schien, erhielt einen der- 
ben Stoß vor die Brust. 

„Okay, Freund“, murmelte sie. 
„Genug für heute. Ein andermal 
mehr...!” 

Der arme Kerl sah sie so verwun- 
dert und irritiert an wie Andrea, der 
zum erstenmal an diesem Abend 
echt zum Lachen zumute war. Der 
Grund für Rikes merkwürdiges Ver- 
halten stand im gleichen Moment in 
Lebensgröße vor ihnen. 

„Das ist Jens!“ stellte Rike, offen- 
sichtlich sehr erleichtert, vor. Jens 
lächelte, betrachtete für einen kur- 
zen Augenblick Andreas Nasenspit- 
ze, um den Blick dann ungeniert auf 
ihren Ausschnitt zu lenken. Das al- 
les geschah so schnell, daß es keines- 
wegs verletzend oder aufdringlich 
wirkte. Ein bißchen peinlich dage- 
gen — zumal in dieser Umgebung — 
wurde Andrea der Handkuß, den er 
ihr ebenfalls blitzschnell und ohne 
Vorwarnung verpaßte, formvollen- 
det wie ein Kavalier der alten Schu- 
le. 

„Können wir gehen?“ fragte Jens 
leise, ohne Andrea aus den Augen zu 
lassen. „Ich glaube, ich falle in dieser 
Umgebung zu sehr auf...“ 

Tatsächlich schienen die Leder- 
jacken, die die absolute Mehrheit 
auf ihrer Seite hatten, Jens’ gepfleg- 
ten Flanellanzug als Störfaktor an- 
zusehen. Einige standen da, starrten 
ihn an, andere machten launige Be- 
merkungen, die man wegen der un- 
gezügelten Lautstärke der Musik je- 
doch kaum einen halben Meter weit 
hören konnte. Rike war auch sofort 
einverstanden. Sie hatte ihre Hand- 
tasche schon in der Hand, griff kur- 
zerhand Andreas’ Arm und zog sie 
mitten durch die dicht gedrängt ste- 
henden Reihen in Richtung Aus- 
gang. 

„Bringt ihr mich bitte nach Hau- 
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se?“ bat Andrea, als sie draußen wa- 
ren. 

„Unsinn!“ lehnte Rike ab. „Jetzt 
geht es doch erst richtig los. Habe 
ich recht, Jens?“ 

Andrea fügte sich ins scheinbar 
Unvermeidliche. 

Die Bar, in der sie landeten, war 
das Teuerste und Nobelste, das man 
sich vorstellen konnte. Jens ließ sich 
nicht lumpen. Sie bekamen den be- 
sten Tisch, unmittelbar vor der Büh- 
ne. Jens schien hier bekannt zu sein. 
Es sah so aus, als hätte er den Tisch 
im voraus bestellt. Der Kellner 
brachte Champagner — ohne dazu 
aufgefordert zu sein. Im gleichen 
Moment begann die Bühnenshow. 

Andrea fühlte sich unbehaglıch. 
Die erotisch aufgeladene Atmo- 
sphäre, die den Raum erfüllte, gefiel 
ihr nicht. Aber sie konnte ihre Au- 
gen nicht abwenden von der jungen 
Frau, die sich zum Rhythmus der 
Musik langsam auf der Bühne ent- 
kleidete und dann mit aufreizenden 
Bewegungen wie der Urtyp der Ver- 
führerin ihren Partner zu sich lockte. 
Wie eine Schlange umgarnte sie ihn, 
klammerte sich an ihm fest, gab ihn 
wieder frei und entkleidete ihn da- 
bei. 

Sosehr sich Andrea nun doch be- 
mühte, diesem Bild auszuweichen — 
sie konnte es nicht. Sie fühlte die Er- 
regung in sich aufsteigen, schloß die 
Augen, um sie sofort wieder zu Öff- 
nen. Und sie spürte gleichzeitig Jens’ 
bohrenden Blick. Er saß halb hinter 
ihr. Keine ihrer Reaktionen schien 
ihm zu entgehen. Nicht das Paar auf 
der Bühne, allein sie war das Objekt 
seines Interesses. 

Rike hingegen hatte nur Augen 
für den Hünen auf der Bühne, der 
den Anstrengungen seiner Partnerin 
jetzt mehr und mehr Tribut zollte 
und dem Publikum einen wirklich 
echt wirkenden Einblick in die Won- 
nen der Leidenschaft gönnte. 

„Dieser Mann ist Wahnsinn!“ 
schwärmte Rike, nachdem der Vor- 
hang gefallen und das Licht wieder 
angegangen war. „Einmal mit ihm 
auf dieser Bühne stehen...“ 

„Du bist völlig verrückt!“ schüt- 
telte Andrea den Kopf. 

„Wieso denn?“ wunderte sich 
Rike. „Welcher Mann würde nicht 
schwach werden, wenn man sich 
ihm so kunstvoll nähert...?“ 

„Da mußt du aber auch einiges 
können“, lächelte Jens breit. „Tän- 
zerisch, meine ich!“ 

„Das ist der Frau angeboren”, 
konterte Rike. „Wenn sie nur den 
Mut hat, wirklich aus sich herauszu- 
gehen! Da halte ich jede Wette...!” 

„Fünfhundert, daß du es nicht 
schaffst, allein durch Tanz bei mir 
irgendeine Reaktion herauszufor- 
dern!“ Jens sah sie auffordernd an, 
streckte ihr die Hand entgegen. 
„Schlag ein!“ 

Rike zögerte nur eine Sekunde, 
dann nahm sie die Wette an. 

„Wir fahren gleich zu mir!“ ord- 
nete Jens an. „Andrea ist Schieds- 
richter!“ 

Er stand auf und ging zur Bar, um 
zu zahlen. Andrea starrte ihre 
Freundin ungläubig an. 

„Bist du nicht mehr ganz klar im 
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Kopf?“ fauchte sie. „Was soll denn 
das? Eine Einladung zur Sex-Party 
nach Mitternacht? Aber ohne mich, 
darauf kannst du dich verlassen...!“ 

Rike sah sie flehend an. 

„Du läßt mich doch jetzt nicht im 
Stich...” Da passiert schon nichts. 
Ich kenn Jens schon länger! Wenn 
du mitkommst, kann gar nichts pas- 
gieren,.... 

„Meine Damen, gehen wir!“ 

Jens’ Wohnung konnte sich sehen 
lassen. Alles war geschmackvoll und 
teuer, ansprechend — und gleichzei- 
tig ungemütlich. Andrea merkte so- 
fort, daß Rike nicht zum erstenmal 
in der Wohnung war. Für einen Mo- 
ment beruhigte sie der Gedanke. Sie 
setzte sich in eine Ecke der breiten, 
modernen Couch und nahm das 
Whiskyglas, das Jens ihr reichte, in 
der festen Absicht in Empfang, kei- 
nen Schluck davon zu trinken. Jens 
setzte sich neben sie, lächelte, sah 
Rike an, die gerade damit beschäf- 
tigt war, den Couchtisch beiseite zu 
schieben. 

„Du kannst anfangen!“ forderte 
er sie auf. „Nur zu!“ 

Rike grinste. Dann löschte sie alle 
Lichter im Raum. Bis auf die kleine 
Lampe neben dem Fernseher. Das 
difuse Licht beleuchtete ihren 
schlanken Körper. Beinahe über- 
gangslos fing sie an zu tanzen, be- 
wegte sich im Takt einer Musik, die 
nur sie zu hören schien, die aber bald 
den ganzen Raum erfüllte, immer 
wilder und aufpeitschender wurde, 
während sie sich mehr und mehr 
auszog und zu einem sanften, ge- 
fühlvollen Liebeslied zerfloß, als sie 
völlig nackt und sehr reizvoll vor ih- 
nen stand, in fließenden Bewegun- 
gen auf den Boden sank und dort lie- 
genblieb, schwer atmend und er- 
schöpft. 

„Andrea!“ rief sie plötzlich, ohne 
sich umzudrehen. „Was ist? Habe 
ich gewonnen?“ 

Andrea erwachte aus ihrer Erstar- 
rung. 

„Was?“ fragte sie erschrocken. 
„Woher soll ich das wissen?“ 

„Indem du es fühlst!“ hauchte 
Jens. Ohne sie anzusehen, nahm er 
ihre Hand und führte sie an seinen 
Körper. Die plötzliche Berührung 


_ traf Andrea wie ein Stromschlag. Sie 


wollte schreien, aber ihr Mund 
schien sich nicht mehr öffnen zu las- 
sen. Sie wollte ausweichen, aber der 
heftige Strom, der ihren Körper 
schüttelte, nagelte ihre Hand an sei- 
nem Körper fest. 

„Habe ich gewonnen?“ 

Rike war plötzlich neben ihr, biß 
ihr zärtlich in die Nase, drückte sie 
sanft in die Polster. 

„Ja!“ hauchte Andrea. „Du hast 
gewonnen...“ 

„Dann sollst du jetzt auch gewin- 
nen...!“ | 

Andrea fühlte die Wärme des 
nackten Körpers, viele Hände, die 
sie zärtlich streichelten, ihre Kleider 
öffneten und von ihrem Körper ab- 
streiften. 

Vorsichtig, so als könnte sie zer- 
brechen, begann nun auch Jens, sie 
zu berühren. Andrea hörte plötzlich 
wieder die Musik, nach der Rike ge- 
tanzt hatte. Sie bewegte sich danach, 


sah Oliver, kam ihm entgegen. Der 
Schmerz kam heftig und verging un- 
ter den Berührungen. 

„Ja!“ hauchte sie kaum hörbar. 
„Ich hätte nie den Mut dazu aufge- 
bracht, wenn ihr mir nicht geholfen 
hättet. Wie sollte ich es wissen, 
wie...?“ 

Jens küßte sie, und Andrea rea- 
gierte auf den Kuß mit einer Leiden- 
schaft, die ihm den Atem nahm. 
Ohne Pause liebte er sie ein zweites, 
ein drittes Mal. 

Andreas Körper glühte. 

Irgendwann hatten sie keine Kraft 
mehr. Sie sanken einfach in sich zu- 
sammen, lagen schwer atmend ne- 
beneinander, rauchten. Andrea 
rauchte die erste Zigarette ihres Le- 
bens. 

„Komm!“ flüsterte Rike. „Jetzt 
haben wir uns eine Dusche verdient. 
Ich schrubbe dir den Rücken...“ 

Andrea fuhr nach Hause. Ihr gan- 
zer Körper zitterte noch immer. Al- 
les kam ihr vor wie im Traum. Aber 
in diesem Traum hatte sie sich sehr 
verändert. Zum erstenmal hatte sie 
das Gefühl, einen Körper zu haben, 
und sie war bereit, diesem Gefühl 
nachzugeben. i 

Am Wochenende kam Oliver. Sie 
wollten zusammen ins Kino gehen, 
anschließend vielleicht irgendwo es- 
sen. Oliver lächelte, als er vor der 
Tür stand. Andrea war erleichtert. 

„Du bist mir also nicht böse?“ 
fragte sie leise. 

„Unsinn!“ antwortete Oliver. „Ich 
werde mich damit abfinden, daß wir 
gute Freunde sind... und nicht 
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mehr.“ Er zuckte die Schultern. „Ich 
bin zu dem Ergebnis gekommen, 
daß in deinem Gefühlsleben irgend 
etwas fehlt, was dich vom letzten 
Schritt abhält...!“ Er grinste, und es 
klang ein Bißchen Galgenhumor mit 
durch. „Wahrscheinlich fehlt es mir 
an Sexappeal... soll ich mich deswe- 
gen umbringen?“ 

Er sah sie auffordernd an. 

„Gehen wir?“ 

Andrea schüttelte den Kopf. 

„Ich bin noch nicht ganz fertig!“ 
hauchte sie. „Komm einen Moment 
herein...!“ 

Für einen Augenblick betrachtete 
sie sich im Spiegel im Schlafzimmer. 

„Wirst du es können?“ fragte sie 
sich selbst. „Wirst du drei Tage nach 
dieser abenteuerlichen Nacht einen 
Anfang mit Oliver wagen können?” 

Sie wußte, daß sie es konnte. 
Nackt, und im Lichtschein der Ker- 
ze fraulicher und verführerischer als 
jemals zuvor, stand sie vor ihm. 
Noch bevor er etwas sagen konnte, 
griff sie nach seiner Hand. Es pas- 
sierte auf dem Teppich. Zwischen 
den Sesseln. Kaum ein Meter Platz, 
und doch schon zuviel... 

„Ih muß dir etwas sagen“, 
flüsterte Andrea leise. „Ich glaube, 
du mußt es wissen, bevor wir...!“ 

„Nein!“ unterbrach Oliver sie. 
„Ich weiß.“ 

Und dann kam er zu ihr, so kraft- 
voll, daß sie keinen Grund hatte, an 
seinen Worten zu zweifeln: Er hatte 
ihren unbekannten Lehrmeister ak- 
zeptiert. Denn der war ein Gewinn. 
Auch für ihn... 2 





sag mal, fällt das nicht auf, wenn Du Deinen 
Wagen immer vor meiner Tür parkst?‘ 


BETTINA 


Neunzehn Jahre alt, Unternehmerstochter mit Aussicht auf 
einen der heißumkämpften Studienplätze im Fach Zahn- 
medizin, eigenes Appartement in Hamburg-Blankenese — 
für Bettina sieht die Zukunft rosig aus.-Könnte man mei- 
nen. Bettina selbst sieht das anders. Sie hat erst kürzlich 
wieder am eigenen Leibe erfahren, daß nicht alles Gold ist 
was da so verführerisch glänzt. Bettina: „Wir hatten eine 
unwahrscheinlich intensive, leidenschaftliche Beziehung. 
Bis ich das Foto von Frau und Kind in seiner Brieftasche 
sah...! Mein Pech, daß ich mich immer in verheiratete Män- 
ner verliebe. Diese Mischung aus Charme, Raffinesse und 
Lebenserfahrung... da werde ich eben schwach. Außerdem: 
Ich stehe nun mal auf etwas ältere, reifere Männer. Die 
Jungs in meinem Alter sind mir zu sprunghaft! Die wollen 
doch nur das Eine...!“ Und ihre verheirateten Liebhaber? 
Bettina, lächelnd: „Was soll ich machen...? 
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den beschwipst, trunken von einer 
Stimme oder dramatischen Pauken- 
schlägen. Plötzlich ist sie völlig auf- 
gelöst, sucht Schutz, ist anlehnungs- 
 bedürftig. Der richtige Zeitpunkt für 
den Mann, sie mit Zärtlichkeiten zu 
überschütten. 

Damit ist sein Spiel schon halb ge- 
 wonnen. Zuerst wird sich der Mann 
weiter als vollendeter Kavalier ge- 
ben, wird den Seelentröster mimen. 
Dann ist es nur noch eine Frage der 
Zeit, bis er hat, was er will. 
Langsam gehen die scheuen Zärt- 
lichkeiten in gekonntes Liebesspiel 
über. Die Frau merkt kaum — oder 
stellt sich willentlich ahnungslos —, 
wie der Mann sie gänzlich in verfüh- 
rerische Melodien einhüllt, wie er 
seine „Trümpfe“ ausspielt, wie er sie 
erobert. Und dann hat er’s geschafft: 
Die Frau ist sein! 

.. Von diesem Zeitpunkt an ist die 
Überrumplungs-Musik des Mannes 
für seine Eva mit bleibender Erinne- 
rung verknüpft. Erklingt die Schall- 
_ platte mal wieder im Radio, wird die 
Frau stets an das erste Schäferstünd- 
chen zurückdenken. Gleichgültig, 
ob die Verbindung länger dauert 
oder ob ihr das Erlebnis nur ein 
Glied in der Kette der Eroberer be- 
_ deutet. In jedem Fall bekommt die 
 bewußte Platte einen „Heiligen- 
schein“ und einen Ehrenplatz im 
 Plattenschrank. 

Wird der Herzensbrecher gar zum 
Dauerbrenner mit Ehering, müssen 
sich sicherlich auch noch Kinder 
und Kindeskinder die Geschichte 
der ersten gemeinsamen Lieblings- 
 Liebeslieder anhören. Die Story 
vom vollendeten Gentleman, der es 
mit Hilfe romantischer Musik zu et- 
was brachte... BE 
































Musik — „Eisbrecher“ 
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Nicht abschlaffen, Leute! Denn jetzt gibt's den neuen 
56 pralle Seiten _ heißer FARB-Reports! 


Mit 16 neuen Seiten KONTAKT- und FREUNDSCHAFTS- 
Anzeigen! jetzt Bei Ihrem 


Zeitschriftenhändler! 
































